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Englands größtes Schlachtschitff versenkt

Deulſche Truppen auf Kreia gelandet
Fallſchirm)äger und Luftlandetruppen ſeit 20. Mai im Kampf Weſtteil

der Inſel bereits feſt in deutſcher Hand Deutſche Luftwaffe verkrieb
die britiſche Flokke und errang die Luftherrſchaft über dem Kampfraum

Planmäßiger Verlauf
Berlin, 24. Rai. Das 9berkommando der Wehrmacht gibt

bekannk:

Deulſche Fallſchirmjäger und Luſtlandelruppen ſtehen ſeit den
frühen Rorgenſtunden des 20. Mai auf der Inſel Kreig im
Kamuf gegen Teile des britiſchen Heeres. In kühnem Angriff
aus der Luft eroberken ſie, unkerſtüßt durch Jagd-, Jerſtörer-,
Kamnf- und 5kurzkamvffliegerverbände, kakliſch wichtige Punkte
der Jnſel. Nach weiforer Verſtärkung durch Vorbände des Heeres
ſind die deufſchen Trunnen zum Angriff übergegangen. Der
Weſtkeil der Jnſel iſt bereits feſt in deutſcher Hand.
Die deutſche Luftwaffe zerſchlug den

Verſuch der britiſchen Flotte, in die Ent
erung um Kreta einzugreifen, vertrieb
ſie aus dem Seegebiet nördlich Kretas,
verſenkte und beſchädigte eine große An
ahl feindlicher Kriegsſchiffe und errang
ie Luftherrſchaft über dem geſamten

Kampfraum.

Die Geſamtoperationen
verlaufen weiter planmäßig.

Die Erklärung Churchills, daß auf
Kreta deutſche Truppen in neuſee

ländiſchen Uniformen abgeſetzt wor
den ſeien, iſt un wahr. Sollte a
Erklärung der Anlaß oder die na
trägliche Begründung dafür ſein, daß
deutſche Fallſchir jäger nicht
nach den Regeln des Völker
rechts behandelt werden oder behandelt
worden ſind, ſo wird das Oberkommando
der deutſchen Wehrmacht die ent
ſprechende Vergeltung an der zehn
fachen Anzahl britiſcher Kriegs
gefangener gerordnen.

Jm Sturm genommen
Drahtmeldung unseres Vertreters)

hw. Stockholm 24. Mai. Jn engliſchen
Berichten über die deutſchen Landungen auf
Kreta wird zugegeben, daß bereits im
erſten Anſturm eine Anzahl wichtiger
ſtrategiſcher Punkte genommen wurde. Es
wird hinzugefügt, daß weitere Landungs
aktionen durchgeführt werden und zwar
nicht nur mit Flugzeugen, ſondern auch mit
Schiffen. Das Oberkommando in Kairo
meldete zunächſt, daß es die Lage in der
Hand habe. Das bedente aber nicht, ſo
wurde hinzugefügt, daß es gelungen ſei,
die Fallſchirmſoldaten und die Luftlande
truypen auf der Inſel unſchädlich zu machen.

Weiterhin wird aus London berichtet, daß
ie deutſchen Landungen zunächſt auf dem

äußerſten Rordweſtteil der Jnſel er
folgt ſeien. Man gibt aber auch zu, daß ein

eil der Truppen bei Herakleion gelandet wurde. Außerdem ſind ungefähr
7900 Mann Seetransporttruppen
an den dentſchen Operationen beteiligt. Das

eine viel größere Geſamtſtärke, als man
zunächſt vermutet habe.
Nach ſchwediſchen Meldungen beſteht für
die britiſchen Streitkräfte eine große Gefahr
urch den Mangel an Luftverteidigung. Der
usgang der Kämpfe hängt davon ab, wie

ange die Deutſchen ununterbrochen Trup
zen nach der Jnſel werfen können. Die
gugländer müßten zugeben, daß deutſche

erſtärkungen weiterhin anlangen und daß
ein Nachlaſſen der Angriffsheftigkeit zu
püren ſei.

Eine ſchwediſche Darſtellung aus London

faßt die Lage wie folgt zuſammen: „Mit
Spannung folgt. man in England der
Schlacht, die in Kreta ausgefochten wird.
Jnſtinktiv erkennt man, daß der Ausgang
der Schlacht von größerer Bedeu
tung ſein werde als der Krieg um

Küstenlandschaft von Kreta
Die Insel Kreta im östlichen Mittelmeer hat eine Ausdehnung von 8287 qkm und wird von
drei Gebirgsketten durchzogen, die eine Höhe von nicht weniger als 2437 mm erreichen. Unser

Bild zeigt eine Küstenlandschaft von Kreta an der Hafenbucht von Kali Simones

Aufn.: Archiv

Griechen land. Es gehe um das erſte
Treffen der Kriegsgeſchichte zwiſchen Luft
landetruppen und Luftwaffe auf der einen
Seite, Land und Seeſtreitkräften auf der
anderen. England könne es ſich nicht lei
ſten, dieſe Schlacht zu verlieren.“

Der Ton der engliſchen Berichte iſt ſeit
der OKW.- Meldung ſehr viel vorſichtiger
geworden. Die „Times“ glaubt bereits
ſagen zu müſſen, wenn Kreta falle, hätten
die Deutſchen den Schlüſſel zu allen
Jnſeln des Mittelmeeres in der Hand.
Der Beſitz von Kreta würde die ſchwierige
Lage der engliſchen Streitkräfte im Raume
des öſtlichen Mittelmeeres noch mehr er
ſchweren.

Die „Hood“ vernichtet
Großer Erfolg des Schlachtſchiffes Bismarck

Berlin, 24. Mai. Wie das Oberkommando der Wehrmacht be
kannkgibt, ſtieß ein im Aklankik operierender deutſcher Floitenverband
unler Führung des Flokkenchefs Admiral Lütjens im Seegebiek um
Js land auf ſchwere engliſche Seeſtreilkräfte. Das 35 000 Tonnen
große 5chlachtſchiff „ßismarch“ hat hierbei das größte Schlachtſchiff
der Welt, das 42 000 Tonnen große engliſche Schlachiſchiff „Hood“,
vernichtel. Das brikiſche Schiff erhielt im Laufe des Gefechts einen wohl
gezielken Vollkreffer in die Nunikionskammer. Selbſt die
brikiſche Admiralität mußte angeſichts dieſes ſchweren Schlages für die
briliſche Kriegsmarine zugeben, daß das Schiff in die Luft ge
flogen iſt.

Ein weikeres engliſches Schlachtſchiff wurde zum Abdrehen ge
zwungen. Die deutſchen Seeſtreilkräfte ſehen ohne nennenswerle Be

ſchädigung ihr Operalionen fork.

marſch auf der Jnſel.

haft

kühne Waffentat
Von Dr. W. Es ser

Der Ruhm einer neuen deutſchen
Waffentat von höchſtem Wagemut hallt
wieder durch die Welt. In einem außer
gewöhnlich kühnen Vorſtoß haben deutſche
Fallſchirmjäger und Luftlandetrüppen,
denen ſpäter Verbände des Heeres folgten,
am Dienstag früh einen Angriff auf die
griechiſche Jnſel Kreta unternommen
Die Landung war erfolgreich, und ſeitdem
erkämpfen ſich unſere Truppen den Vor
a Während Churchillſofort die Welt mit Meldungen vom Fehl

ſchlag der deutſchen Aktion überſchwemmte
und prahleriſch einen Erfolg der engliſchen
Abwehr verkündete, enthüllt das deutſche
Oberkommando der Wehrmacht durch ſeine
Meldung vom erfolgreichen Vormarſch auf
Kreta die engliſchen Darſtellungen als Bluff
und Lüge. Getreu der bisherigen Ge
pflogenheit kommt die erſte deutſche Mel
dung über die Landung auf Kreta, nach
dem bereits wichtigſte ſtrategiſche Erfolge
errungen ſind. Der Weſtteil derJnſel Kreta iſt feſt in deutſcher
Hand.

Die Bedeutung bieſerWaffentat ergibt ſich aus den ungeheuren
Vorausfetzungen, die für einen erfolgreichen
Angriff zu überwinden waren. Schon die
Größe der Jnſel ließ nicht vermuten, daß
der Angriff in kürzeſter Zeit durchgeführt
werden konnte. Denn dafür ſind die Be
dingungen zur Verteidigung für die auf
Kreta verſammelten engliſchen, neuſeelän-
diſchen und griechiſchen Truppen zu vorteil

t. Engländer und Griechen haben die
Jnſel feſtungsartig ausgebaut, ſie verfügten
über die Flugplätze und ſchweren Waffen,
und nicht zuletzt konnte die britiſche Flotte
von See her in die Operationen auf dem
Lande eingreifen. Dazu kommen noch die
ſchwierigen geographiſchen Bedingungen des
Landes, die ſeine Verteidigung erleichtern.
Bergmaſſive bis zu 0 Meter Höhe durch
ziehen das Land, das über 260 Kilometer
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militäriſche Operation.

25. Mai 1941 Mitteldeutſche National Zeitung Nr. 14

Heute vor einem Jahbr:

25. Mai 1940
Trotz zähem, feindlichem Widerstand

wird der Ring um die in Flandern und im
Artois eingeschlossenen feindlichen Armeen
weiter verengt. Die endgültige Vernich-
tung des Gegners bereitet sich vor.

Die Luftwaffe belegte die Hafenanlagen
der belgisch-französischen Küste erneut
mit Bomben und griff zahlreiche Flugplätze
im Osten und Südosten Englands mit guter
Wirkung an. Die Luftwaffe griff die rück-
wärtigen Verbindungen des Feindes, insbe-
sondere Eisenbahnstrecken, Artilleriestel-
lungen und Truppenansammlungen mit
Bomben und Bordwaffen an. Im Raum von
Narvik erhielten ein großes Kriegsschiff
sowie ein Kreuzer schwere Treffer. Der
am Vortage getroffene Flugzeugträger
wurde endgültig vernichtet

breit wie ein Querriegel vor dem Südein-
gang des Aegäiſchen Meeres liegt. Vom
Feſtland iſt Kreta über 100 Kilometer weit
entfernt, ſo daß alle Möglichkeiten für
eine Verteidigung günſtig ſind.

Dennvch haben unſere Soldaten dieſes
militäriſche Meiſterſtück an Kühnheit und
Wagemut unternommen, und einen be
wundernswerten Erfolg errungen.
Jm ſchon gewohnten Tempo des Blitzſieges
landeten ſie auf der Jnſel und erkämpfen ſich
den Vormarſch zur völligen Beherrſchung
Kretas. Das iſt eine der mutigſten Ueber
waſſeroffenſiven des bisherigen Krieges und
ſicherlich in der Art der Durchführung eine
völlige Ueberraſchung für die Engländer. Die
Jnvaſion aus der Luft iſt keine leichte

Die Truppen, die
auf dem Luftwege herangebracht wurden,
kamen zum Einſatz gegen die mit Panzer
wagen und ſchwerer Artillerie ausgerüſteten
Engländer, und ſtanden einem Feind in
ſicheren Befeſtigungen gegenüber. Wenn eine
engliſche Auslaſſung davon ſpricht, „deutſche
Soldaten regneten wie Konfetti vom Him
mel“, dann beweiſt das, wie ſehr die Eng
länder von dem deutſchen Unternehmen
überraſcht wurden. Dabei hatten die briti-
ſchen und griechiſchen Verteidiger der Jnſel
keine ſchlechteren Ausſichten für einen erfolg
reichen Widerſtand wie die deutſchen Soldaten
für ihren Angriff. Aber hier erweiſt ſich aufs
neue das Wort des Führers, daß es für
deutſche Soldaten kein Unmöglüch gibt.
Sie erkämpften ſich hartnäckig und zäh unter
Ueberwindung ſchwierigſter Verhältniſſe die
Landung und den Vormarſch. Wenn das
Oberkommando der Wehrmacht jetzt bereits
nach vier Tagen melden kann, daß der
Weſtteil der Jnſel feſt in deutſcher
Hand iſt, der Verſuch der britiſchen Flotte,
in die Entſcheidung einzügreifen, zerſchlagen
wurde, feindliche Kriegsſchiffe verſenkt vder
beſchädigt ſind und die Luftherrſchaft über
Kreta von den deutſchen Fliegern errungen
iſt, dann iſt das ein einzigartiger militäriſcher
Erfolg des deutſchen Angriffs. Die Welt
ſieht die Briten wieder mal auf
dem Rückzug.

Mit lähmendem Entſetzen verfolgt London
dieſen einzigartigen deutſchen Vorſtoß
Welche Bedeutung ihm beigemeſſen wird,
geht aus den Worten Churchills hervor, der
erklärte, dieſe Schlacht ſei ſo wichtig, daß
ſie den geſamten Verlauf der
Schlacht im Mittelmeer beein-fluſſe. Er hat recht damit. Denn mit
Kreta gewinnt die deutſche Wehrmacht einen
Vorpoſten im öſtlichen Mittelmeer, den
England wie einen Pfahl im Fleiſche ſpüren
wird. Die deutſche Luftüberlegenheit über
Kreta iſt eine ernſte Bedrohung der eng
liſchen Flotte, die bekanntlich allein noch
die Hoffnungen Churchills hochhält. Der
heftige Kampf zwiſchen britiſchen Kriegs
ſchiffen und deutſchen Flugzeugen, der zum
erſten Male in dieſem Krieg dieſes Aus
maß angenommen hat, iſt für die britiſche
Flotte außerordentlich
laufen. Den gewaltigen Verluſten an
Kreuzern und Zerſtörern bei den
Kämpfen um Kreta in dieſer Woche geſellt
ſich nun noch der Untergang des größten
engliſchen Schlachtſchiffes „Hood“, des
größten der Welt, hinzu, das in einem
ſchweren Seegefecht mit deutſchen Seeſtreit
kräften im Seegebiet um Jsland von dem
deutſchen Schlachtſchiff „Bismarck“ verſenkt
wurde. Die engliſche Mittelmeerflotte ſteht
bei Kreta vor der Entſcheidung, das
Riſiko des Kampfes mit der deutſchen Luft
waffe fortzuſetzen oder ſich zurückzuziehen.
Der bisherige Kampf ermutigt ſie ſicher
nicht zur Fortſetzung. Ein Rückzug der
Flotte bedeutet jedoch die Preisgabe der
äußerſt wichtigen ſtrategiſchen Poſitivn, die
geradezu eine Schlüſſelſtellung im öſtlichen
Mittelmeer bildet. Denn Kreta iſt für die
Engländer nicht nur für die Beherrſchung
des öſtlichen Mittelmeeres wichtig, ſondern
auch für den geſamten Nahen Oſten und für
die Verteidigung des Suez-Kanals. Stra
tegiſch und politiſch wird darum der Ver-
luſt von Kreta von ausſchlaggebender Be
deutung für die Entwicklung im Mittelmeer
und im Nahen Oſten ſein. Ein neuerdeutſcher Blitzſieg auf Kreta ſchnürt die Eng
länder immer mehr in ihrer Bewegungs
freiheit ein und läßt ihnen die politiſche
Gefahr der arabiſchen Bewegung im Rücken
anwachſen, während die deutſchen Truppen
einen Vorpoſten nach dem anderen für ihren
Angriff im öſtlichen Mittelmeer erringen.
Ein voller deutſcher Sieg auf Kreta ver
treibt die Engländer von dem äußerſten
Zipfel europäiſchen Bodens und leitet damit
den Endkampf um Englands Stellung
im Mittelmeer und im Nahen Oſten ein.
Mit dem revolutionären Schwung, der
unſere Soldaten bei den bisherigen Feld
zügen den Feind ſchlagen ließ, ob in der
Ebene mit Bunkerlinien oder in befeſtigten

engliſchegriechiſche Zwingburg

verluſtreich ver

In Kühnem Angriff wichtige feindliche Stützpunkte auf der Insel besetzt

Iwit de Falldhinniäggern nach Kreta

Von Kriegsberichter Wolfgang Küchler)
24. Mai. (PK.) Am Abend vorher

ſtarteten noch einmal die Stukas zu einem
vernichtenden Angriff gegen die Jnſel
Kreta. Den ganzen Tag ſchon hatte derFeind Angriff auf Angriff über ſich ergehen
laſſen müſſen. Zerſtörer, Stukas und die
ſchweren Kampfverbände hatten vom frühen
Morgen bis in den ſpäten Abend hinein in
ununterbrochener Reihenfolge Flugplätze,
Kaſernen, Schiffsziele, Flakſtellungen und
andere bedeutſame Ziele des Gegners mit
Bomben belegt, und die ausgezeichnet
ſchießende feindliche Flakartillerie wie auch
die engliſchen Jäger hatten die Lawine der
deutſchen Angriffe nicht aufhalten können.

Seit mehr als zwei Wochen ſchon hatte
die deutſche Luftwaffe faſt täglich dem Geg
ner harte, kaum zu verwindende Schläge
zugefügt. Wieder ein Angriff gegen die

ſoll heute
ſteigen Hunderte von Transport-Ju's, unzählige Fallſchirm-

jäger ſtehen auf ihren Feldflughäfen zu
dem vielleicht kühnſten militäriſchen Unter
nehmen bereit, das die Weltgeſchichte je
geſehen hat.

Die Schwierigkeiten, die einer Beſetzung
der Jnſel entgegenſtehen, ſind ungeheuer,
und ſelbſt Rotterdam, Norwegen und Ko-
rinth ſind wohl nicht ſo gefährliche Aktionen

geweſen, wie dieſe Jnbeſitznahme der Jnſel
Kreta. Ohne Unterſtützung von Land vder
von der See her, lediglich aus der
Luft, kann die Beſetzung erfolgen,
und wer ſelbſt einmal über Kreta geflogen
iſt, wer dieſe von wilden und ſteilen Ge
birgen zerklüftete Jnſel geſehen hat, auf
der der Gegner an wenigen markanten
Punkten ſeinen Widerſtand konzentrieren
kann, der kann ermeſſen, mit welcher Ver
wegenheit und welchem Todesmut
die Männer rangehen müſſen, die dieſen
ſonen Eckpfeiler Europas angreifen
ollen.

Unzählige Transportmaschinen
Wir ſind ſtolz und glücklich, an dieſem

einzigartigen Unternehmen teilhaben zu
dürfen. Unſerem Zerſtörer-Geſchwader, das
ſich bereits in den vergangenen Tagen durch
ſtändige, kühn geführte Tiefangriffe auf
Flügplätze Kretas ausgezeichnet hat, iſt
heute die Aufgabe zugefallen, den Anflug
d er unzähligen Transportmaſchinen zu ſchützen, die Lan-
dung der Fallſchirmtruppen
gegen feindliche Luftangriffe zu
decken und wenn nötig in den
Erdkampf ſelbſt einzugreifen.

Kurz und knapp ſind die Worte des
Kommandeurs, als er zu ſeinen Staffel-
kapitänen ſpricht und ihnen die kommenden
Aufgaben erläutert. Eine große Karte der
Jnſel, genaue Luftbilder des Zielraumes,
die letzten Nachrichten über die militäriſche
Lage erleichtern dem Kommandeur die Be
ſprechung weſentlich, und im übrigen kennt
ja faſt jeder Flugzeugführer der Gruppe
den Weg nach Kreta und die Jnſel ſelbſt
durch eigenen Augenſchein ſo genau, daß
kaum viel Worte gemacht zu werden
brauchen

Die Morgenſonne glitzert ſilbern über dem
Waſſer des Aegäiſchen Meeres, als wir
ſtarten. Vor uns und neben uns brummen
die anderen Maſchinen, die den gleichen Auf
krag haben. Ohne einen Ausfall und ohne

ſich zu verfranzen, fliegt der Verband ſtur
nach dem Kurs. Nach langen, langen Minuten
kommt, mit einem hörbaren Aufatmen be
grüßt, wieder Land in Sicht. Es iſt Kreta,
deſſen mächtige Berge ſich wie eine gewaltige
drohende Feſtung aus dem Dunſt heraus-
ſchälen. Phantaſtiſch iſt dieſer Anblick der
wuchtig und maſſiv aus dem Meer empor
ſteigenden Jnſel, gegen die ſich in dieſem
Augenblick, das können wir wunderbar
beobachten, ein rieſiger Heerwurm
von Tränsport flugzeugen wälzt.
Hunderte von Ju 52 ziehen in einer
kaum abſehbaren Reihe auf der Straße nach
Kreta entlang, ein fliegendes Heer mar
ſchiert heran.

Bald haben wir die Ju's eingeholt,
fliegen über und neben ihnen entlang,
immer auf der Lauer gegen feindliche
Jäger, die das Anrollen der deutſchen Fall
ſchirmtruppen vielleicht verhindern wollen.
Aber keine Hurricane, keine Spitfire, keine
Gloſter läßt ſich blicken. Ob es ihnen ſchon
den Atem verſchlagen hat? Oder ob ſie
durch die dauernden Schläge unſerer Flie-
ger ſchon ſo dezimiert ſind, daß ſie ſich nicht
mehr an dieſe Phalanx deutſcher Flug
zeuge heranwagen? Oder ob ſie etwa ſchon
nach bibliſchem Muſter die Flucht nach
Aegypten angetreten haben? Wir wiſſen
keine Antwort auf dieſe Frage, jedenfalls

Der Bericht des OKW.

Drei britiſche Zerſtörer verſenkt
Drei Zerſtörer ſchwer beſchädigk Fünf engliſche Schnellbooke vernichtet

Berlin, 24. Mai. Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt:
Dentſche Kampffliegerverbände verſenkten geſtern im öſtlichen Mittelmeer

drei britiſche Zerſtörer, beſchädegten drei weitere Zerſtörerſchwer und vernichteten fünf britiſche Schnellboote in der Sudabucht.
In der letzten Nacht richteten ſich erſolgreiche Luftangriffe gegen Flugplätze

in Mittel und Oſtengland. Ein Handelsſchiff wurde durch Bombentreffer
beſchädigt.

Jn Nordafrika zerſtörten Spähtrupps des deutſchen Afrikakorps bei einem Vor
ſtoß vſtwärts So llum zwei britiſche Panser und mehrere Geſchütze

Der Feind warf in der letzten Nacht mit ſchwachen Kräften Bomben auf ver
ſchiedene Orte Weſtdentſchlands. Die
Toten und Verletzten. Vor allem in
ſchäden.

ivil bevölkerung hatte geringe Verluſte an
öl n und Düſſeldorf entſtanden Gebände-

Während der Führung des Kampfes gegen England fand der Kommandierende
General und Befehlshaber eines Fliegerkorps, Generalvberſt Grauert, den
Heldentod. Generaloberſt Granert, der ſich beſondere Verdienſte um den Wiederanf
ban der deutſchen Luftwaffe erworben hatte, war mit ſeinem Fliegerkorps maßgebend
an den Erfolgen der Feldzüge in Polen und im Weſten beteiligt. Als vorbildlicher
Soldat und Befehlshaber führte er ſein Korps zu den höchſten Leiſtungen im Kampf
gegen das britiſche Mutterland.

Der jffalienische Wehrmachtbericht

Zwei weitere feindliche Kreuzer

im Mitkelmeer verſenkt
Rom 24. Mai. Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Sonnabend hat folgenden Worklaut:
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt:

Jn Nordafrika wurde an der Tobruk-Front
in dem von der Diviſion Brescig gehaltenen Ab
ſchnitt ein feindliches, von Panzern unterſtütztes
Sturmtruppunternehmen im Keim erſtickt. Einige
Panzer wurden zerſtört oder beſchädigt. Oeſtlich
Sollum wurden zwei engliſche Panzer und
einige Geſchütze zerſtört.

Ein feindlicher Luftangriff auf Benghaſi
verurſachte einige Opfer unter der muſelmaniſchen
Bevölkerung.

Jm öſtlichen Mittelmeer hat das unter dem
Befehl von Fregattenkapitän Francesco Mimbelli
ſtehende Torpedoboot außer dem im geſtrigen Wehr
machtbericht erwähnten, in der Nacht zum 22. Mai
torpedierten Kreuzer, bei demſelben Angriff einen
zweiten Kreuzer der Dido-Klaſſe“ (5450 Ton.)
verſenkt. Anſchließend ſtieß ein unter dem Be
fehl von Oberleutnant zur See Giuſeppe Cigala

Fulgoſi ſtehendes Torpedoboot am hellen Tage auf
einen engliſchen aus drei Kreuzern beſtehenden Ver
band. Das Torpedobvot griff aus nächſter Nähe den
Gegner an und torpedierte einen Kreuzer
der Leander- Klaſſe (7270 Tonnen). Der
feindliche Kreuzer wurde in der Mitte getroffen,
brach durch die Gewalt der Exploſion auseinander
und verſank.

Nach den bisher vorliegenden Meldungen
hat alſo der Feind vom 20. bis 23. Mai
vier Kreuzer verlvren, von denenzwei von Torpedobooten und zwei von der
Luftwaffe verſenkt wurden. Weiter wurden
zwei Kreuzer von unſeren Schnellbooten
ſchwer beſchädigt und ein Kreuzer von einem
Torpedoboot torpediert.

Jn Oſtafrika verſtärkt der Feind im Gebiet
von Gala--Sidamv ſeinen Druck in Richtung aufSodd u. Unſere tapferen Truppen leiſten zähen
Widerſtand. Jn den Südoſtgebieten von Amara
leiſten einige unſerer iſolierten, umzingelten und
von allen Seiten von überlegenen Kräften an
gegriffenen Poſten zäheſten, heldenhaften Widerſtand
und wieſen wiederholte Aufforderungen zur Er
gebung zurück.

Ein italieniſches Unterſeeboot unter dem Befehl
von Korvettenkapitän Ginſeppe Vocgturoo hat im
Atlantik einen 12 000-Tonnen- Dampfer verſenkt.

Gebirgsſtellungen, haben ſie auch auf Kreta
eine militäriſche Operation vollbracht, die in
aller Welt Erſtaunen und höchſte Bewunde-
rung findet. Das deutſche Volk iſt von
einem unbändigen Stolz über dieſe
neue Waffentat erfaßt. Denn kaum ſind
wenige Wochen vergangen, da das eurv-
päiſche Feſtland von den Briten geſäubert
wurde und die Reſte der engliſchen und

griechiſchen Armee nach Kreta flüchteten, da
werden die Briten auch ſchon durch eine Tat
von ſeltener Kühnheit auf der Jnſel Kreta
ausgeräuchert, trotz engliſcher Flotte und
feſten Verteidigungsmöglichkeiten auf dem
Lande. Wenn Kreta genommen iſt, zielt die
deutſche Waffe direkt auf die Herz-
kammer des britiſchen Weltreiche s.

ſehen wir an unſerer Stelle keine feind
lichen Jäger. Was die feindlichen Jäger
verſäumen, das verſucht die Flak doppelt
wettzumachen. Sie legt einen rieſigen
Feuervorhang vor die deutſchen Flugzeuge,
und die ſchwerfällig dahinſtampfenden Ju's
mögen den britiſchen Flakkanonieren viel-
leicht als ein beſonders leichtes Ziel er
ſcheinen.

Kompanie auf Kompanie
Aber mitten in das Geballer der feind

lichen Geſchütze hinein raſen plötzlich wie
ein unaufhaltſamer Wirbelſturm die Zer
ſtörer, die Habichten gleich aus ihrer
Höhe heruntergeſchoſſen ſind, um in meh
reren Tiefangriffen die Flak-artillerie ſchließlich z u mSchweigen bringen. Eine Maſchine
der Gruppe erhält bei dieſen Angriffen ſo
ſchwere Treffer, daß ſie auf dem Flugplatz,
in deſſen Nähe ſchon Teile der Fallſchirm
jäger gelandet ſind, notlandet.

Die Leiſtungen der „alten Fran Ju“,
wie die Flieger gern ſcherzhaft, aber doch
mit dem Unterton der Achtung und der
Bewunderung die Jn 52 nennen, die un
verwüſtlichen und ſchon ſeit Jahren immer
wieder bewährten Transportmaſchinen, ſind
an dieſem Tage über jedes Lob erhaben.
Jn immer neuen Wellen ſchaffen ſie
Kompanie auf Kompanie vonFallſchirmjägern heran. Es iſt ein
ſtets von neuem packender Anblick, wenn
ſich die Türen der Jus öffnen und in Se
kundenabſtänden Jäger auf Jäger in die
Tiefe ſtürzt, wenn ſich dann die Fallſchirme
entfalten und zur Erde pendeln.

Hunderte von Fallschirmen
Mitunter ſchweben Hunderte

von Fallſchirmen gleichzeitig in
der Luft, und dann ſieht es von oben
ſo aus, als ſei die Landſchaft mit lauter
kleinen weißen Farbkleckſen betupft.

Wir können beobachten, wie ſich unten
ſofort nach der Landung die Fallſchirmjäger
in Gruppen ſammeln und wie ſie
daun nach einem vorher genan feſtgelegten
Plan ihre Aktionen gegen die feindlichen
Stützpunkte beginnen.

Jn unſerem Zielraum haben ſie die Auf
gabe, einen Flugplatz zu nehmen. Jn
großer Zahl liegen die Fallſchirme bereits
um den Platz herum und immer noch kom
zen neur Springer hinzu. Der Weſtrand
des Platzes ſcheint bereits in deutſcher Hand
zu ſein, während ſich am anderen Ende noch
der Feind verſchanzt hat. Auf der Straße
rücken bereits größere Trupps Fallſchirm
jäger vor. Jm Tiefflug ziehen wir über
die Kolonnen weg, die ſich oſtwärts vor
arbeiten.

Dann klettert unſere „Bruno“ wieder
auf größere Höhen. Von oben können wir
dann noch einen Feldplatz ſehen. Auch
dort ſind bereits Fallſchirmjäger in
großer Zahl gelandet.
beſonders ſchwierig zu nehmende Punkte
mit kühnem Angriff genommen. Eine
Schenne, in der ſich anſcheinend der Gegner
feſtgeſetzt hat, iſt von deutſchen Truppen
umſtellt, die hier mit Maſchinengewehren
vorgehen. Das Ende kann kaum zweifel
haft ſein.

Weiter auf der Wacht
Inzwiſchen ſind wir wieder bis auf

2900 Meter geſtiegen. Während unten die
Fallſchirmjäger in tapferem Vorgehen
Stellung auf Stellung des Gegners nieder
ringen, bleiben wir weiter auf der
Wacht' gegen eventuelle Ueberraſchungen
aus der Luft. Großartig iſt der Ueberblick,
den wir aus der Höhe haben. Hinter uns,
faſt verſchwindend im Dunſt, die über
2000 Meter hoch anſteigenden Gebirge
Mittel Kretas, die zum Teil noch mit
Schnee bedeckt ſind, vor uns das Meer,
deſſen reines Blau in allen Regenbogen
farben ölig ſchimmert deutliche Spuren
der vielen Schiffstragödien, die ſich in den
letzten Wochen unter dem deutſchen Bom-
benhagel hier abgeſpielt haben.
auch nach halbrechts der Blick in die
Su da B uſcht frei, in der noch immer
eine Reihe feindlicher Schiffe liegen.
Aber der ſchwarze Rauch, der über dem
größten dort vor Anker liegenden Kahn
turmartig hochquillt und eine weitere
bläuliche Rauchſpur, die von einem etwa
6000 BRT. großen Pott hochgeht, ſagen uns
eindeutig, daß hier unſere Stukas be
reits am Werk geweſen ſind und wie
der einmal gute Arbeit geleiſtet haben.
Im endlosen Strom gegen Kreta

In dieſer Zeit ſind faft ohne Unter
brechung die Transport Jus an
gerollt, und auch, als es jetzt auf den
Heimflug geht, reißt dieſer endloſeStrom nicht ab. Mit Bewunderung
haben wir den Beginn dieſes in der Ge
ſchichte wohl einmaligen Unternehmens
verfolgt. Andere Kameraden löſen uns
jetzt ab und übernehmen für die nächſte
Zeit den Begleitſchutz der Trausport
maſchinen. Wir aber fliegen heim mit der
Gewißheit: das Unternehmen Kreta,
das in allen Phafen auf dasgründlichſte und genaneſte vor
bereitet worden iſt, hat einen guten
Start gehabt. Daß auch fein weiterer Ver
lauf erfolgreich ſein wird, dafür bürgen uns
die Fallſchirmjäger, Dentſchlands ſieg
gewohnte und anserleſenſte Truppe.

Hier wurden

Jetzt wird
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Statt Karten

Für die wohltuenden Beweiſe aufrichti er Teilnahme, die

uns beim Heimgange unſerer lieben Mutter

Wwe. Anna Böttger

Am 24. Mai 1941 verſchied nach kurzer
Krankheit unſer Gefolgſchaftsmitglied, der Berta Schubert

Zimmerer geb. Grüneberg22. 4. 1857 23. 5. 1941See vernadiung zeigen an Otto Sander T Santett

familien Anzeigen

e Ludwig Wucherer Straße 34 zuteil wurden, ſprechen wir allen unſeren herzlichſtenWalter Kirchner l Er war uns ein treuer Arbeitskamerad. Beerdigung Dienstag, den Dank aus. Beſonderen Dank Herrn ch n für
und Frau Ernesline Wir bedauern ſein frühes Hinſcheiden und euler en m gen e e Worte ſowie dem Bäckermeiſter-Geſang

geb. Möller e Daheec5 ihm ein ehrendes Gedenken be traudenfriedhoſes. amilie Werner De

ahren. milie Levpold Böttgerz. 3. Friedrichroda Buſchöorf bei Halle tie Rudt Vonger z. Z. im Felde24. Mai 1941 re Betriebsführer und Gefolgſchaft ünd die HinterbliebenenC der Firma Albrecht Troitzſch Statt Karten Halle (Saale), den 25. Mai 1941

W Für die vielen Beweiſe herz mlicher Teilnahme beim Heim z SUnd Pfingſten o e e e lieben n aen deren vank. Be ilienanzeigen gehören in die MNZi è e unſeren herzlichen Dank. Be Fam zeig 9 ndie Berlobungs- und Bermählungs z Sitten San en de eanzeige kommt natürlich in die Am 24. Mai 1941 verſchied nach ſchwerem Siebert, Herrn Brand nebſte Seiden mein lieber en Wſer enſegender Gefolgſchaft und dem Krieger
MNRNZ damit es recht viele leſen! Vater, Schwiegervater, unſer lieber Opa verein Prieſter. Heute morgen 6 Uhr entſchlief ſanft nach längerem Leiden

mein lieber Mann, unſer guter Vater, Schwieger und
Großvater, der Bauer

Paul Zorn
Jn tiefer Trauer

Hedwig Zorn geb. Trautmann
Kinder und Eunkelkinder.

Groß-Gräfendorf, den 24. Mai 1941
Beerdigung Dienstag, den 27. Mai, 15.30 Uhr. S

Joſeph Krupsti e aSteueroberwachtmeiſter Prieſter 24. Mai 1941.
im 62. Lebensjahr.

W In tiefem Schmerz:Für die vielen Beweiſe ine mee Anteil Toni Krupski n. Angehbrige
nahme beim Heimgange meiner ie en Frau, Haſlte, ven 25 Mai 1941 sunſerer guten Mutter, ſagen wir hiermit Weiſeſtraße 11 Durch die
unſeren herzlichſten Dank. S Die Beerdigung findet am Dienstag, demun herzlich ſedgetet 13 Uhr, von der e b ſegte Cj riedhofes aus ſtatt. Von BeileidsbeſuchenHermann Wilken und Kinder. I biten r arfehen n welken

n Frdl. zugedachte Kranzſpenden nimmt die Be erfahren es
Ammendorf den 24. Mai 1841 erdigungsanſtalt Karl Schelhas, Steinweg 8,

Steinſtraße 9 entgegen. ſehr Biele
Für die uns erwieſene große Anteilnahme beim Hin Wegen Inventur- Arbeiten bleibt
ſcheiden unſeres lieben Entſchlafenen, und denen, die mein Gescheft am
in Wort nud Schrift ſeiner gedachten, herzlichen Dank;
ferner danken wir der Kameradſchaft von 1939 der I f 4 26 4 27 ſ jReichsbahndirektion, Herrn Pfarrer Ruhmer, der Haus 9n al en I. enſtag, III al
gemeinſchaft ſowie allen Freunden und Bekannten für

6 d 4Leiotaug entockeidet
Jetzt im Kriege mehr denn ſe
diesem Grundsatz zu entsprechen,

das letzte Geleit. mit behördlicher Genehmigung ist unsere Yordonmot Hufoabs.S i Samen Greiſe Nach wie Vor bieten wir dasHelene Richter geb. Bottig geschlossen S i el. bins, Beste in unseren Abteilungen für
nebſt Angehörigen e S überzeugen Sie sich. 3s gen S Sbmereien von Sreii Kranken-, Gesundheits-, Körper- u.e enttäuschen nicht. Schsnheitspflege, frauenhygieneHalle (S.), Herbartſtraße 4, Mai 1941 F. 3 r t S ch n j d 9 r e ter eeraig Wochen-, Säuglings- u. Kinderpflege

Papier-, Mal- und Zeichenbederi h Wilh. Grell wSfeinweg 55/56 S 5 eie s., Matkſpl. 15

Neuer fernrut Z3541 235 42 Se hie Gr. Ulrichstr. 36 Leipziger Str. 61

ec

Tafel jLanee Service

in grober Auswah
Porzellan Stief

iroße Steinstr. s Sen. Owet. A al las

Altshber,
Sllhermünzen u

Georg Ounker, welle
Halie, Lelpziger Straße 16

Königsfrahe 2425
Schmeerstrahe
Grohe Ulrichstrahe 54
Fernruf 263 19 und 238 28

beseitigt innerhalb 5Tagen, ferner gelbe Flocke
sowie Grießkörner, Leberflecke, Warzen entfernt

unter Garantie
35 jähr. Praxis, (Magdeburg, Brandendurger Str.)

e e Ehlers Räba, Hahe, Sternstrabe 17Verdun Voriäutſa jed Donnerstag v. 10-7 Dur aniwesend.

fär alles Fenster passend Aſteos munenKlein TransporteSilber Kuf 209 21 Otto Kuüiner-Strate 3.Rolle Sia uVorkriegsgeld, kauft n

B. Voss

Die Vergangenheit
beltimmt das Bild der Zukunft!
Die Schicksalswende von heute ist das Endglied einer langen,
weit zurückreichenden Kette geschichtlicher Ereignisse, zugleich
aber auch das Anfangsglied einer neuen, in die Zukunft geworfe-

nen Kette. Wer sehen und begreifen will, was mit uns und um
uns geschieht, der muß deshalb die Geschichte kennen, denn sie

bestimmt das Bild der Zukunft.
Mitten im Krieg erleben wir eine Großtat deutscher Wissen-
schaft: Die Große Weltgeschichte*. Fesselnd und mitreißend von
mehr als z0 hervorragenden Sachkennern geschrieben, in Stotf

und Aufbau gleich packend, führt uns dieses Meisterstück der
Geschichtsschreibung an den Kern des Weltgeschehens. Von den

insgesamt 16 Banden stellen vier die großen weltpolitischen Zu-

sammenhange und Entwicklungslinien dar. In den übrigen Bän-
den wird das Schicksal aller Völker von den Anfängen bis zum
Kampf unserer Tage beschworen. Aus rooooo Abbildungen sind
die z 200 besten für die Illustration ausgewählt worden. Besonders

aufschlußreich sind die 225 vielfarbigen Karten, die nicht nur
Geographie und Geschichte, sondern auch die völkischen Ver-
hältnisse der betreffenden Länder darstellen und erläutern. Bisher
erschienen die Bande 8 Spanien und Portugal und 9 Italien
Jeder Band ist in Leinen gebunden und kostet nur 19. 50 RM. Auf
Wunsch kann das Werk auch gegen Monatsraten von nur 5 R.

bezogen werden.
Sie stehen mitten im Zeitgeschehen. Sie nehmen regseten An-
teil an allem, was in Europa, ja, in der ganzen Welt vor sich
geht. Leuchtet es nicht ein, daß ein Wissen um die Vergangen-
heit, um weltgeschichtliche Zusammenhänge, das Verständnis

zum Selbstanfertigen von

c

Schnapproltos, sehr preiswert Goildechmiedemeietr

ipzi S 1Leipziger Straße

e
Cudendocff Kinderwagen

e will jede junge Muffer ihre
Freude haben. Darum sollte

rulſeruſſe An einem gekauften
e

-cheriften:

Mozarts Leben und
gewaltſamer Tod

Kart. 3,50 RM. e e geschaäft fürzu beziehen durch die Buchhandl ungen J T Kinderwagen
jer finden Sie eineBruno Dauſien b kaufen. HierHalle, hauſen 9-10 S Kind grohe n in

nderwageF. Bartels 9Halle, Leipziger Straße 64 und Sie werden fachkundig
e bedient und beraten. inGesichtspflege

man einen

Kinderwagen
nur in einem guten Spezial-

e

Halle a. S. und Umgegend ist
es ja bekannt. Den

ür Kommende Di ördern muß? i ür, daßHaar-, Warzen- und Leberfleckentfernung Kinderwagen für o g e Dinge seht före rn ten Sie Saft.
e ehe Sämiliche Pauft men beim auch Ihr Wissen die notwendige Vertiefung erfahrt. Verlangenandwehrstr. am iebeckpiatz uRuf 33826 Fü z Kinderwagen- Sie sofort kostenlos den groben, mehrfarbigen Prospekt übesührerscheineVenn schonEine gen auch Kl. 4 mit Abschluhprüfung Fachmann Lühre neten Kraftienriener e V. K h Lüh DIE CGROSSE W EIICGESCHICHTE

e kane länger S 07r u r FREISCHEIN. An die Pestalozzibuchhandlung Linke Se Co.,
Mittwochs: ab 19.30 Uhr
Sonntags: ab 9.30 Uhr das grohe Speziealgeschösft fürdaer Vet den rahrlehrern zu jeder ar Spezieistragen sie ünd sind

zufrieden.
Halles 225 Senden Sie wir kosteolos des reich illuettieten Prospers

Fußüntersuchung rn Kinderwagen, Korbwaren „Die Große Weltgeschichte“, Völket und Staaten der Erde. lund Beratung üssing NAG., Delitzscher Straße 41 und Kinderbeften ivostenlos! Engelmann, Grünstraße 31 Holle/S., Untere Lelpziger Sfr., Vor und Zuname: ne Boe r Ecke Kleine Msrkersfrahe,e für die Füße Reinberae, Velgenpien i an der Korb-Lühr-Normeluhr Ort ung Strabe: 4e

5 ane Bo Rensch, h e 4e e Zuber, Friedrichstraße 37/39
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Amtliche s
r Abholung von Schutt aus Brand

mauerdurchbrüchen.
Der von den Brandmauerdurchbrüchen her

rührende Schutt ſoll in der laufenden Woche
aus den Grundſtücken abgeholt werden. Die

jenigen Hauseigentümer, welche die Abſuhr des Schuttes
wünſchen, werden gebeten, Straße und Hausrxummer um
gehend ſchriftlich oder fernmündlich (Nr. 273 81, Klappe
274) der Baupolizei anzugeben.

Halle, den 24. Mai 1941
Der Oberbürgermeiſter.

9. Verteilung von Apfelſinen
1. An jeden Verbraucher wird ab ſofort

auf den Abſchnitt N. 38 der Nährmittel-
karte 23 kg. Apfelſinen abgegeben.

2. Die Abſchnitte N. 38 ſind beim Verkauf
der Apfelſinen vom Einzelhändler abzutrennen und
aufgeklebt an den Großhändler weiterzugeben.
Halle, 23. 5. 1941. Ernährungs- und Wirtſchaftsamt

der Stadt Halle.

Kundenausweiſe für Hühnerhalter
Jn der Woche vom 26. Mai bis 31. Mai

1941 werden in den Bezirksverteilungsſtellen
in der üblichen Reihenfolge nach dem An
fangsbuchſtaben des Zunamens des Hühner

halters und innerhalb der üblichen Verkehrsſtunden
die Kundenausweiſe für Hühnerhalter zum Futter
mittelbezug gegen Vorlage der grünen Haushalts-
ausweiskarte ausgegeben.

kinkabtslaschen Cumml-Blecer

Bei der Abholung iſt anzugeben, wieviel Hühner
in dem Haushalt gehalten werden und wieviel
Quadratmeter Land bewirtſchaftet wird.

Die Anmerkungen auf der Rückſeite des Kunden
ausweiſes ſind genaueſtens zu beachten.
Halle, 24. 5. 1941. Ernährungs- und Wirtſchaftsamt

der Stadt Halle.

Partei amtliche
Bekanntmachungen

Kreisfrauenſchaftsleitung
Montag, 26. Mai 1941, Ortsgr. Waſſerturm Süd, Oeffent

licher Frauenabend i. Schrebergarten Paul-Riebeck
Stift, 19.30 Uhr.

Mittwoch, 28. Mai 1941, Ortsgr. Wittekind, Oeffentl.
Frauentachmittag i. „Zoologiſchen- Garten“, 16.00 Uhr.

Freitag, 30. Mai 1941, Ortsgr. Roßplatz, Oeffentlicher
Frauenabend i. Gaſtſtätte Roſenhahn, 19.30 Uhr.

Soorf
Sportprogramm

für die Woche vom 25. Mai bis 31. Mai 1941
Sportabzeichenkurſus: Montag, Univerſitätsſportplatz von

19.00——-20.30 Uhr, vorbereitende Uebungen und Ab
nahme für das Sportabzeichen, Männer und Frauen

Gymnaſtik und Spiele: Montag 16.30—17.30 Uhr Frei
imfelder Schule, 20.00—21.00 Uhr Moritzburg, 16.00 bis
17.00 Uhr Eröllwitzer Schule; Dienstag 9.00—-10.00 Uhr
Moritzburg; Mittwoche 18.00——19.00 Uhr Alte Volksſchule
Donnerstag 15.30——16.30 Uhr Landwehrſtr. 3; Freitag
19.30—21.00 Uhr Moritzburg, 19.00-20.00 Uhr Her

mannſchule.

Kinderturnen (koſtenlos): Montag 15.30-16.30 Uhr Frei
imfelder Schule, 15.00-16.00 Uhr Cröllwitzer ule;
Dienstag 16.15--17.15 Uhr Alte Volksſchule; Mittwoch
15.00——16. 00 Uhr Freiimfelder Schule; Freitag 16.30 bis
17.30 Uhr Hermannſchule, 17.30-18.30 Uhr Hermann
ſchule; Donnerstag 15.00—16.00 Uhr Frieſenſchule.

Schwimmen (Stadtbad): Dienstag 20.00—-21.00 Uhr Ret-
tungsſchwimmen und Vorbereitung für das Reichs
ſportabzeichen; Mittwoch 20.00--21.00 Uhr (nur für
Frauen, Anfänger und Fortgeſchrittene); Donnerstag
20.00-21.00 Uhr Schwimmen für Anfänger und Fort
geſchrittene (Männer und Frauen); Sonnabend 19.00
bis 21.00 Uhr Vorbereitung und Abnahme für das
Reichsſportabzeichen

Rollſchuhlaufen: Montag 17.30--19.00 Uhr für Kinder,
Hermannſchule, 19.00-—-20.30 Uhr für Erwachſene, Her
mannſchule; Donnerstag 17.30—19.00 Uhr Kinder, Her
mannſchule.

Fechten: Täglich 19.090—-21,00 Uhr, Henriettenſtr. 26.
Jiu-Jitſu: 20.00--21.00 Uhr, Dienstag, Moritzburg.
Boxen: Montag 19.30—21.00 Uhr Moritzburg; Donners

tag 19.30—21.00 Uhr Moritzburg.
Tennis: Anmeldungen werden auf den

Sandanger, noch entgegengenommen.
Anmeldungen zu allen Kurſen bei den Lehrern in den
Uebungsſtunden jederzeit möglich.

Ko. Sommer Graopen
Unſere nächſte Tauſchzuſammenkunft findet am Sonn

tag, 25. Mai, 19.30 Uhr, im Kameradſchaftshaus der
DAF., Hagenſtr. 4, ſtatt. Allen Briefmarken-, Münzen
und Plakettenſammlern iſt hier reichlich Gelegenheit zum
Tauſch geboten. Es wird gebeten, bekannte Sammler
kameraden mitzubringen

Von
Der Seekrieg gegen England 1939/41 Ein Vortrag

mit Lichtbildern von Konteradmiral Lützow, 29. Mai,
19.30 Uhr, im Stadtſchützenhaus.
Sprachkurſe und Arbeitskreiſe:

Eintritt in Fremdſprachenkurſe
geſchrittene zur Zeit möglich.

Ausverkauft.

nur noch für Fort

Anmeldungen für Anfänger-Kurſe werden
Herbſtabſchnitt vorgemerkt.

Ferner iſt noch Eintritt möglich für Kurſe in Deutſch
(Stillehre und Rechtſchreibung) und Rechnen.

für den

Mausikschufe

Tennisplätzen,

Die Muſikſchule der Volksbildungsſtätte Halle gewährt
Ausbildung auf allen Jnſtrumenten, in Einzel- und Chor
geſang, Gemeinſchaftsmuſizieren, Muſiklehre.

Je nach Wahl Gruppen- oder Einzelunterricht für
Kinder vom 8. Lebensjahre an und für Erwachſene.

Anmeldungen werden laufend entgegengenommen.
Anmeldeſtellen für Muſikkurſe, Sprachkurſe und Arbeits

kreiſe: Große Ulrichſtraße 26, Ruf 242 45; Dorotheen
ſtraße 1, Ruf 277 71.

Ortsgruppe Ammendorf Weſt:
Sonntag, den 25. Mai, „Froher Nachmittag

Gaſtſtätte „Deutſches Haus“. Beginn 16 Uhr.

Sport gemeinſchaft Reichsbahn. Wir erwarten
am Sonntag auf unſerer Kampfſtätte alle
aktiven Sportler und die, die an Kämpfen der
Sportwoche teilgenommen haben, in Sport
kleidung für den Aufmarſch aller Teilnehmer
und für die beabſichtigten Freiübungen. Reſt
loſes Erſcheinen wird erwartet.

SCwapprollos e. c ßä

übeckplett
Z. Woche

Nur noch bis Montfag!

Hans Albers
J in einem der größten Filme

des Jahres!

Carl Peters
Leben, Kampf und Abenteuer
des deutschen Kolonialpioniers
Carl Peters, des Eroberers und
Gründers von Deutsch-Ostafrika

Karl Dannemann, Fritz
O demar, Toni v. Bukovies,

Herbert Hübner.
Jugendliche zugelassen!
Tägl.: 2.50, 5.20. 7.50 Unr
Vorverkauf tägl. 11--12 Uhr.

Uniforwen, schönen

trigen als Hintergrund
prächtigen Films.

Vorverkauf tägl. 11-12

örOirſchstrol

Nur nocheis Monte g!
Maria Cebotari
spielt mit dem ganzen Zauber
ihrer strahlenden Persönlich-

keit in dem herrlichen Großtilm

äckchen in Weiß.

in en La Paloma
Der Glanz des Petersburger
Hofes mit seinen strahlenden

Frauen,
seiner weltberühmten Oper,
seinen Liebesafftären und

Jagendliche üb. 14 J. zugelassen!

Tägl.: 3.00, 5.30, 68.00 Unr

Schacsorg

Charles Kullmann e
der berühmte Tenor, singt das

unvergeßliche Seemannslied
„La Paloma““.

Im Ritternhaus
Emit Jannings

Ohm Krüger
„Du hkleines Mädel von

Santa Cruz
Dir gilt mein erster und

letzter Gruß

[Die weiße Taube)
Ein Film voll Sstimmüung,
Tempo und Fröhlichkeit, ein

Märchen aüs dem Süden.
Jessie Vihrog Fritz Kampers
Charles Kullmann Leo Slezak

lugendl. zugelassen!

In

eines Herta

läglich 2.00 5.00 8.00 Uhn
Jugendliche unter 14 Jahren

nicht zugelassen.
Vorverkauf täglich 1112 Uhr

Kleider machen Leute
Feier

Tägl.: 3.00. 5.30, 8.00 Unr

Uhr. Vorverk. tägl. ab 1.20 Uhr.
Jugendiiche

Stadttheater Halle

Geſch. Vorſtellung
Anfang 18/2 Uhr, Ende 21/2 Uhr

ElivigOperette von Nico Doſtal
Montag, Anfang 19, Ende 22 Uhr
Oberſt Vittorio Koſt

Schauſpiel von Edgar Kahn

Gaſthaus Vüſchdor
Haltestelle der Linie 9

10 Uhr in
der bisher

Morgen, Sonntfag, ab 16 Uhr

Cvterhaltungo-Munfl

Heute morgen

fü d et Freunde derür Leser un J re

Ein Lustspiel nach der gleich-
namigen Novelle

Beginn 00 s.30 8.00 Uhr

Worverkauf-tägiich- Ihr mit

reitet für Deutschland
zugelassen

Der große Ufa-Film

Wiiſy Birgel
Gaslslälte

den Rifferhaus-lichfspielen
beste deutsche film „waffg

Onmkrüger
Kuberdem die neue Wochenschau
Noch einige Karten an der Tageskasse

nh
J

Ilab /210 Uhr

Veranstfaltef

Am Rlebeckplafzt Se

inh. Pefer Niesen Küche und Heller

Ein Denkmal deutschen Reitertums
ein Film, erschütternd in seiner mensch-

lichen Tragik, aber mitreißend in
seinem aufbrausenden Lebenswillen.

Haben Sie chon
die Hapelle

fiel
Korhammer

m. ihren Solistinnen

Täglich: 2.15, 5.00, 7.45 Uhr.
Jugendliche zugelassen.

Vorverkauf täglich 11--12 Uhr.

hneeersgehört 77

Donnerstag, 29. Mai, 19.30 Uhr
Stadtschützenhaus

Lichtbhildervortr a g:
Konteradmiral Lützow

vom Oberkommendo der Kriegsmer ine

„Ixt Seeben gegen knglant

t den Henten
Es spielt der Gaumusikzug des Reichs-
arbeifscienstes, Leitunq: Obermusikzug-

tührer Heinz Rohr

Ausverkauft!

T BIS Hotel Stadt Hamburg
Große Steinstraße 73

bleibt Jeden Dienstag
geschlossen

Jägl. ab 16 30 Uhr

i. Sonnt. ab 19.30

in bekannter Güte

Am 30. und 3tk. Mai ſowie am 2.

und Leipzig nur mit beſonderen

Zulaſſungskarkten

höfen erſichtlich.

für die am 30. 5, fahrenden Züge am Dienstag,

e Nittwoch,e 2. 6. e Donnerstag,3. 6. DonnerstagAm 1. und 2. 6. findet kein Vorverkauf ſtatt.

vor der Reiſe (für die am 2. und
31. 5.) ausgegeben.

Hbf. am 30. und 31. 5. geſperrt.

betroffen wird, gilt als Reiſender ohne gültigen

Vorſchriften beſtraft werden.

Pfingſtverkehr 1941

1941 darf eine Anzahl. von Zügen ab Halle (S.)

benutzt werden. Zulaſſungskarten werden an beſtimmten Fahr
kartenſchaltern in Halle (S.), Leipzig Hbf., ſowie bei den
MER.Reiſebüros in Halle (S.) und Leipzig koſtenlos aus
gegeben, für Zug R 170 nach München auch in Leipzig-Plagwitz.

Für welche Züge und an welchen Tagen Zulaſſungskarten
gelöſt werden müſſen, iſt aus den Anſchlägen auf dem Bahn

Der Verkauf von Fahrkarten und Zulaſſungskarten beginnt

unter 100 Kilometer werden Zulaſſungskarten erſt am Tage
3. 6. fahrenden Züge am

Der Bahnſteigkartenverkauf wird in Halle (S.) und Leipzig

Wer in zulaſſungspflichtigen Zügen ohne Zulaſſungskarten

und kann außerdem wegen Uebertretung der bahnpolizeilichen

Reichsbahndirektion Halle [Saale)

Wo ſpeiſt man
gut und billig?

Taubenſtraße 28
bei Mutter Blaubach

Mittags u. Abend
tiſch v. 0,40 bis I.

Müller's Elſterſtrand

Ammendorf

bis auf weiteres

Monkags geſchloſſen

ſennwiesenkrug

Pfingstmonfag, den 2. Junl, 15 Uhr
ERSFF R GS- REM I E Be

ca. RM. 25 000. Geldpreise: Wertv. Ehren preise

GROSSESMILITARKONZERT
Kraßenbahnverbindg.: Alter Markt b. z. Rennplatz

und 3. Juni
Marionetten Theater

Reideburg
Gaststätte Schrader (Vogt)

Sonntag, den 25. Mai, Anfang 7.30 Uhr
zur Aufführung kommt

Des fungen Dessauers grohe Liebe
Nachmittags 3 Uhr Familienvorstellung

KRumpelstilzchen
Um gütigen Züspruch bittet Fam. Hänel.

Damen Herren

Se SER 1001Salon Mäder
vorm. Rahm das Hausgetränk für Zuckerkranke

statt Kaffee oder Tee. Paket 1,40 RM.Gr en 20 bei Max Ott, Drogerie, Steinweg 26.

termann Mannhardt
Burgstraße s Ruf 244 02
Glas und Gebsude- Reinigung

übernimmt das Reinigen der Schaufenster

837 37 J c 77 errenn
em 28. 5.n 3 Komplette
em 29. 5.Für Reiſen Taschen-

lampen
eingetroffen

ſnöller
Ueipziger Str. e

Fahrausweis

2

G In den meisten Kulturstaaten patentamtſich geſchätzt. DRP angemelgdet.

modisch

elegant bequem

preiswert

S s 2 5 20
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h
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Der Heldentod
des Generaloberſt Grauert
Berlin, 24. Mai. Während der Führung

des Kampfes gegen England fand der
Kommandierende General und Befehlshaber
eines Fliegerkorps Generaloberſt Granert
den Fliegertod.

Mit dem Namen dieſes Generals, des,
ervorragenden Fliegers im Weltkriege,u größte Erfolge der Luftwaffe in dieſem

Schickſalskampfe des deutſchen Volkes ver
hunden. Das von ihm geführte Flieger
korps öffnete im Weſtfeldzug des ver
gangenen Jahres die Tore zum Siege und
verſetzte der britiſchen Inſel vernichtende
Schläge. Generaloberſt Grauert, der ſich
unvergängliche Verdienſte um den Wieder
aufban der deutſchen Luftwaffe erwarb, war
als Soldat und Befehlshaber ein Vorbild
ſeiner Truppe. Seine perſönliche Haltung

hat das Korps zu den höchſten Kampfnngen hingeriſſen.

„Günker Prien ſteht für immer

mitten unker uns“
Tagesbefehl des Befehlshabers

der Unterſeeboote

Berlin, 24. Mai. Der Befehlshaber
der Unterſeeboote Vizeadmiral Dönitz
r folgenden Tagesbefehl an die

nterſeebootwaffe erlaſſen:
Günter Prien, der Held vonScapo Flow, tat ſeine letzte Fahrt.

Wir U-Bootmänner neigen uns in ſtolzer
Trauer und grüßen ihn und ſeine Männer
Auch wenn ihn der weite Ozean deckt,
Günter Prien ſteht doch für immer mitten
unter uns. Kein UBoot wird nach Weſten
fahren, das er nicht begleitet, das nicht von
ſeinem Geiſte mitnimmt. Kein Schlag gegen
England wird von uns geſchlagen werden,
den er nicht, zum Angriff drängend, mit
führt. Ueberſchäumend von Jnugendkraſt
und Draufgängertum, iſt er den UBoot
Kämpfern ewiges Vorbild. Wir
verloren ihn und gewannen ihn wieder:
Symbol iſt er uns geworden für
unſeren harten unerſchütterlichen Angriffs-
willen gegen England.
weiter in ſeinem Geiſte.

Pork ſaid wird geräumt
(Drahtmeldung unseres Vertreters)
L. Rom, 24. Mai. Die ägyptiſche

Regierung verfügte auf Veranlaſſung der
engliſchen Behörden die Ausdehnung des
Ausnahmezuſtandes für alle ägyp
tiſchen Häfen am Roten Meer. Es handelt
ſich dabei noch um die Häfen von Suez, Port
Eudan, Suakin, da die übrigen ſieben Häfen
und Ankerplätze an der klippenreichen Küſte
ur Aufnahme von Dampfern ungeeignet

Zugleich wurde die Räumung der
ßivilbevölkernng aus Port Said an
pordnet und aus Alexandria fort
geſetzt.

Exkönig Georg nach Aegypten
22geflüchtet

Rom, 24. Mai. Nach Meldungen aus
lexandrien iſt auch König Georg von
Kriechen land nach dem Beiſpiel ſeiner
Miniſter von Kreta nach Aegypten geflüch
tet. Die Flucht ſei ſo raſch durchgeführt
worden, daß nur ein Teil der von den
Emigranten beim Verlaſſen Griechenlands
geraubten Güter habe mitgenommen wer
den können. Der Reſt ſei auf Kreta zurück
geblieben und dort ſoweit als möglich ver
nichtet worden.

Der Kampf geht

Das

Jelikaun
Sehreibpanad

ist ein

e Es hat eine lange
Iebensdauer und ist
preiswert im Gebrauch

Zu den Ehöleaup a Kreta eingegetat
Britische Artilleriestellungen werden zerhämmert Englische Panzer gehen in Flammen auf

(Von Kriegeberichter Wolfgang Küchler)
24. Mai. P. K.) Die Schlacht um

Kreta iſt mit einer Härte und Heftigkeit
ohnegleichen entbrannt. Der kühne Vorſtoß
deutſcher Fallſchirmjäger und Luftlande
truppen gegen die Jnſel iſt auf den zähen
und erbitterten Widerſtand derBriten geſtoßen, die damit die ſtrategiſche
Bedeutung, die Kreta für ſie hat, deutlich
unterſtreichen.* Zwiſchen den deutſchen und
britiſchen Truppen ſind ſchwere Gefechte im
Gange. Um jeden Meter Boden, um jede
kleine Anhöhe wird heftig gekämpft.

Unſere Soldaten ſtehen einem zahlen
und materiglmäßig überkege-
nen Gegner gegenüber, dem noch dazu
das unzugängliche, für die Verteidigung
außerordentlich günſtige Gelände als Ver
bündeter zur Seite ſteht. Um ſo höher iſt
der Heldenkampf der Fallſchirm-
jäger und Luftlandetruppen ein
zuſchätzen, die hier unter ſchwierigſten Be
dingungen gegen eine ſtarke Uebermacht

ihre Stellungen nicht nur halten,ſondern täglich verbeſſern und
vorverlegen.

Der 22. Mai iſt ein beſonders ſchwerer
Tag für die Flotte Seiner Majeſtät geweſen.
Vier Kreuzer und vier Zerſtörer
wanderten guf den Meeres-grund ein Schlachtſchiff und vier weitere
Kreuzer wurden ſchwer beſchädigt. Auch
unſere Zerſtörergruppe hat Einſätze auf
Schiffsziele geflogen. Dabei hat ein Unter
offizier Volltreffer auf einen engliſchen
Kreuzer erzielt.

Das Hauptgewicht unſerer Einſätze aber
lag in der Unterſtützung der Fall
ſchirmjäger und Luftkandetrup-
pen bei ihren Kämpfen auf der Jnſel Kreta.

In ſtändigen Feindflügen ſchipperten die
Maſchinen immer wieder nach Kreta hin
über. Beſondere Artillerieſtellün-
gen, die unſeren Männern drüben ſchwer
zu ſchaffen machten, wurden bei den An

Schlachtschiff „Bismarck“ siegt
(Von unserem ständigen Marinemitarbeiter)

Der glänzende Schlag eines deutſchen
Flottenverbandes gegen engliſche Schlacht
ſchiffe bei Jsland iſt ein neues ſtarkes Glied
in der Kette der deutſchen Erfolge gegen
einen Feind, der bei Kriegsbeginn auf ſeine
materielle Uebermacht zur See pochte, aber
nicht mit dem Angriffsſchwung der deutſchen
Wehrmacht rechnete. So muß England zu
gleicher Zeit ſo harte Schläge gegen ſeine
Seemachtſtellung einſtecken: Die Verſenkung
von 110000 BRDT durch deutſche Unterſee
bodte ſüdlich von Grönland und an anderen
Stellen des Atlantik, die Landung deutſcher
Truppen auf Kreta, die Zertrümmerung
erheblicher Teile der Mittelmeerflotte durch
deutſche Flugzeuge und nunmehr die Ver
ſenkung eines Schlachtkreuzers bei Jsland
durch das deutſche Schlachtſchiff „Bismarck“.

Deutſche Schlachtſchiffe haben in dieſem
Kriege immer wieder bewieſen, daß ſie
zu zuſchlagen verſtehen. So war es im

vovember 1939 bei der Verſenkung der
„Rawalpingi“ bei Jsland und dann bei der
Norwegenaktion, als die Schlachtſchiffe
„Scharnhorſt“ und „Gneiſengau“ den
britiſchen Schlachtkreuzer „Renown“ vor
Narvikabdrängten. So war es auch
vor kurzem, als deutſche Schlachtſchiffe
wochenlang im nördlichen und mittleren
Atlantik operierten und dabei weit über
100000 B R D an engliſchem Schiffsraum
auf den Grund des Meeres ſchickten. Der
Flottenchef Admiral Lütjens, unter deſſen
Führung dieſe letzten Erfolge erzielt wurden,
hat nun neuen Ruhm für die deutſche
Kriegsmarine errungen, als ein deutſcher
Flottenverband bei Jsland ſo kraftvoll
gegen engliſche Schlachtſchiffe zu fechten
wußte. Das Schlachtſchiff „Bismarck“ hat

Das bei Island versenkte bri tische Schlachtschift Hood“ Aufn.: Archiv

einen engliſchen Schlachtkreuzer verſenkt,
während ein zweites britiſches Schlachtſchiff
zum Abdrehen gezwungen wurde.

Der verſenkte engliſche Schlachtkreuzer iſt
„Hood, das größte Kriegsſchiff

der Welt. Dieſer Schlachtkreuzer hat eine
Waſſerverdrängung von 42 100 t, mit voller
Ausrüſtung ſogar 46 200 t. Die Bewaffnung
der „Hvod“, die eine Geſchwindigkeit von
31. Seemeilen hat, beſteht aus acht 38-
Zentimeter-Geſchützen, zwölf 14-Zentimeter
Geſchützen gegen Seeziele und einer großen
Zahl von ſchweren, mittleren und leichten
Flugabwehrwaffen. Der Schlachtkreuzer
Hood ein Gigant von 262 Meter Länge

und 32,2 Meter Breite, iſt Ende 1918 vom
Stapel gelaufen und hatte eine Beſatzung
von 1341 Mann. Er war das erſte Schlacht
ſchiff, das bereits nach den Erfahrungen
der Seeſchlacht vor dem Skagerrak konſtru-
iert wurde und den damals unter den Wir-
kungen deutſcher Granaten gewonnenen
Erkenntniſſen durch verſtärkten Panzerſchutz
Rechnung trug. In den Jahren 1929/30
wurde die „Hood“ noch weiter moderniſiert,
um auch den Wirkungen des Luftkrieges
beſſer widerſtehen zu können. In dieſem
Kriege wurde die „Hood“ im Oktober
1939 von deutſchen Bomben getroff,en,
könnte aber wieder repariert werden.

Wenn nun dieſer Stolz der britiſchen
Flotte vernichtet worden iſt, dann hat
Englands Seemacht einen ſchweren
Schaden erlitten, der nicht wieder
gut zu machen iſt. Bei Kriegsausbruch
beſaß England nur 15 Schlachtſchiffe, von
denen eines durch die Heldentat Priens bei
Scapa Flow bald nach Kriegsbeginn ver
nichtet worden iſt.

Eine Kundfunkanſprache Darlans
„Frankreich hat freiwillig ſeinen neuen Weg betreten

Genf, 24. Mai. Der ſtellvertretende
franzöſiſche Miniſterpräſident Admiral
Darlan hielt am Freitag über den fran
zöſiſchen Rundfunk eine Anſprache, in der
er ſich ſcharf gegen die anmaßenden Be
ſchuldigungen der Engländer wandte.

In keinem Augenblick ſei, ſo erklärte
Darlan, deutſcherſeits von Frankreich die
Aufgabe irgendeines Souveränitätsrechtes
verlangt worden. Frankreich habe
freiwillig ſeinen neuen Weg be
treten. Der ſtellvertretende Miniſter
präſident erinnerte dann an die jüngſte
Vergangenheit, an Frankreichs ſchwerſte
Niederlage ſeiner Geſchichte und ebenſo an
die Jrrtümer ſeiner Regierung, die, ohne
fähig zu ſein, ſich leichtfertig zu Beſchützern
kleiner europäiſcher Mächte aufgeworfen
hätte. Obwohl unſere führenden Männer“,
ſo erklärte Admiral Darlan wörtlich, „es
nicht verſtanden haben, den Krieg moraliſch

und materiell vorzubereiten, haben ſie den
noch den Krieg erklärt. Wir haben ihn ver
loren durch das Verſchulden und das Ver
ſagen derjenigen, die uns in ihn hinein
getrieben hatten.“

Darlan erinnerte an den Großmut des
Siegers, der im Juni 1940 den Waffenſtill
ſtand hätte verweigern können, um Frank
reich zu zexrſchmettern, und der dann
doch den Waffenſtillſtand gewährt habe.
Deutſchland ſei vielmehr mit der
franzöſiſchen Regierung in Verhande
lungen eingetreten, deren Folgen be
reits jetzt eine Reihe von Erleichte
rungen geweſen ſeien. Vom Ausgang der
jetzt laufenden Verhandlungen hänge Frank
reichs Schickſal ab. Es handele ſich deswegen
für Frankreich darum, zwiſchen Tod
und Leben zu wählen. Der Marſchall
aber hätte ſith für das Leben entſchieden.

griffen aufs Korn genommen. Zwei Maſchi
nen der Staffel landeten beim erſten Tages
einſatz auf dem von den Fallſchirmjägern
genommenen Flugplatz, um zu erkunden, wo
die Hilfe beſonders dringend gebraucht
würde, denn von oben waren die feindlichen
Artillerieſtellungen nur ſchwer zu erkennen.

Natürlich vermieden es die Tommies zu
ſchießen, ſolange ſich deutſche Flugzeuge in
der Nähe befanden, um den Standort ihrer
Geſchütze nicht zu verraten. Erſt als die
Zerſtörer ſich anſchickten, auf dem Flugplatz
zu landen, jagten ſie wieder ihre Geſchoſſe
herüber, und den Weg zum Gefechtsſtand
mußten die Flugzeugſführer halb laufend,
halb liegend zurücklegen, ſo dicht funkte die
feindliche Artillerie dazwiſchen. Jn pe rſön-
ſönlicher Fühlungnahme zriſchen
den Offizieren der Gebirgsjäger und
Luftlandetruppen und den Flie-
geroffizieren wurden die Teile der
kommenden Angriffe feſtgelegt und auf
Skizzen genau der Standort der feindlichen
Stellungen vermerkt.

So war es möglich, die britiſche Artille-
rie bei einem erneuten Angriff am Nach
mittag vernichtend zu treffen. Als am
Abend des gleichen Tages unſere Flug
zeuge wieder über Kreta erſchienen, waren
die feindlichen Stellungen bereits genom
n und die Gebirgsjägerwinkten
begeiſtert herauf.

Inzwiſchen hatten ſich die anderen Flug
zeuge der Staffel engliſche Tanks vor
geknöpft, die auf der Straße weſtlich Canja
vorgingen Jn kühnen Tiefangriffen er
öffneten ſie ein vernichtendes Feuer mit
Bordkanonen und MG's auf die feindlichen
Panzer. Nicht lange darauf züngelten die
erſten Flammen aus den Kampfwagen, und
beim Zurückkurven ſahen die deutſchen
Flieger die Tanks bereits lichterloh
brennen.

Am Abend dieſes Tages ſtarten wir zur
Jnſel hinüber Ueber der See und dem
kahlen Gebirge Südgriechenlands liegen be
reits die bläulichen Schleier der Dämme-
rung, als wir nach Kreta hinüberkommen.
Schon kippt die erſte unſerer drei Me 1190 im
ſteilen Gleitflug nach unten ab. Dann ſind
wir an der Reihe, nachdem auch die zweite
Maſchine die Artillerie mit ihrem tödlichen
Feuer beharkt hat. Langſam drückt der
Flugzeugführer den Steuerknüppel nach
vorn, immer ſchneller geht die Maſchine nach
unten. In Sekundenabſtänden ſpeit die
Schnauze unſerer Maſchine feurige Blitze
aus, die ſich verderbenbringend in die feind
lichen Geſchützſtellungen bohren. Als Unter
offizier M., der Flugzeugführer, die Maſchine
wieder hochgezogen hat, ſehe ich aus dem
Rückſitz heraus, daß dort, wo unſere
Kanvnenſalven hineinpraſſelten, viele blaue
Rauchkringel hochſteigen. Wir haben gut
getroffen.

Nach einigen Kurven hat unſer Ketten
führer noch eine weitere Artillerieſtellung
entdeckt, die auf einer beherrſchenden An
höhe eingerichtet iſt. Auch dieſe Stellung
wird von unſeren drei Maſchinen in mehr
fachen Angriffen unbrauchbar gemacht.
Diesmal gehen wir auch mit Bomben vor.
Das iſt die richtige Stellung, die den Vor
marſch unſerer Truppen aufhält, wert.
Auch hier ſteigen wenig ſpäter viele graue
Rauchpilze aus dem Berg, auch hier wird
ſich der Feind nicht mehr rühren können.
Dann halten wir weiter Ausſchau nach loh
nenden Zielen. Da der Sprit noch reicht,
machen wir einen kleinen Abſtecher in Rich
tung der Stadt Canja, die noch in der
Hand des Gegners iſt. Im Tiefflug huſchen
wir über Häuſer, Bäume und Waälder da
hin, um genau beobachten zu können. Bald
haben wir auf der von Canja abwärts füh
renden Straße auch ein ſchönes Ziel ent
deckt: es ſind mehrere Laſtkraft
wagen, die offenbar Nachſchub in die vor
dere Linie bringen. Anſcheinend haben wir
einen guten Fang gemacht, denn aus zwei
der Wagen ſchießen, nachdem wir ſie ein
paarmal mit den Borökanonen bepflaſter
ten, hellgelbe Stichflammen. Offenbar
haben wir einen Munitionstransport er
wiſcht. Dem Tommy jedenfalls wird ſeine
Ladung bei den kommenden Kämpfen ſehr
fehlen.

Am Sonnabendnachmittag traf Reichsjugend
führer Axrmann in Rom ein. Am Nachmittag wurde
der Reichsjugendführer im Generalkommando der
Gil durch Parteiſekretär Sereng empfangen, der
dem Reichsjugendführer im Auftrage des Duce das
Großkreuz der italieniſchen Krone überreichte.

ein eErdgeschoß
und 1. Stock
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lauf der erſten Regenwolken!
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Der Kenner
Bon Hans Bureſch

De Birnſtengl Toni gehört zu den
Leuten, die ein gutes Eſſen zu ſchätzen
wiſſen. Wenn es aber einmal nicht wie ge
wünſcht ausfällt, dann läßt er ſich deswegen
noch lange nicht die Laune verderben. Und
wenn es fein muß, freut er ſich auch an
einem Teller Suppe mit einem Stück
n e dazu.ſo mit der Suppe, da iſt einmal
etwas untergekommen, davon erzählt er
gern immer wieder. Und das war ſo:

Einmal iſt er auf ſeinen ſonntäglichen
Wanderungen in ein ganz entlegenes
Dorf gekommen, gerade wie die Kirchturm
uhr Mittag geſchlagen hat. Und der Birn
ſtengl Tont hat ſich gedacht „So, jetzt wär
alſo die rechte Zeit zum Mittageſſen.“

So hat er ſich halt um ein Wirtshaus
umgeſchaut. Und richtig, er hat eins ge
funden Alſo iſt der Birnſtengl Toni hin
ein und hat ſich ein Eſſen beſtellen wollen.
Es war aber nichts zu haben als nur eine
Suppe ſo entlegen war das Dorf.

„Ha“, hat der Wirt geſagt, „unfere
Bauern, die eſſen alle zu Hauſe zu mittag
die kommen erſt nach dem Eſſen, kegel
ſchiebenDer Birnſtengl Tont hat ſich ſein Teil
gedacht, aber was ſoll er machen Einen
Bärenhunger hat er und rechtſchaffen müd
war er auch, ſo hat er ſich halt einen
Teller Suppe beſtellt.

„Aber recht heiß!“ hat er dem Wirt
noch nachgerufen. „Recht heiß!“ Dann hat
er gewartet. Es hat eine Weile gedauert
und der Birnſtengl Toni iſt ſchon ungedul
dig geworden. Sooo heiß braucht ſie ja
nicht zu ſein, hat er gedacht, mir ſcheint, die
laſſen die Suppen no und noch aufſieden

Er hat ja nicht wiſſen können der Birn
ſtengl Toni, daß der Wirt die Suppe ſchon
längſt auf die Seite geſtellt hat und nur
noch ſchnell in den Stall nachſchauen ge
gangen iſt, warum das Kalberl ſo tobt. Aber
es war nichts Beſonderes, und ſo kam der
Wirt nach einer Viertelſtunde ſchon zurück,
hat die Suppe gepackt und den Teller hin
ausgetragen ins Gaſtzimmer.

„Na endlich!“ hat der Birnſtengl Toni
„Jch hab ſchon geglaubt, ich ſoll

ei Euch verhungern. Iſt ſie wenigſtens
recht heiß, die Suppe?“

„Freilich, freilich brennheiß iſt ſie“,
veeilte ſich der Wirt zu verſichern.
Aber der Birnſtengl Toni hat es nicht
zugegeben. „Die Suppe eß ich nicht“, hat er
gerufen, „ich hab eine heiße Suppe beſtellt
und jetzt iſt ſie erſt kalt.“

Da hat ihn der Wirt verdutzt angeſchaut.
Aber, aber“, hat er geſtottert, „wie wollen

Eie denn das wiſſen Sie haben noch nicht

einmal gekoſtet z 5Die brauch ich erſt nicht koſten hat der
Birnſtengl Toni zurückgeſchrien So etwas
ſeh ich, auf den erſten Blick ſeh ich das
ich bin ein Kenner!
„ZJa, aber wieſo denn, Herr? Das hätt

ich doch nie gehört„Jal“ ſagt der Birnſtengl Toni. „Wann
die Suppe ſo heiß wär wie ich ſie haben
möchte, die Suppe, dann könnten Sie un
möglich ſolange Jhren Daumen darinnen
haltenl“

10. Fortſetzung

„Aber kein Schuß Munition dafür,
junger Herr!“

Hammer reichte die Waffe wieder zurück.
„Und dann habe ich hier noch eine gan

verrückte Spritzel“ lächelte der Dicke un
ſchnürte ein unförmiges Paket aus fettigen
Lappen auseinander. Ein Ding zwiſchen
Karabiner und Piſtole kam zum Vorſchein,
ein Gerät, dem ein vlecherner Behälter
ſchräg aufgeſetzt war, der einer Filmſpule
glich. „Jſt belgiſche Arbeit; habe ſie mit
zwanzig vollen Magazinen zu dreißig Schuß
von einem Engländer gekauft. Der Narr
wollte Löwen damit durchſteben, aber es
wurde ihm verboten Eine Maſchinen
piſtolel“

„Zehn Pfund Sterling, Amers?
Ich habe ſelber zwölf gegeben
„Alſo fünfzehn, alter Gauner!“
Amers packte wortlos die Magazine zu

ſammen. Erx fand einen Futterſack. „Das
kann kein Menſch ſchleppen!“ Er klatſchte
in die Hände. Er mußte viermal klatſchen,
ehe ein Schwarzer herbeiſchlenderte

Als Wolf Hammer, bie Maſchinenpiſtole
unterm Arm, den Schwarzen mit der La
der Magazine vor ſich, zu Nerlikons e
zurückging, ſpürte er ein unangenehmes
Zerren in ſeinen Kopfnerven. Das iſt der
Schnaps, dieſer grüne, widerliche Schnaps!
dachte er. Oder es iſt das Wetter, dieſer An

Er ſchaute zu ihnen hoch. Das Licht
ſchmerzte ſeine Augen. Die Wolken zogenſchnell; in ihren Lücken jagten zerzackte
Dunkelheiten noch um vieles ſchneller.

Wolf Hammer lächelte vor ſich hin. Er
exinnerte ſich daran, daß Regen, ſprießende
Steppe und abkommende Waſſerläufe als
Vorausſetzung eines Eingeborenenaufſtan
des genannt worden waren. Aufſtand
Aufſtand Plötzlich entzündete ihn dieſes
Wort, dieſer brennende, grölende Begriff.
Aufſtan dt

Wolf ſpürte die Waffe in ſeinem Arm.
Er vetrachtete ſie: das ausgekehlte Schulter

und vom Führer perſönlich für hochbedeutende den
Geſamtkriegsverlauf entſcheidend beeinfluſſende
Taten verliehen wird. Einziger Träger iſt bisher
Reichsmarſchall Göring.

was das N S.
(National Sozialiſtiſche
Kraftfahrer Korps) im
Kriege leiſtet? Der
18- Tage Feldzug in Polen
war kaum zu Ende, daerſcheint NSKK. Verkehrs
hilfspolizei und ſchafft ge
regelten Straßenverkehr;
die Verkehrserziehung er

S folgt in deutſcher und pol
niſcher Sprache durch Laut

ſprecherwagen. Die Volks deutſchen aus Wolhynien
und wir ſehen

daß Bulgarien das
größte Traubenausfuhr
land Europas iſt? Bul-
gariens Ausfuhr erreichte
1939 37,5 v. H. der geſam
ten Traubenausfuhr Euro
pas. Aber nicht nur die
Quantität, ſondern auch
die Qualität iſt unerreicht.
Jn manchen Gegenden
werden die Trauben bis zu
10 Pfund ſchwer. Eine

große Menge davon kommt nach Deutſchland.
Ueberhaupt iſt Deutſchland der größte und beſte
Handelspartner Bulgariens und führt an Bulgarien
Maſchinen (vor allem landwirtſchaftliche Maſchinen),
Textilien, Arzneimittel, Fahrzeuge und Elektro
waren aus. Dafür tauſcht es außer Wein, Tabak,
Eier, Weizen, Mais, Sonnenblumenöl, Schweine,
Speck, Schmalz uſw. ein. Die deutſchbulgariſchen
Handelsbeziehungen beruhen auf natürlicher gegen
ſeitiger Ergänzungsfähigkeit. Bulgarien kann mit
Hilfe der eingeführten land wirtſchaftlichen Maſchinen
bedeutend größere Erträge erzielen, und Deutſchland
hat dadurch einen wichtigen Lebensmittellieferanten

Plätzen fortgeſchafft und vor dem Verkommen be
wahrt. Tauſende von Freiwilligen erhalten durch
NSKK. vormilitäriſche Wehrerziehung, ſie erwerben
den „Kriegskraftfahrſchein“ Die
Nachwuchs, wird vom NSKK. kraftfahrtechniſch aus
gebildet und erwirbt den Führerſchein Klaſſe 4, die
Beſten das MotorHJ.-Prüfungsabzeichen.

wodurch ſich die ein
zelnen Arten der Eiſernen
Kreuze unterſcheiden
Zunächſt iſt das Eiſerne
Kreu I. Klaſſe (ohne y ed ab en wer gyneyen nEiſerne ren aſſe wa a St ſretn weße tet Kiſuagheli iſt eine der vielenSchleife, Abb. 2) zu nennen. afrikaniſchen NegerDas Eiſerne Kreuz wurde ſprachen der Bantu1813 geſtiftet und 1870, gruppe (ABantu Men
1914 und 1939 erneuert. ſchen) und gehört zur ſogenannten Sanſibar Gruppe

des großen Bantuſprach
ſtammes, von dem bis
heute 182 Sprachen und
112 Dialekte bekannt ſind,

WeltkriegsEK.Träger erhalten für erneute Tapfer
keit zu ihrem alten EK. die ſilberne Spange mit
Hoheitsadler. Etwas größer als das EK. iſt das
vom Führer während dieſes Krieges geſtiftete Ritter
kreuz des EK. (Abb. 3), das am ſchwarz weiß rotenBand am Halſe getragen wird. Jn ſeiner Be unter denen jedoch daswertung entſpricht es dem „Pour le mérite“ (wört Kiſuaheli am weiteſten verbreitet iſt. Es iſt die
lich: für das Verdienſt) des Weltkrieges. Für außer Sprache der Suaheli, einem Neger und Araber
gewöhnlich hohe Verdienſte wird zum Ritterkreuz miſchvolk, das hauptſächlich die Küſte unſerer ehe
das Eichenlaub (drei ſilberne Eichenblätter an der maligen Kolonie DeutſcheSſtafrika bewarrt.
Spange, Abb. 4) verliehen. Außerdem gibt es noch Als die wichtigſte Verkehrsſprache im ſüdöſtlichen
das Großkreuz des Eiſernen Kreuzes, das etwa Afrika beſonders in Deutſch Oſtafrika wird das
doppelt ſo groß iſt wie das Eiſerne Kreuz I. Klaſſe. Kiſuaheli auch in Deutſchland jetzt wieder viel
eine goldene Einfaſſung hat, am Hals an einem ſtudiert und iſt Gegenſtand zahlreicher Lehrgänge
breiteren ſchwarz weißroten Band getragen wird im ganzen Reich. (Zeichnungen: Deike M.)

Eine bodenloſe Hoſenloſigkeit
Ein ſchrulliges Teſtament Die 70 Hoſen des Filoppo Pereira

Rio de Janeiro, im Mat 1941. Einige Tage ſpäter klärte ſich das Ge
heimnis durch einen Artikel in einer der

h r. e Rlegre führenden braſilianiſchen Zeitungen auf, in
n Braſilien einen vom biſchöflichen Ordie welchem in Notar aus Sav Padlo den
nariat unterzeichneten Anſchlag in welchem Wortlaut eines Teſtamentes bekanntgab,

die Kirchenbeſucher aufgefordert wurden, das ein vor wenigen Tagen verſchiedener
Namen und Adreſſen von Leuten anzu Farmer namens Filoppo Pereira hinter
geben, die ſo arm wären, daß ſie nicht ein laſſen hatte. In dieſem hieß es, daß ſein
mal eine Hoſe beſitzen. Der Anſchlag er großes Vermögen von den Erbberechtigten
regte natürlich vbegreifliches Aufſehen, denn erſt übernommen werden könnte, wenn 70
als Männer, die keine Hoſen beſitzen, kom in ſeinem Beſitz geweſene und noch gut er
men in Braſilien höchſtens die wilden Jn haltene Hoſen unter 70 Bedürftigen ver
dianer in Betracht. teilt worden ſind, die ſelbſt keine einzige

Wolf Hammer beobachtete dieſes Zuücken
unter der braunen Haut. Die Lichtſchimmer
in den Senderöhren ſpiegelten es wider
Striche von Licht, Punkte kurzer Flämmchen:
ſotruf aus Peekfontein.

Pauly vuchſtabierte die Worte leiſe mit,

ſtück, den piſtolenhaften Griff mit dem
Sperrhebel aus Meſſing, dem Abzug aus
brüniertem Stahl, den kurzen Lauf mit dem
durchlochten Kühlmantel Es iſt wahr
ſcheinlich doch der grüne Schnaps! rief er ſich

zur OrdnungNerlikons Haus war leer- die ganze um ſich zu kontrollieren. „Erbitten militä
kleine Kolonie ſchien leer. Eine Schwarze riſche Hilfe für Oelmine Peekfontein
lief ihm auf der Altane in den Weg. Arbeiter verweigern Gehorſam; Bohrtürme

„Wo iſt deine Herrin?“ fragte Wolf ſtehen ſtill In letzter Nacht Anſchlag auf
Hamm Farmer; zwei Weiße tot Erwarten mitRegen Zuzug ſchwarzer Aufſtändiſcher

Wollen uns verteidigen, wenn Ausſicht auf
krank von Wolken und Regen morgen ſchnellen Entſatz Nerlikon.“
Macht weiße Frau krank Pauly legte einen Schalter um. Diey en e e halt men einen eren in las alblaut, mit einem Klange W et arten von Zufriedenheit in der Stimme. „Wennfunkgerät der Eiſenbahnſtativn einen Not ſie ſchnell machen können ſie in zwei
ruf an den Gouverneur in Magula. Aeſße hier ſein e aber das iſt wohl das

Pauly bediente die Morſetaſte. Sein en ten e e er.nackter Unterarm lag auf dem von Jnſekten „Jch danke Jhnen, Pauly!“ Rerlikon
ch dte ſich zur Tür. Er ging haſtig. Es

kaufendfach durchbohrten Holz der Tiſch tl e blakende Petroleumlampe ſtak immer noch die zweifelnde Unſicherheit

i r in ihm, die i i äbeleuchtete den Zettel mit dem ſorgfältig ge ſie n Worn de an
gliederten Text: „An alle An den Gou ſetzten in Bolys Haus.
verneur von Magula Funkſpruch aus Pauly gab Wolf die Hand. „Es war
Peekfontein C u 17 an ZALQ 34... ſchon richtig, daß Sie ihm zugeredet haben,

In dem Aufbau des Gerätes züngelten zu funken und gleich um Soldaten zu
vläuliche Lichte durch bauſchige Glaskörper. bitten“, beſtätigte er, als Nerlikon im Regen
„Der Apparat iſt an zwanzig Jahre alt verſchwunden war. „Uebrigens iſt es uns
Am ESchaltſockel hinten iſt ein Schild der ſehr recht, daß Sie hierbleiben wollen. Jch
Baufirma!“ warf Pauly hin, während er auf will ja nicht hoffen, daß Sie Jhre Maſchinen
dem Rückruf der Staion Magula wartete. piſtole bis aufs letzte Magazin leerſchießen

Draußen rauſchte Regen. Auf dem Blech müſſen; aber es ſieht mulmig aus
dach trommelten die dicken runden Tropfen „Das Schlimmſte iſt eigentlich, daß
an den Fenſtern praſſelte es wie von unge Nerlikon nicht genau weiß, was er willl

inzigen Exploſionen. In der Hütte entgegnete Wolf Hammer. „Heute morgenu e len le 9 9 war er entſchloſſen, ſeine Frau morgen mit
dem Zug wegzuſchicken. Auf dem Weg hier-Die Männer ſtanden mit durchnäßten n en. gs her erwog er, ſie bei ſich zu behaltenHüten, an die Haut angeklatſchten Hemden, Das iſt nicht ſein eigener Entſchluß

ſchmutzbeſpritzten Stiefeln. Nerlikon rauchte ngen etettee in Boyl und Duval e Kauls ein.
verharrten neben der Tür. ePauly taſtete den Drähten der Anlage Sei t. Was n e crſczeintiyt
nach und prüfte den Halt der Klemmſchrau Es iſt ſo!“ beharrte Kauls. Kurz ve
ben Ein hölzernes Ticken ein Papier Hhor Duvalk und ich Sie aus Jhrem Zimmer
band ſchlängelte zu ſeiner Hand. „Das iſt holten, weil Sie bei der Beratung de TeleA. Es kann lwsgehen, Nerlikon!“ Framms gehört werden ſollten ſtritten ſich

Nerlikon räuſperte ſich. So, wie es auf Rerlikon und Lucienne darüber
dem Zettel ſteht Es iſt Jhnen allen doch „Hörten Sie das auch, Duval?“
rechte Er machte eine hilfloſe Geſte zu den Der kleinwüchſige Franzoſe lächelte
Männern an der Tür. „Es war nicht zu überhüren, Monſieur„Ratürlich!“ beſtätigte Duval. ſchmunzelte er. „Sie rief ſehr laut, daß ſie

Pauly ſchob die Lampe näher heran und nicht im gleichen Zuge mit Amers fahre
legte die Hand auf die Gebetaſte. Auf ſeinem „Mit Amers, dem dicken Händler?
Arm ſpielte eine Sehne auf und ab. uebrigens weiß ſie das von mir; ich habe

er.Das Mädchen drückte ſich zur Seite.
„Krank, Herr!“ antwortete es. „Weiße Frau

eigene Hoſe beſitzen dürften. Auch müſſe
jeder damit Beſchenkte mit ſeiner Hoſe reſt
los zufrieden ſein.

Gewiß, ein recht merkwürdiges Teſta-
ment; wollten aber die Erbberechtigten in
den Beſitz des ſtattlichen Vermögens kom
men, mußten die Bedingungen erſt peinlich
genau erfüllt ſein. Zunächſt war es gar
nicht ſo leicht, 70 Männer ohne Hoſen auf
zutreiben. Es ging nämlich nicht an, daß
ſich einer einfach als Armer ohne Hoſen
meldete und etwa ſeine eigene Hoſe zu
dieſem Bittgang auszog. Wäre ſo etwas
durchgegangen, hätte ſich gar bald in ganz
Südamerika eine bodenlofe Hoſenloſigkeit
breitgemacht, die ins Uferloſe gewachſen
wäre. Die Erben wandten ſich an Obdach-
Ioſenaſyle, Hoſpitäler, Armenhäuſer und
ſchließlich an die Kirchenbehörden. Endlich
gegen Mitte April hatte man mit Ach und
Weh die 70 Hoſenloſen zuſammengebracht.
Die Hoſen wurden ordnungsgemäß unter
dieſe Leute verteilt, und der Vermögens
verteilung ſchien nun nichts mehr im Wege
zu ſtehen,

Aber nun trat eine überraſchende Ent
wicklung ein. Ein Bettler, der an ſeiner
Hoſe herumſchneiderte, fand zwiſchen Futter
und Hoſenſtoff eine Banknote zu 1000 Peſos
eingenäht. Der Vorfall wurde bekannt, was
zur Folge hatte, daß die übrigen 69 Be
ſchenkten das Futter ihrer Hoſen auf
krennten. Und ſiehe da überall fand ſich
ein 1000-Peſos-Schein vor.

Nur einer ſuchte vergeblich in ſeiner
Hoſe. Dieſer Unglücksrave heißt Lorenzo
Rovada, der ſich ſofort an die Erben mit der
Beſchuldigung wandte, man habe die Bank-
note vorher daraus entwendet. Da die
Erben ihn abwieſen, wandte er ſich kurzer
hand an die Gerichte, die aber auch nicht die
Erben zur Zahlung von 1000 Peſos zwingen
konnten. Bei dieſer Gelegenheit erfuhr aber
der Kläger von den beſonderen Klauſeln
des Teſtaments, insbeſondere von dem Um
ſtand, daß jeder der Beſchenkten mit ſeiner
Hoſe reſtlos zufrieden ſein müſſe. Er war
es nicht, und auch als die Erben ſich end
lich zur Zahlung von 1000 Peſos bereit
erklärten, wollte er keine Zufriedenheits
erklärung abgeben. Es iſt ihm klar ge
worden, welche Macht er damit in Händen
hielt. Und ſo verhandeln Rovada und die
Erben, die ihr Geld ohne eine Einigung
mit ihm nicht erhalten, hin und her, aber
erſt nach Erhalt einer ziemlich hohen Summe
wird ſich der Gauner wohl zu der Feſt
ſtellung herbeilaſſen, daß die Hoſe jetzt end

lich „gut ſitzt“. 2b.
e

8000 Pfund Butter „ohne“

Vor dem SchleswigHolſteiniſchen Son
dergericht in Huſum hatten ſich ein Molkerei
beſitzer und deſſen Ehefrau von der benach
barten Jnſel Nordſtrand zu verantworten.

Beide haben etwa 5000 Pfund Bütker und
750 Pfund Käſe ohne Marken abgegeben.
Außerdem haben ſie Butter und Mager
milch verfälſcht. Auf dieſe Weiſe haben die
Angeklagten ein Vermögen von 140 000 RM.
erworben. Dafür erhielten ſie jetzt ins
geſamt 4 Jahre und 7 Monate Gefängnis.

Gauverlagsleiter: Burkhard Vincentz. Hauptſchriftleiter:
Dr. Wilhelm Eſſfer. Druck und Verlag Mitteldeutſcher

Nationalverlag G. m. b. H. Preisliſte 20.

bei Tiſch erzählt, daß Amers mit dem Zug
zur Küſte will.“

„Ja, und ſie will nicht mit!“ Peterſen
ſtrebte zur Tür.

Und Wolf ſpürte, daß auch Kauls und
Pauly das Geſpräch beenden wollten. Aber
irgend etwas zwang ihn, nicht locker zu laſſen.
„Jch möchte ſchon wiſſen, warum ſie nicht
mit Amers fahren will“, ſagte er. „Iſt es
Jhnen unangenehm, darüber zu ſprechen,
Pauly? Fortſetzung folgt

Das tägliche Rätſel
Kreuzworträtſel

r FFf

Wagagerecht: 1. Siehe Anmerkung, T Theater
plaß, 8. ſchwediſcher Verwaltungsbezirk, 10. Bezeichnung
der indogermaniſchen Völkerraſſen, 12. Nibelungenfigut,
13. Verſuch einer künſtlichen Weltſprache, 14. vauliche
Veränderung, 16. Körperteil, 17. Nufenthaltsnachweis
20. Stadt und Fluß in Rußland, 22. Abkürzung
Kalorie, 23. Himmelskörper, 25. Gunſt, 27. Körperorgan,

Anmerkung, 11. ſagenhafter Gründer des ruſſiſchen Re
ches, 15. Abkürzung für ein Längenmaß, 16. Umſtands

wort, 18. Blätterwerk, 19.
20. Stadt in Schweden, 21. männlicher
24. Körperteil, 26. Abkürzung für ein Hohlmaß.

Anmerkung: 1., 7., 9. und 28. ſind vier Städte
ugoſlawien. 1. wurde im April 1941 von den 35

enern, 9. von den ungariſchen Truppen veſetzt; 7. n
28. fielen nach heftigen Kämpfen in deutſche Hand.

Auflöſung des vorigen Kreuzworträtſels n
Waagerecht: 1. Cordoba, 6. See Ton

9 Erlen i da 12. Alen, 14. Jiar, 18. Kehes, 18.
20. Lit 22. Daene, 24. Anode, B. Jus, 26. Gr a hre
S Sentrecht: 1. Teres, 2. Oel, 3. Dank, Weri,
5. Ala, 6. Sevilla 8. Lingres, a8 e 15. Antor, 17. Genuag, 19. Aden, 21. 9
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Amzüge
sowie alle Speditions- Aufträge
und Reisegepäck- Beför-
derung Wweraen

durch
gewiſſenhaft u.

pünktlich ausgeführt

Halle
Eeipziger Straße 45
Sammel- Jlummer 27621

e

sammensetzung

a Zu

chnerz
e

a ist oft unerträglich
Das Denken fällt Ihnen schwer, man
ist nur ein halber Mensch. Alle
Energie ist nutzlos vertan. Dabei
sollten Sie sich gleich der „Spalt
Tabletten erinnern „„Spalt- Ta
bletten“ sind ein bekanntes Spezial-
präparat gegen Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Migräne, rheuma-
tische Schmerzen usw.

daß auch die spastisch bedingten
Kopfschmerzen bekämpft werden.

Die Zu-
ist so getroffen,

haben in allen
Apotheken

Dis bausparkasse de deutschen Volksbanken

siehert
die FinanzierunglIhres Eigenheims

durch steuerbegünstigtes Bausparen
zu Neuen günstigen Bedingungen.

Sie gewährt zweitstellige unkündbare Tilgungs-
hypotheken zum Bau, zur Instandsetzung oder
zum Erwerb eines Hauses sowie zur Ablösung

kurzfristiger Verbindlichkeiten.

Aufklärungeschriften sowie Rat und Auskunft in
allen Fragen der Finanzierung

erhalten Sie kostenlos und unverbindlich

bei jeder Volksbank
und der

Bausparkasse der deutschen Volksbanken A6,

Berlin NW 7, Dorotheenstraße 31

pUinert Cie Nerven

des Gehörganges. Schachtel mit 6 Paar
Orogerien, Sanitätsgeschäften.

gi hetzen färmgeqvätten Mannes h hoffen deron sei ſag vnd Mag onROPAX-Gerduschschützer,
ins Ohr gesteckt weiche, formbars l zum Ahschließen

&0 in Apotheken

Aersteller; Apoth. Max Negwer, Potsdam
Halle-Saale, Ruf 33735

a Tachografen
Tachometer

repariert, liefert und baut ein
Aitred dieirig Berſiner Str. 9

ASTRA-Addier- und Buchungsmaschinen

TORPED O-Organisations-Schreibmaschinen

HAM ANN- Rechenautomaten

M AL THER-Rechenmaschinen

ORMIG-UVmdruckmaschinen

LICOPH O T-Fotokopierapparate

ASB-stattelsichtkarteien

und allen Bürobedarf

raßealwittan

S FOB RM SCHINEeN.

ALLE (SAALE)
Lelpziger Straße 48/49

Ruf 36254/55

Autofedern
Sperfat-Werkstatt
Ständiqes Lager neuer Federn

Wernerseeleke
vorm. Stoye Ruf 222660

1100 cem. Cahrlolet
Gläser, „-Sitzer, 5) ber. neuwert.,
ferner Limousine, 4-S., 2tür., 5)ber.,
sehr gut erhalten, Fabrikat NSU-Fiat
z. Taxpreis abzugeben. L. E. Wolter,
Automobile, Halle, Delitzscher Str. 41,
Ruf 214 36.

anerksaot gate Aarhſläg. Ruf 86 380 Itde ſiederkylsle

kädrlebre u. Opltr, Herzehurg. Sr.

4-5.70. Anhänger
gegen Kasse zu Kaufen gesucht.

Glückauf: Kohlenkantar
Hall erergepreerer Sammel Nr. 276 76.

AdlerTr. jun. Lim.
Adler-Tr.jun. Cabr.

Limouſine,
Opel-Kadett
Limouſine,

OpelSup.-Limouſ.
DKWReichsklaſſe

Limvuſine,
DKW-Meiſterklaſſe

Limvuſine,
Hanom.-Kur.-Limſ.,
Mercedes 170

Limoufſine,
OpelOlympia

Limouſine,
BMWe.1,5Ltr.

Kabriolett und
rd. 30 weitere Fahr

zeuge.

G. Möritz,
Automobile,

Halle,
Merſeburger Str. 14

Ruf 234 72.

Kurz und Texrtil
warenGroßhandlg.

Merſeburger
Straße 167, dicht
am Riebeckpkaß.

Verkauf nur an
Wiederverkäufer

Zündapn
220 cem

455.70.-Anhäneer

gegen Kasse zu kaufen gesucht.

nur wenig gefahr.,
mit Sozius, fahr
fertig, für 335 RM.
zu verkauf. Angeb.
A 1281 an MNZ.,
Halle.

IGlüchauf- Kohlenkontor

Halle (S.), Ruf S. Nr. 27676
Limouſine, in beſt.

Brünstraße 31

Zuſtande, 5fach bePaul Engelmann reift, ſofort zu ver
Ruf 213 05 kaufen. Angebote

kindendurgeit. 6

Gegen Bezuqschein lieferbor durch

Tempo-Wolff
Hindenburgstr. 45 Ruf 361 18Telefon

292 67

Schreluwaschinen

nach wie vor
ieihweise

Rabka- Vertrieb
l eipziger Str. 7071

ab Lager lieferbar
Parkeft-Hönemann

Halle, Dessauer
Str. 5, Rut: 236 31

l. Iudhun

Auto-Ver fein Fahrschule B l282 an MRs8,
an Selbstfahrer für alle Klassen l Halle.

Wänselie werden Wielckielsleect

Ein Gd. Bauſparvertrag ſichert Jhnen eine günſtige
Geſamtfinanzierung Jhres Bau oder Kaufvorhabens.

Wir bieten Jhnen:
8 h Zinſen bis zur Zu teilung
unkündbare, zinsbillige 2. Hhpothel,
Beſchaffung der 1. Hypothek ohne beſondere
Koften,
Steuervergünfſtigung,
Lebensverficherungsſchutz.
Bei 25 bis 30 Eigenkapital in geeigneten
Fällen ſofortige Zwiſchenfinanzierung möglich.

Deutſchlands größte Bauſparkaſſe

in Ludwigsburg Württ.
Ueuabſchlüſſe: 1940 über 83 Millionen RM Vertragsſumme

Verlangen Sie unſeren koſtenloſen bebilderten Ratgeber

Beratung durch örtliche Mitarbeiter

Morgen früh
beginne ich mit meiner Frühjahrskur, um eine gründ-
liche Reinigung meines Blutes und die Ausscheidung aller
Stolſtwechselschlacken vorzunehmen, sowie eine Anregung
der Drüsentätigkeit zu bewirken. Dabei ist es so ein
kach, täglich zweimal (morgens nüchtern und vor dem
Schlafengehen) eine Tasse MühlhansBlutreini-

ungstee (Pak. Alleinverkauf) zu trinken. Zurkrhöring der Kur empfehle jch meine Kneipp'schen
Badeextrakte als Zusatz zu den Hausbädern. Gewissen-
hafte Urinuntersuchungen werden schnellstens ausgeführt.

Drogerfe Krütgen
(Unh. Otto Schütze)

Königstraße 2425.

Stab-
Batterien

ein getroffen

Paul Krause
Seisfstrahe 39

Ermmennerrmn
Aufpolieren, Brünieren usw.

von Metallwaren
k. hathßengſe

Segr. 1839

Borthe
strahe

Ruf 21169

Monteur- Anzüge
Arbeitsschürzen, sonstige
Industrie- Kleidung reinigt
prompt

Albert Busch K. G.
Abt. Industriewäscherei

Aauchstädter Straße 8 a

(Nachab Versteſgerung
Montag, d. 26. Mai d. J., vorm. 9 Uhr,
versteigere ich Albrechtstr. 13 I in
Halleys. im freiwilligen Auftrage
folgende Nachlaßzsachen meisitbietend
gegen Barzahlung: Wäscheschrank,
2 Sofas, antiken Schreibsekretär, Aus-
ziehtisch, gr. Spiegel, 10 Stühle,
Bettstelle m. Matr., Federbetten, 2
Wasechtische m. Marmor, Nacht-schränkehen, Kommode, Elurgarde-
robe, Bücherregal, Ofenbank, Küchen-

einrichtung, 8 Stuhlkissen, Hausgerät,
Porzellan u. v. and. Sachen. Die

Gegenstände sind gebraucht und ab
7 Uhr zu besichtigen.

Max Knoche geretaigterVersteigerer
S Hermannstr. 5, Ruf 346 67.

S

Großhandlung

Freund Müller
inhaber: Frifz Müſler
GSegründet 190 4

Halle (Saale), Leipziger Str. 54
Am Riebeckplatz

Neue Fernſprechnummern:

32455 und 32456
Leistungsfähiqes Haus
iür Wiederverkäufer

Kurzwaren

Wollgarne aller Art
Trikotagen

Strümpfe

Fuübpuger
Sonnengé nd

für Wiederverkäufer
Walter Quoos,

Heer

Wilhelm Tetzner 4 Sohn
d Rohprodukte, Eisen
Metalle, Papier
Flaschen und Glasscherben

Reldeburger Str. 26 Ruf 242 61
Zugelassen unter Nr. 688

Rübenreiniger

Schrotmühle

Wir bieten an fabrikneu:
Kartoffelkulturgeräte zum Lochen, Häufeln, Decken

und Hacken, 2 und Areihig
Schlepperpflug Klauſing „Bogenrabe“, zweiſcharig
Schlepper-Ackeregge, 3,40 m
KarrenPflüge Sack, Ventzki, Klauſing
Kultivatoren, 9 und 11zinkig

und ſchneider, mit Elektromotor
Strohpreſſe Raußendorf „Wotan“, für 120 Ztr.

Strohleiſtung
GrasmäherAufbau-Motoren

Bindemäher Heag, 150 em, Rechtsſchnitt
Kalk und Jaucheſtreuer „Roting“
Faßpumpen für Rohöl uſw. Benzinkaniſter,

5 u. 10 1 Oelvorratskannen, 5, 10 u. 20 1
Kartoffelgraber Lanz LK 30, mit breiter Achfe

Gebraucht, in einwandfr. Zuſtande

C

Möbel
Kaufen Sie vorteilhaft bel

Philipp
Klelrte Ufrichstr. 14, Grohe Ulrichstr. 27

Höhenförderer, fahrbar, „Erntehilfe, M 7, mit
2 Ketten, 7 m Förderhöhe

Höhenförderer, fahrbar, Schmidt, 11 m Förder
höhe, 2 Ketten, autom. Heb u. Senkvorichtung,
mit Elektromotor

Raußendorf Schwingkolben-Preſſe, 2mal bindend,
1500 wm, für 30 Ztr. Strohleiſtung

Welger Preſſe „Perfektor 2“, 1000 mwm, einmal
bindend, für 35 Ztr.

Welger Preſſe „Puckkleinſelbſt“, 800 mmn, einmal
bindend, für 20 Ztr.

Drillmaſchine Sack, Kl. 4a, 22 m (Schubrad)

Oskar Matthes Co. -Seehausen- Leipzig

Zu haben l. Drogerien u. Apotheken

Alte Schallplatten
kauft an

m wB. Döll
Pianohaus,

Abteilung Sprechapparate.
Große Ulrichstraße 33--34.
Kuf 26635.

Un übertroffen
ist Uzil-Handwaschmlffel
Rif.-Nr. 12/233 mit vorzüglicher Reinigungskraft
sowie höchster Schaumbildung und angenehmem Ge-
ruch für Seifenspender.

Ein Versuch wird Sie überzeugen
Auf Wunsch werden Seifenspender geliefert. Ver-
langen Sie Vorführung durch die
Generalvertreftung in Halle /S., Ruf 284 46.
Preise franko bei 50 kg 1,10 R. je kg, ab 100 kg
1,05 RM. je kg, ab kg 0,85 RM. je kg, ohne
Gebinde

Mensch, sel vergnügt, lach dir nen Astil
Auch wenn du Hühneraugen hast,
Kannst du Jetzt wieder fröhlich sein,
Denn davon wird dich sehnell befre'n

Das alfbewährte „Lebewohl“*.
S Hemeint ist natürlich das berilhmte, von vielen KertetenS empfohlene Hingeraugen-Lebewoh ung Uebewohl-Baſſen-

scheiben. Blechdose (8 Pllaster) 60 Pf., Lebewohbl-Fußbad
gegen empfindliche Füße und Fubschweiß, Schachtel (2 Bader)
40 Pf., erhältlich in Apotheken und Drogerien,

Donecker
t hackeborostrt

h d Häallmarkt
Be 29488

h

Wenn Sie keine Enttäuschung erſeben wollen, achten Sig
aut ie Marke „Lebewohl“, da häufg weniger gute Mitte
als „ebenso gut vorgelegt werden.

857ä
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Sie wußte nicht, wie lange ſie geſchlafen
hatte, als ſie plötzlich erwachte. Es war ihr,
als hätte ſie einen ſchweren Traum gehäbt,
denn ſte fühlte ein beklemmendes Gefühl in
ihrer Bruſt. Sie taſtete nach der Seite und
ſuchte die Hand ihres Mannes, aber der
Platz neben ihr war leer. Voll Erſchrecken
wollte ſie aufſpringen, da fiel ihr ein, daß er
ja gar nicht mehr bei ihr war.

Vielleicht war er ſchon viele hundert
Kilometer von ihr entfernt, ſaß in einem
Warteſaal oder noch im Zuge und dachte
an ſie.

Jhre Gedanken kehrten zu dem letzten
Abend zurück.

Es dämmerte ſchon, als ſie ihn zu der
kleinen Bahnſtation brachte, die das Dorf
mit der Welt verband. Das Wetter war
während der ganzen Zeit ſeines Urlaubs
nicht ſo ſchön geweſen wie an dieſem letzten
Tag. Nach Wochen des Regens und der
Düſternis hatte die Sonne geſchienen, und
obgleich es noch ein wenig winterlich kühl
und die Erde noch gefroren war, ſpürte man
den nahen Frühling überall.

Am Morgen waren ſie noch einmal ihre
alten Wege über den Berg gegangen. Der
Wind kam vom Süden, und das ihnen ſo
vertraute Rauſchen in den Föhren ſtimmte
ſie beide ſtill. Nicht einmal der ſcheue, zarte
Pfiff eines Vogels, der ſich in den Zweigen
einer Birke wiegte, konnte in ihnen die
Freude auf den Frühling hervorrufen.

Am Mittag kehrten ſie zurück in ihr klei
nes Heim; aber das Mahl, das die junge
Frau ſo liebevoll bereitet hatte, mundete
ihnen nicht. Sie ſaßen und ſahen ſich an,
und der Mann hielt die Hände ſeiner Frau
in den ſeinen.

„Kann ich nicht mit dir fahren fragte
ſie, aber er ſchüttelte nur lächelnd den Kopf
und ſtrich ihr über das Haar.

Sie ſaßen den ganzen Nachmittag beiein
ander. Es war ſtill, keiner ſtörte ſie.

Und dann wurde es Zeit, aufzubrechen.
Sie machten einen Umweg zum Bahnhof,
über die Felder, um nicht Bekannten zu be
gegnen. Sie wollten ganz allein die letzten
Minuten ihres Zuſammenſeins verbringen.

Die Sonne ſtand ſchon tief am Himmel
hinter einer dünnen Dunſtfchicht.

„Wie ſchön könnten wir noch ſo gehen“,
ſagte er, „weit, weitSie hatte Trätten in den Augen. „Warum
muß es gerade heute ſo wunderbar ſein

Ach, es war alles ſo leer um ſie beide.
Sie ſtanden auf dem Bahnſteig, und ſie
klammerte ſich an ihn, als wollte ſie ihn
niemals von ſich geben. Und dann ging
alles ſo ſchnell. Der Zug kam, und er mußte
einſteigen.

ne
Nacht
„Vergiß mich nicht“, ſagte er noch, dann

nahm ihn das Dunkel des Abteils auf. Sie
ſah ihm nach. Wie konnte ſie ihn vergeſſen!

Sie hatte das Gefühl, noch nie in ihrem
Leben ſo traurig geweſen zu ſein wie auf
dem Heimweg. Sie mied die Häuſer und
ging wieder den einſamen Feldweg entlang.

Daheim war alles ſo leer ohne ihn. Auf
ſeinem Schreibtiſch ſtand noch die Schreib-
maſchine, und Briefe und Blätter lagen
umher, als müſſe er gleich hereinkommen
und ſeine Arbeit fortſetzen.

Aber es war ſtill, ſo ſtill, daß es ihr
unheimlich wurde. Sie ging in ihr Schlaf

Frolte Crl en Luft und Sonne

zimmer An der Schranktür hingen noch
die Kleider, die er am letzten Tage ge
tragen hatte. Sie ſtrich darüber hin und
atmete den Geruch des Tabaks, der an
ihnen haftete, tief ein, und als ſie die Augen
re ſchloß, war ihr, als ſtünde er neben
ihr.

Sie begab ſich zu Bett. Sie fror; und es
vergingen Stunden, ehe ſie einſchlief.

Und nun lag ſie wieder wach, und er war
nicht an ihrer Seite. Sie konnte im Bett
nicht mehr ſein. Sie ſtand auf und öffnete
das Fenſter. Draußen ſtand die Sichel des
abnehmenden Mondes inmitten von flim
mernden Sternen hinter den Kiefern, die
ſich ſchwarz gegen den klaren Himmel ab
hoben.

Die Frau lehnte ſich auf die Fenſter
bank und ſah hinaus.

Lange ſtand ſie ſo und ſah in der Tiefe
des Waldes das weiße Licht des Mondes
wandern, durch Geſtrüpp, über Moos und
Wurzeln, und es war ihr, als atmete die

dunkle, noch winter-
feuchte Erde ihm ent
gegen, als breitete das
Unterholz ſich aus,
als öffnete ſich das
Moos und die Wurzeln
ſtreckten ſich, ſonne
hungrig und regen-
durſtig, in einem freu-
digen. Begreifen, daß
nun die warme, frucht-
treibende Zeit wieder
kehren würde.

Die junge Frau ſah
das mit einem ſcheuen
Erſtaunen und wußte
nicht, wie es kam, aber
plötzlich war die Angſt

ihres Alleinſeins ge
wichen. Da unten in
der Tiefe des Waldes
wob das Geheimnis
der Schöpfung dort im
Garten, drüben in der
regungsloſen Heide,
überall war ſienicht einbezogen?

Ein kühles Weh'n
kam herüber vom Fluß,
rührte ſanft die Frau
an. Sie dehnte ſich in
einer plötzlichen, großen
Beglückung, dann fal
tete ſie ſtill ihre Hände.
Ich bin ja gar nicht
mehr allein, dachte ſie,
auch vhne ihn.

Noch in der Nacht
kramte ſie das winzige,
weiße Häubchen, das ſie
einſtmals getragen und
das ihre Mutter für ſie
bewahrt hatte, aus dem
Schrank und ſtrich
darüber hin, immerwieder, und dann ſchlief

Aufn.: Edith Boeck ſie ganz ruhig ein.

Der verkannte Gärtner
Ein junger Major, dem eine Granate im

Polenkriege ein Bein zerſchmettert hat, ließ
ſich in Doberan, dem Ruheſitz vieler Offi
ziere; nieder. An ſeinem Haufe war ein
ſchöner, großer Garten, der vor dem Hauſe
mit vielen Roſenſtöcken bepflanzt war. Vom
Gartenbau aber verſtand der Major wenig,
ſo daß er immer darauf bedacht war, beim
Nachbar zu kiebitzen.

Lange hatte er ſchon einen alten Mann
mit wallendem Graubart beobachtet, der faſt
täglich ins Nachbarhaus ging und ſich im
Garten zu ſchaffen machte. Das Nachbar
haus bewohnte ein Polizeihauptmann,
welcher erſt vor kurzer Zeit geheiratet hatte.

Eines Morgens fragte der Major den
alten Mann, ob er nicht auch Roſen in
feinem Garten beſchneiden könne? Da trat
der Alte an den Zaun und fuhr ſich mit der
Hand über den wohlgepflegten Bart
„Roſen beſchneiden?“ fragte er mit
Schelmenaugen. „Früher, als ich jung war,
habe ich wohl manches Röslein gebrorhen,
aber ganz umſonſt. Das war einmal
und der Alte ſann vor ſich hin, als träume
er vergangenen Zeiten nach. Darauf fragte
der Major:

„Was nehmen Sie denn an Geld für den
Tag, wenn Sie bei mir arbeiten Da ſchob
ſich der Alte den Hut ein wenig aus der
Stirn und lachte ſpitzbübiſch.

„Geld? Jch muß es wohl umſonſt
machen, Herr. Was würden ſonſt die Leute
ſagen? Es wäre bald Stadtgeſpräch, daß
ſich ein General von einem Major das
Roſenſchneiden bezahlen läßt.“

Ein Kompliment
Nach einer erfolgreichen Première gab

Baron Berger, der Direktor des Wiener
Burgtheaters, ſeinen Darſtellern ein kleines
Feſteſſen. Dabei machte er einer der
Damen, die beſonders gkänzend geſpielt
hatte, ein paar liebenswürdige Kompli
mente.„Gehen Sie, Baron“, wehrte die Künſt
lerin ab, „jetzt ſagen Sie mir aber wenn
ich einmal geſtorben bin, werden Sie dann
überhaupt meinem Sarg folgen

„Aber natürlich“, verſicherte Berger
eifrig und zerſtreut, „ſogar mit dem größ
ten Vergnügen, meine Teuerſtel!“

„Und was hat Gerda heute den ganzen
Tag getrieben fragte Herr Valeton nach
dem Abendeſſen gewohnheitsmäßig ſeine
Frau. Gerda, die fünfzehnjährige Tochter,
war ihr einziges Kind und bildete für
Herrn und Frau Valeton, deren Ehe nicht
mehr gerade die roſigſte war, den gemein
ſamen, tieferen Jntereſſenpunkt, von dem
ausgehend ſich dann auch ihre einzigen, noch
mit wirklichem Eifer des Aufeinander
gehens geführten Geſpräche zu entwickeln
pflegten.

„Gerda dichtet doch zur Zeit“, antwortete
Frau Valeton gelaſſen. „Habe ich dir noch
nicht geſagt, daß ſie gerade an einem
Roman ſchreibt

Guter Gott!“ erſchrak Herr Valeton
aufrichtig. „Was du ſagſt, iſt doch nicht dein
Ernſt? Oder unterſtützt du gar das Mäd
chen in ſeinen Flauſen

Es iſt ziemlich gleichgültig, was Gerda
ſchreibt, da ich darauf beſtehe, daß ſie alles
nur mit der Maſchine tippt“, erklärte Frau
Valeton. „Gerda ſoll ſich im Schreib-
maſchineſchreiben üben, das haben wir doch
beſchloſſen Jm übrigen bin ich davon über
zeugt, daß unſere Tochter eine dichteriſche
Ader beſitzt.“

„Deine Tochter vielleicht konnte Herr
Valeton einen leichten Spott nicht unter
drücken. „Ueberhaupt wo iſt ſie ſchon
wieder? Seit dem Abendeſſen ſpurlos ver
ſchwunden! Ich werde mich wohl in Zu
kunft etwas energiſcher um das Mädchen
kümmern müſſen!“

Sie hat von mir die Erlaubnis, bis
neun Uhr bei ihrer Freundin zu bleiben.
Gerda wird auch heute, wie immer, pünkt-
lich zurück ſein, auch ohne daß du dich
darum kümmerſt!“ ſtellte Frau Valeton feſt.

Aber Herr Valeton achtete gar nicht
mehr auf dieſe Worte Er hatte die
Schreibmaſchine abgedeckt, kam mit einem
Bündel Blätter zum Tiſch zurück und fing
zu keſen an.

Einige Male ſchüttelte er den Kopf,
einige Male murmelte er: Das iſt alſo
ein Roman!“, zweimal lachte er hellauf.
Plötzlich aber wurde ſeine Miene ange
ſpannt ernſt, ſchien es, als ringe er wäh
rend des Leſens nach Atem.

„Hör' zu!“ forderte er ſeine Frau kurz
auf und las dann laut vor: „Viertes
Kapitel. Vor dem Hochzeitstag. Brief des
Geliebten an die Angebetete: Mein Alles!
Bald wirſt du ganz mein ſein, mir für
immer gehören! Weißt Du, wie ich mich
nach Dir ſehne? Jmmer noch halte ich Dich
in der Erinnerung in meinen Armen, ſpüre
Deine weichen ſüßen Lippen auf meinem
Mund. Aber ſchon bald gibt es keineHeimlichkeiten mehr, werde ich meine Arme
ſchützend um Dich als meine Frau legen.
Ewig werden wir uns lieben, immer gut
und zärtlich zueinander ſein. Jch küſſe
Deine Augen, ich küſſe Deinen

„Es geht noch weiter in dieſem Stil. Ein
Skandal!“ rief Herr Valeton und ſchob
ſeiner Frau das Manufſkript zu.

Frau Valeton war blaß geworden und
griff mit zitternden Händen nach den
Blätkern. „Jch habe das wirklich noch nicht
geleſen. Gerda muß dieſes Kapitel erſt
heute geſchrieben haben“, ſagte ſie tonlos,
und fuhr dann erregt fort. „Da iſt ja auch
ſchon der Antwortbrief. Die Angebetete an
den Geliebten: Mein Heiß und Einzig-
geliebter! Jch gebe Dir Deine Küſſe
tauſendfach zurück

Frau Valeton brach ab. „Kaum aus
zuſprechen, was da alles ſteht. Unerhört!“
flüſterte ſie mit ſchreckerfüllter Stimme.

„Deine Tochter!“ ſagte Herr Valeton
ſcharf.

„Auch deine Tochterl“ erwiderte Frau
Valeton. „Es iſt deine Phantaſie, die ſie
geerbt hat.“

„Phantaſie. Wenn es nur Phantaſie
wäre! Merkſt du denn gar nicht, daß dies
niemals tote Zeilen ſein können nichts
Papiernes. Da ſteht das Leben, die Wirk

Lied
der Vorpoſtenboote

Von Walter Schaefer

Es ſtampft das Boot, es ſtöhnt der
und heult um Bug und Bord, Sturm
es ſpäht der Poſten hoch vom Turm
nach Oſt und Weſt und HNord.

So kreuzen wir hinauf, hinab,
dem feinde hinterher
und halten zwiſchen Golf und Kap
die Wacht im weiten Meer.

Und brummt uns mal in unfre fahrt
der Tommy dreiſt hinein
ſo heizen wir auf unſfre Art
dem frechen Vogel ein.

So kreuzen wir hinauf, hinab,
dem feinde hinterher
und halten zwiſchen Golf und ßap
die Wacht im weiten Meer. e

Die fahrt iſt hart, die fahrt iſt lang,
bis wir vor Anker gehn.
Mein Mädel putz die Augen blank,
weil wir uns wiederſehn!

So kreuzen wir hinauf, hinab,
dem feinde hinterher
und halten zwiſchen Golf und Kap
die Wacht im weiten Meer.

lichkeit dahinter. Das iſt ja gerade das
Schlimmſtel Eine hoffnungsvolle Tochter!
Warum haben wir Gerda nicht genügend
behütet! Iſt es nun ſchon zu ſpät Wo iſt
das Mädchen nur? Wenn ich ſie jetzt hier
hätte!“

Herr Valeton hatte ſeinen Wunſch nicht

e ger wars neun Uhr geworden, und pünktlich tdie Tochter ins Zimmer. e v trat
Herr und Frau Valeton ſchwiegen zunächſt aber Gerda entdeckte raſch dte ver

ſtreuten Blätter auf dem Tiſch.
o t euch mein Roman?“ fragte ſie

z.

„Dieſe Stelle!“ wies Herr Valeton hart
auf den Briefabſatz. „Wie kommſt du dazu,
ſo etwas zu ſchreiben? Die Wahrheit
möchte ich jetzt hören, nichts, als die reine
Wahrheit!“
„Gerade dieſe Stelle iſt die einzige, die
ich abgeſchrieben habe. Ich war doch neulich
auf dem Boden, habe ein wenig gekramt,
und dabei ein ganzes Bündel Briefe ge
funden. Durch ſie bin ich ja erſt auf die
den gekommen, einen Roman zu ſchrei

n!

Und Gerda holte zum Beweis, daß ſie
die lautere Wahrheit ſagte, einen Stoß
ſchon leicht vergilbter Briefe herbei.

„Jetzt aber marſch ins Bett!“ war das
einzige, was Herr Valeton zu erwidern
wußte.

„Schlaf gut, mein Kind!“ ſagte die
Mutter weich und verſuchte errötend ihre
Verlegenheit wie ein junges Mädchen zu
verbergen.

Und es wurde Mitternacht an dieſem
Abend, als Herr und Frau Valeton immer
noch über die Briefe gebeugt ſaßen, die
ihnen ihre Tochter gebracht hatte. Ab
wechſelnd laſen ſie einander die vielen guten
und zärtlichen Worte vor, wiederholten
die Verſprechungen und Schwüre, die ſie
einſt einander gegeben hatten, die in den
Briefen ihrer Liebe nun ſo lange ſchon ge
ſchlafen hatten. Es war der ſchönſte, der
traulichſte Abend ſeit langer Zeit, und als
durch eine unvorſichtige Bewegung, wäh
rend Herr Valeton ſeine Frau küßte, plötz
lich Gerdäs „Liebesroman“ vom Tiſch auf
den Boden fiel, und die Eltern auf dieſe
Weiſe daran erinnert »wurden, welchem
Umſtand ſie eigentlich ihr Wiederzuein
anderfinden verdankten, da ſagten Herr und
Frau Valeton zum erſtenmal nicht mehr
„Deine Tochter!“, ſondern flüſterten ein
ander mit einem bedeutungsvoll zärtkichen
Lächeln „natürlich unſere Tochter!“ zu.

Der ſechſie Stock

Ein berühmter Philoſoph war ebenſo
bekannt durch ſeinen kleinen Wuchs wie
durch ſein diplomatiſches Gente. Er machte
ſich vft über Leute luſtig, die mehr als
fünfeinhalb Fuß maßen.

„„Die großen Leute,“ pflegte er zu ſagen,
„ſind die ſechsſtöcktgen Häuſer, deren ober
ſtes Stockwerk meiſt am ſchlechteſten
möbliert iſt.“

e

Witz im Kolleg
Dem franzöſiſchen Profeſſor Meunier

legten die Studenten in ſeinem Kolleg über
Minerxalogie unter die zur Erläuterung des
Vortrages beſtimmten Geſteinsproben au
ein Stück Aſvhalt.

Der Gelehrte begann und zeigte wäh
rend des Vortrages die einzelnen Steine
den Hörern.

„Das iſt ein Stück Graphit dies ein
Stück Edelquarz dieſes ein Stück Mala
chit und dieſes S hier ergreift ſeine
Hand den klobigen Aſphalt „iſt ein
Stück Unverſchämtheit.“

r
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zZugverkehr eingeſchränkt
Jede nicht unbedingt nötige Reiſe

verſchieben

Die Beauſpruchung der deutſchen Reichs
bahn durch Gütertransporte der Kriegs
wirtſchaft hat in letzter Zeit derartig zuge
nommen, daß die Zahl der Reiſezüge er
heblich eingeſchränkt werden mußte. Es
wird daher der dringende Appell an alle
Volksgenoſſen gerichtet, ab ſofort bis auf
weiteres jede nicht unbedingt nötige Reiſe
zu unterlaſſen und die wenigen vorhande
nen Fahrmöglichkeiten denjenigen Volks
genoſſen zu überlaſſen, die beruflich zu
reiſen gezwungen ſind. Auch zu Pfingſten
können die Einſchränkungen nicht gelockert
werden. Es muß in dieſer Zeit Pflicht jedes
Volksgenoſſen ſein, dieſer Lage Verſtänd
nis entgegenzubringen und ſeine Reiſe
pläne auf ſpäter zu verſchieben.

Der zweile Tauſender gezogen

Während unſere grauen Glücksmänner
im Winter in der Hauptſache 500-RM.
Gewinne brachten, werden ſie von den
braunen Glücksmännern jetzt mit den
1000-RM.-Gewinnen übertroffen. Erſt vor
wenigen Tagen wurde der erſte Tauſender
ezogen, und geſtern hatte ſchon wieder ein
olksgenoſſe das große Glück. Es war ein

halliſcher Soldat, der ſich rieſig freute.

Für Verdienſte um den Apolhekerſtand
Der Reichsapothekerführer hat auch in

dieſem Jahre wieder Ehrengaben der
Deutſchen Apothekerſchaft an um den
Apothekerſtand verdiente Perſonen ver
liehen. Von Halle erhielt die Ehrengabe
Profeſſor Dr. Günther Schmid, Bota

niſches Jnſtitut.
Sberbaudirekkor Koch

ins Reichsverkehrsminiſterium berufen

Der Leiter der Oberſten Bauleitung der
Reichsautobahnen Halle, Oberbaudirektor
Carl Koch, wurde als Referent in die
Eiſenbahnabteilungen des Reichsverkehrs
miniſteriums berufen.

Die neue Deutſche Wochenſchau

Die neue deutſche Wochenſchau, die
geſtern anlief, bringt einen Bildbericht über
den 40. Luftſieg Oberleutnant Münchebergs.
Die Jagömaſchine war mit eingebauter,
automatiſcher Kamera ausgerüſtet, deren
Laufwerk von Oberleutnant Müncheberg in
der entſcheidenden Kampfphaſe eingeſchaltet
wurde. Die Aufnahme ſelbſt wurde in Zeit
lupe gemacht, da bei der außerordentlichen
Schnelligkeit der Bewegung ein klares Er
faſſen der Situation ſonſt unmöglich ge
weſen wäre. Der Beſchauer ſieht alſo den
Luftkampf mit den Augen des Jägers und
erlebt unmitelbar die Entſcheidung: der
Gegner iſt getroffen! Die Maſchine ſtürzt
brennend ab. Von den übrigen Frontauf-
nahmen ſeien erwähnt: der Angriff engli-
ſcher Bomber auf deutſche Vorpoſtenboote,
Einſatz deutſcher Minenſuchboote in der
Biscaya und Fernkampfartillerie am Kanal
in Tätigkeit.

Schuttbeſeitigung. Der Oberbürgermeiſter
veröffentlicht heute eine Bekanntmachung
über die Abholung von Schutt, der aus den
Brandmauerdurchbrüchen herrührt. Die
Hauseigentümer werden hierauf beſonders
hingewieſen

Verdunkelung: Von Sonntag 21.04
Uhr bis Montag 4.50 Uhr. Mondaufgang
Montag 4.55 Uhr; Monduntergang Montag
20.05 Uhr.

253 Punkte? Das gibt eine Siegernadel!
Reichsſporkwektkämpfe des Standorks Halle der HJ. Um die beſte Mannſchaft im Wurf, Lauf und ſprung

Auf ſechs Sportplätzen mit friſchgrünem
Raſen ſtiegen geſtern morgen die Fahnen
der Hitler-Jugend in einen dieſigen Mai-
himmel die Reichsſportwettkämpfe begannen für den Standort Halle.
Als erſte beherrſchen die Fähnlein des
Jungvolks die Aſchenbahn, die Sprung-
grube und die Wurfſſtrecke. Einen Vor
mittag lang gab es bei ihnen keinen an
deren Gedanken als den an Stoppuhren,
Beſtzeiten und Punktverbeſſerungen, keinen
anderen Wunſch als den, die geforderten
180 Punkte zu übertreffen, keinen anderen
Willen, als für die Jungenſchaft die Ur
kunde und für ſich ſelbſt die Siegernadel
ritterlich zu erkämpfen.

Jn pauſenloſer diſziplinierter Reihen
folge rückte eine Einheit nach der anderen
an den Start zum Wurf, Lauf und Sprung.

Bei den Läufern klang das: Achtung, fer
tig los! unermüdlich hintereinander, bei
den Springern glätteten die Harken gedul-
dig Hunderte von Malen den Sand der
Grube, und beim Wurf flogen die Bälle
Stunde um Stunde vom Ziel zurück zum
nächſten Streiter; manchmal verdächtig
haargenau dem Kampfrichter am Ohr vor
bei, der am Tiſch ſaß und unter dieſen er
ſchwerten Verhältniſſen die Ergebniſſe
notierte, bis er endlich doch aufſah und in

lauter unſchuldige Geſichter blickte.
Ein fröhlicher, jungenhafter Kampfgeiſt

ging über den ganzen Sportplatz. Hier
ſtanden ſie mit der Bewertungsliſte, noch
rot und außer Atem vom Vier-Meter-
Sprung, und zählten an den Fingern aus,
ob die 180 Punkte geſchafft worden waren,
die jahrgangsweiſe errechnet werden. Dort

Rudern auf der Peißnitz

Das neue Hochwasser der Saale hat u. a. auch die Peißnitzwiesen überschwemmt. Die Ruder-
boote haben sich den hochgehenden Fluten der Saale entzogen und auf der Peißnitz Not-

quartier genommen. Einmalig ist, daß auf ihr nun auch Kahnpartien gemacht werden
Aufn. MNZ-vBilderdienſt (Schulze)

Tätigkeit der Kleinwohnungsbau Halle AG.
Die Hauptverſammlung der Kleinwoh-

nungsbau Halle A. G., die unter der Lei-
tung von Wehrwirtſchaftsführer Direktor
Dohmgoergen ſtand, nahm am Sonn
abend den Geſchäftsbericht für das Jahr
1940 zur Kenntnis und billigte einſtimmig
Bilanz und Ertragsrechnung. Es wurde
entſprechend dem Vorſchlag der Verwaltung
beſchloſſen, aus dem Reingewinn von
74 536 RM. 3 v. H. Dividende auf 2,5 Mill.
RM. Aktienkapital zu zahlen, wovon 100000
RM. erſt ab 1. Mai 1940 teilnahmeberechtigt
ſind. Der Reſt des Reingewinns von
5336 RM. geht an die Hilfsrücklage. Die
turnusmäßig aus dem Aufſichtsrat aus
ſcheidenden Bürgermeiſter Dr. Paul May
und Stadtoberinſpektor i. R. Wilhelm
Bender wurden wiedergewählt.

Nach dem Geſchäftsbericht war das
bedeutendſte Ereignis der Beſchluß der
letzten Hauptverſammlung, das Grund-
kapital um bis 1000000 RM. durch
Ausgabe neuer Namensaktien zu erhöhen.
Dieſer Beſchluß hat die Genehmigung des
Reichswirtſchaftsminiſters am 16. Januar
1941 erhalten. Zweck der Kapitalerhöhung
iſt, die Geſellſchaft für den vom Führer be
fohlenen Wohnungsbau nach dem Kriege
finanziell zu rüſten und damit die Vorbe

dingungen für eine umfangreiche Bautätig-
keit zu ſchaffen.
Neue Bauvorhaben konnten im Be

richtsjahr nicht begonnen werden. Jm Bau
befanden ſich 218 Wohnungen an der Roß-
bach Groß-Beeren- und Möckernſtraße,
die ſämtlich ſchon vor Kriegsbeginn in An
griff genommen worden waren. Das als
wichtig anerkannte Bauvorhaben an der
Roßbachſtraße mit 56 Arbeiterwohnſtätten
konnte am 1. November 1940 bezogen wer
den. Dagegen konnte das ſchon im Früh-
jahr 1939 angefangene Bauvorhaben Volks
wohnungen IV. Folge mit 162 Einheiten
nur mit 72 Wohnungen zu Ende geführt
werden, während 10 Häuſer mit 90 Woh
nungen als Ueberhang in das Baujahr 1941
übernommen werden mußten. Jmmerhin
war es möglich, den inneren Ausbau dieſer
unvollendeten Bauten ſo weit zu fördern,
daß ſie im Frühjahr 1941 nach und nach
bezogen werden können. Die Geſellſchaft
betreute am 31. Dezember 1940 890 Häuſer
mit 3840 Wohnungen. Neben der Fertig
ſtellung des Ueberhanges von 90 Wohnun-
gen iſt die Durchführung weiterer Bauvor-
haben beabſichtigt, wenn die beantragte Ge
nehmigung dazu von zuſtändiger Stelle
ausgeſprochen wird.

gerieten drei während einer Kampfpauſe in
einen leichten Ringkampf ohne Punkt-
bewertung, kritiſch betrachtet von Sachver
ſtändigen. Drüben wurde einer der beſten
Pimpfe zum Bannführer gerufen, der alle
Sportplätze beſuchte und meldete ſein Er
gebnis: „Sprung 4,40 Meter, Lauf 9,4 Se
kunden, Wurf 49 Meter“, Wettkampfleiter
und Sportlehrleiter die beiden Verant
wortlichen für den Platz beugten ſich über
die Bewertungsliſte: „Jahrgang 1929
253 Punkte feine Leiſtungl Die Sieger-
nadel iſt dir ſicher!“

Als gegen Mittag die letzten Fähnlein
(je Stunde hatte ein Fähnlein gekämpft)
abrückten, blieben die Plätze eine Zeitlang
einſam liegen, um ſich dann aufs neue mit
Hunderten von Wettkämpfern in ſchmuckem
Schwarz-Weiß zu füllen. Aber diesmal
klangen nicht die vernehmbaren Rufe der
Jungen über die Spielfelder, ſondern die
hellen Stimmen der Jungmädel. Mar
ſchierten die Jungen mit feſten Trommel-
ſchlägen an, ſo kamen ſie mit Liedern
herein. Und während die Pimpfe in den
Kampfpauſen zu Rollereien geneigt waren,
ſo ſtanden ſie im Kreis und übten ſchnell
einmal mit rankem, ſchlankem Beugen die
Jungmädel-Gymnaſtik für die Bann und
Untergaumeiſterſchaften am 7. Juni. Je-
doch, wenn man auch auf den Sportplätzen
der Franckeſchen Stiftungen bei den Mädel-
wettläufen mehr an die Apfel- und Kirſch
bäume ringsum und an ihr Wettblühen
denken mußte, und wenn auch die kaum
zehnjährigen Jungmädelanwärterinnen oft
ſo klein waren, daß die großen Kampfrichter
von ihrer Höhe nur mit einem Lächeln
hinunterſehen konnten, ſportlicher Wille
herrſchte auch hier. Unermüdlich laſen die
Kampfrichter dieſes Amt hatten die
Jungvolkführer gleich vom Vormittag her
beibehalten gute Durchſchnittsergebniſſe
von den Meßbändern und abgeſteckten
Meter-Tafeln ab. F. S.

Ergebniſſe des Kampfes
Die beſte Fähnleinmannſchaft ſtellte Fähn

lein 35/36 mit 2441 Punkten. Die beſte Jungen-
ſchaft wurde die 13. des Fähnleins 16/36 mit 2397
Punkten. Beſte Ein zelkämpfer: Jg. Müller
(Fähnlein 21) mit 327 Punkten.

Die beſten Ein zelleiſtungen: 60-Meter-
Lauf: 1. Jg. Knöchel (Fähnlein 4/36) 8,2 Sek.
2. Jg. Hoffmann (Standortſpielſchar) 8,3 Sek.
Weitſprung: 1. Jg. Hoffmann (Standortſpiel
ſchar) 5,35 Meter; 2. Jg. Behrend (Fähnlein 536)
4,95 Meter. Schlagballweitwurf: 1. Jg.
Müller (Fähnlein 21/36) 90 Meter 2. Jg. Richter
(Fähnlein 35/36) 78 Meter.

Die beſte Jungmädelſchaft: 1. JM.Gruppe 8/S mit 2373 Punkten. Beſte Ein zel-
ſiegerin: Jgn. Hädicke (Gruppe 40) mit 295
Punkten; 2. Jgn. Erfurth (Gruppe 6) mit 289 Pkt.

Beſte Ein zelleiſtungen: 60-Meter-
Lauf: 1. Jgn. Schöneburg (JM. Gruppe 8/S)8 Sek.; 2. Jgn. Biehl (JM.- Gruppe 8/S) 8 Sek.
Weitſprung: 1. Jan. Schräpler (JM.
Gruppe 38) 4,60 Meter; 2. Jgn. Köhl (JM.
Gruppe 2/S) 4,50 Meter. Schlagballweit-
wurf: 1. Jgn. Grube (JM. Gruppe 1/S) 50 Meter;
2. Jgn. Erfurth (JM. Gruppe 6) 49 Meter.

Vom halliſchen Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt gingen geſtern die

halliſchen Hausfrauen ſpähenden Blickes umher
ob ſie den Spargel ſuchten, der uns immer noch
die kalte Schulter zeigt? Dafür gab es Salat,
Rhabarber und Radieschen, ſoviel das Netz faſſen
wollte, und wer eine Hand frei hatte, nahm noch
einen maihimmelblauen Vergißmeinnichtſtrauß mit.

Für das halbe Kilogramm wurden folgende
Preiſe bezahlt: Spinat 10, Rhabarber 13, Rapünz
chen 40, Porree 24, Möhren 11, Salat 10--15, rote
Rüben 10, Peterſilie-Wurzel 30, Kohlrabi 10,
Radieschen 15--17 Pfg.

STABII OTINTENSTIFTE D. R. P
mit

J klimaäfestem

Schreibkern

He n k o

wenn sie beim künkauf die guten henkel-
sachen erhalten wollen, ſo beſtehen Sie auf:

Sie i Mi

Allein die Erinnerung an Perſil
verpflichtet uns. die altbewährten Erzeugniſſe unſeres hauſes auch
weiterhin in beſter Qualität herzuſtellen. Gerade heute haben
ſie eine beſondere Hufgabe zu erfüllen: ſie erleichtern das Waſchen und
die häusliche Reinigung und helfen Seife und Waſchpulver ſparen!

hergeſtellt in den perſil- werben.

r

neler ginnen n n
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Wiegang, Ewig, Reuter; Schmid, Baum, Ruck, Pfingſten vier AlpenpreisSpiele. Die Abwid-

Turnen Sport Spie!
Weltrekord von Harbig

Mit der fabelhaften Zeit von 2:21,5 ſtellte Ru
dolf Harbig einen neuen Weltrekord über 1000
Meter auf und verbeſſerte damit die alte Weltbeſt
leiſtung des Franzoſen Jules Ladoumergue von
2:23,6 um nicht weniger als 2,1 Sekunden. Die
Harbig begleitenden Kaindl (München) und Gieſen
(Berlin) blieben mit 2:24,0 noch unter dem alten
deutſchen Rekord, den Harbig erſt am vergangenen
Sonntag in Berlin mit 2:24,9 aufgeſtellt hatte.

s ä e n!
letzt Gurken Max Krus

Halle (8.). Markt 16

9V Boruſſig 356 Weiſe 7:1 (2:0)
Das Staffelſpiel am Sonnabend brachte einen

anregenden Fußballkampf, den die techniſch beſſeren
Boruſſen überaus ſicher gewannen. Bis zur Pauſe
wehrte ſich die Weiſe-Elf recht gut, würde aber
dann das Opfer eines ſtarken Tempos. Entſcheidend
für die Höhe des Sieges war Schuberts Schußkraft,
die durch fünf prächtige Treffer am beſten ausge
drückt wurde. Starke ſchoß für die Boruſſen die
weiteren zwei Tore, während Jünger für Weiſe
das Ehrentor nach dem 4:0 einſchoß.

Hporkliche Kundſchan
Deutſche Hockeyelf geändert. Die deutſche Hockey

elf, die am Sonntag in Kopenhagen gegen Däne-
mark ſpielt, wurde auf zwei Poſten geändert. An
Stelle von Hinrichſen ſpielt Lipski (Harveſtehude),
und für Bläſer wurde Reuter eingeſetzt; ſo daß die
Elf jetzt wie folgt ſteht: Lipski; DHrache, Röttger;

Grube, Meßner.
Deutſcher Handballehrer in Dänemark. Gerhard

Hammerich, der bekannte deutſche Handballſpieler,
ſeinem Aufenthalt in

däniſchen Kameraden ſo gut gefallen, daß ihn der
Däniſche Handballverband jetzt zum Trainer ſeiner
Nationalmannſchaft verpflichtet hat. Hammerich hat
ſeinen Poſten bereits angetreten.

Niederſachſen ſagte

hat bei

werden.

Karel Kaers, der ausgezeichnete belgiſche Rad
rennfahrer, der ſowohl auf der Straße als auch auf
der Bahn ſeinen Mann ſteht, ſchlug jetzt in einem
Fliegertreffen den Weltmeiſter van Vliet und den
belgiſchen Meiſter Cools.

Ausſcheidung.
Störungen der Magen
Leber-Gallefunktionen, der

Autvointoxikations Erſcheinungen
Kopfſchmerz, Mattigkeit.

Hämorrhoiden,
tionsempfänglichkeit, neuralgie.
Schmerzen u. a. m

Es hat Erfolg e über ErfolOriginalpackung RM 1,80

Her Kernpunkt ihres Lebens
iſt Jhr Stoffwechſel e Verdauung. Nährſtoffſaßz,

und Darmtätigkeit,
inneren Stofſumwand.

lung und Entſchlackung führen leicht zu ſogenannten

nervöſe
mütsverſtimmung, Blut und Kreislaufſchädigungen,

Hauterkrankungen.
und rheumaartigen

Ein rein pflanzlich-bioiogiſch aufgebautes Stoffwechſel
mittel von weitgeſpannter Wirkung auf Störungen der
Verdauung, des Stoffwechſels und Folgen ſolcher iſt

CiTTUT r. 23 (Pulver),e zu verzeichnen.
n

der

Wallungen,
Ge

wie
Reizbarkeit,

erhöhter Jnſek.

den Apotheken

jeder Heiratswunsch
iraulich behandelt.
zeigen eingehen,
werden brieflich

ebenso der

wird selbstverständlich streng Ver
Alle Zuschriften, die aut Heiratsan-

gesamte Schriftwechsel,
ohne Firmenaufdruck., weitergeleitet

Regierungsinſpektor
40er, mit eigenem Vermögen, ſehnt ſich
nach einer verſtehenden Lebenskameradin
die ihm Sonne und Behaglichkeit in
ſein ſchönes Heim bringt. Näheres unt
H 23 durch Briefbund

TREUHELF
MEERANE/SA

Blondine
21 J., symp. Aeußz., sonnig. heit. Wesen,
im Väterl. Haushalt, mit gut. Aussteuer u.
Vermög. ine häusl., ersehntinnig. Eheglück. Nan. unt. 3325 dch.rief Möller, Leipzig O 5, Bergstr. 23 ptr.

Ehemittler).

Pfingstwunsch
Fabrikantentochier,

Mittzwanzigerin, große, schlanke, sehr
gut aussehende Blondine, warmherziges
Wesen, sehr gut eingeführtes Unter-
nehmen, große Belegschaft, Vermögen,
Grundbesitz, erstklassige Ausstattung vor-
handen, sucht durch mich Neigungsehe
mit seriösem, charaktervollem Lebens-
gefährten. Einheiratsmöglichkeit für tüch
tigen Ingenieur vorhanden. Streng dis-
Kreie Erledigung. Zuschriften beantwortet

Frau Irmgard Schmitz,
Berlin-Charlottenburg, Mommsenstr. 35.

Eheanbahnung in vornehmster Weise

Ehen aller hre Vermittelt
diskret Groheheanbahnung

Frau Hers mann
Halle (5.], Hindenburgstrahje 63 III, rechts

Beratung täglich von10-20 Uhr. Verireſungen in 40 Sfädten.

Nelgungrene
wü. höh. Stastsbeamter, 33 J., led., pens.-
berecht. a. gut. Einkomm., männl.-symp.
Erschg., kunst-sportliebd., u. sehr häusl.nicht Pereg sond. innig. Verstehen ent
scheid. Näh. unt. 3225 dch. Erich Möller,
Leipzig O 5, Bergstr. 23 pr. (Ehemittler)

Zwei 1 Suche
ren, 27 Bekanntſchaft mit

u an gr., geſchäftstüchtigem
Zlond, durch Un? Nadet. Witte
fall linke Hand ver Anfangs 30 zwecks
loren; 38 Jahre alt, baldiger e lah
1,70 groß, dunkel Bin 33 Jahre alt.
blond beide in ge ſehr ſolid und habe
ſicherten Verhältn. r n.

i telgeſchäft.ſuchen Bekanntſchaſ Einheirat in Ge

ier D 20 Se 25 Jahre miſchtwarengeſchäft
alt, beide natur u. auf dem Lande.
muſikliebend, zwecks Etwas Ka en
ſpäterer Heirat ken n
nenzulernen. Bild RA 11 N. N3,uſchriften erbeten Halle, anniſche

1262 MN8, Halle Straße.

Mit kaltem Waſſer allein kaum Das
küllt nur, ohne damit die Schmerz
urſache zu beſeitigen. Nehmen Sie
Melabon, das den Krampf in den Hirn
arterien beeinflußt und auf die Nerven
endigungen wie auch das Schmerzzen
trum im Großhirn einwirkt. Infolge
dieſer Doppelwirkung verſchwinden die
Schmerzen meiſtſehrraſchu. nachhaltig.

Pckg. 72 Pfg. und M. 1.39 in Apoth.

Gratis
Verlangen Sie unter Bezugnahme auf
dieſe Anzeige die intereſſante koſtenloſe
Aufklärungsſchrift über Melabon von
Dr. Rentſchler Co., Laupheim F. 606

Gutſitnierte
alleinſtehende Dame,
Mitte 50, ſucht eben
ſolchen Herrn, auch
penſion., zu ſich zu
nehm. evtl. Heirat.
Zuſchriften L 1269
MNZ, Halle.

Dame
34 J., blond, ſchlk.,
häusl., naturliebd.,
wünſcht ſich gebilde
ten, ſoliden Ehe
partner. Zuſchriften
K 9192 MNg, Halle,
Kleinſchmieden.

Herzenswunſch
Aus innerer Ein
ſamkeit heraus er
ſehnt Witwe, Mitte
30, jugendl., ſchlk.
Erſcheinung, nicht
unvermögend, einen
lieben u. netten Le
benskam. kennen
zulernen. Alter bis
47 Jahre. Er ſoll,
wie ich, Freude an
allem Schönen und
der Natur haben u.
eine gepflegte, be
hagliche Häuslichkeit
ſchätzen. Beamter,
Angeſt. oder Kauf
mann bevorzugt.
Gern würde ich
Witwer mit kleinem
Kind liebe Frauu. Mütterchen ſein.
Bitte nur um ernſt
gemeinte Zuſchrift.
auch von Verwand.,
w. mögl. m. Bild,
unt. K 9187 MNZ,
Halle, Kleinſchmied

Pfingſtwunſch
Schloſſer, 32 Jahre,
ſucht auf dieſem
Wege gut ausſehen
des Mädel zwecks
bald. Heirat (Alter
26—30 J.). Witwe
mit Kind ange
nehm. Bildzuſchrif
ten R N, Bitterfeld, poſtlagernd.

Witwer
Mitte 50, gute Er
ſcheinung, ſich. Exi

ſtenz, mit bjährigem
Knaben, ſucht Be
kanntſchaft mit lie
benswürdigem Cha
rakter zwecks Heirat.
Vermögen braucht
nicht vorhanden zu
ſein. Bildzuſchriften
erbeten A 1261 an
MNZ, Halle.

Alleinſtehende
Frau, 40 Jahre,
ſchuldlos geſchied.,
möchte ehrbaren
Herrn zwecks ſpät.
Heirat kennen ler
nen. Zuſchriften
K 9161 MNZ3Z,
Halle, Kleinſchmied.

Pfingſtwunſch
alleinftehend. Mann,
60 J., vom Lande,
Eigenheim, ſucht
eine Lebensgefähr
tin im Alter von
40 bis 50 Jahre
zwecks ſpäterer Hei
rat. Zuſchriften er
beten unter B 810
an MNZ, Bitterfeld, Halleſche Str. 1.

28jähriger
junger Mann, 1,70
grrs, in guter Po
ſition, wünſcht net
tes, ſolides Mäd
chen bis 25 Jahre
oder Witwe, mit
Kind nicht ausge
ſchloſſ., zwecks Hei
rat kennenzulernen.

Bildzuſchrift. B 808
MNZ, Bitterfeld.

Pfingſtwunſch
Witwe, 46 Jahre,
in guten Verhält
niſſen, ohne Anhang, ſucht paſſen
den Lebensgefähr
ten (mittl. Beamten
od. Geſchäftsmann).
Zuſchriften K. 9167

Lehrer
Dreißiger, in gut. Ver
hält. wünſcht bald. Ehe
Keine materiellen Dn
tereſſen. Näheres unt.
B 133 durch Briefbund

In B V
Berlin-Charlottenbg. 5
Holtzendorftstraße 18

Suche
da noch nicht lange
in Halle, geſundes,
ſchlankes Mädel bis
etwa 26 Jahre
zwecks ſpäterer Hei
rat. Es muß ein
netter, lieber Kerl
ſein. Bin in guter
Stellung und ver
mögend. Diskre
tion Ehrenſache.
Ausführliche Bild

unter

Handwerker
35 Jahre, 1,80 groß
ſucht Ehepartnerin.
Zuſchr. u. Kl. 9151
an MNZ, Halle.

Fräulein
50 Jahre, kath.,
mit kleinem Augen
fehler, ſucht Lebens
gefährten. Kleiner
Beamter bevorzugt.
Zuſchrift. RA 11 662
an MNZ, Ranniſche
Straße.

Witwe
50 Jahre, ohne
Anhang, 1,65 groß,
ſucht die Bekannt
ſchaft eines ſoliden
Herren zwecks Hei
rat. Zuſchriften u.
M 702 MNZ,Mühlweg.

TenunisſchuheWitwe
38 Jenusbäſſejunge, welche in dent Tennisbälle,

guten Verhältniſſen Wörmlitzer Str. 116.
lebt, ſucht aufrich
tigen Lebensgefähr
ten bis 48 Jahre.
Beamter bevorzugt.
Zuſchr. T 1276 an
MNZ, Halle.

Geige
alte, italienische, Kauft.
MNTZ, Halle /S., Riebeckplatz.

Zuschr. R 4145

Halle

Gebrauchte

Screihwachiver

möglichst gut erhalten, zu
kaufen gesucht.

Siebel Flugzeugwerke
S. w. b. h.

[Saale) 2

Guterhaltenes
Wohn od. Speiſe
zimmer zu kaufen
geſucht. Preisange
bote K 9168 MNZ,
Halle, Kleinſchmied

Langſchäfter
Offiziers Gr. 15,
gut erhalten, kauft
mit Preisangabe
unt. R 4141 MNZ,
Halle, Riebeckplatz.

Gartentiſch
und Stühle zu kau
fen geſucht. Zuſchr.
K 9194 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

Reitſtiefel
(Damen, Gr. 38
bis 41) zu kaufen
geſucht. Wörmlitz,
Hauptſtr. 20.

Schuhe
hohe, Gr. 42743, zu
kauf. geſucht. Fern
ruf 342 20.

Korb
kinderwagen

zuterhalten, zu kau
fen geſucht. Zu
ſchriften Bo 2505

Junger
Händler wünſcht d.
Bekanntſchaft eines
ſolid. Mädels zwecks
baldiger Heirat. Zu
ſchriften mit Bild
unter O. E. poſt
lagernd Wittenberg.

Suche
lieben Kameraden u.
Freund. Bin 21jähr.
Mädel, ſport und
naturlieb., vielſeitig
intereſſiert. Zuſchr.
mit Bild J 1268MNZ, Halle.

Junger Mann
2Wjährig, wünſcht

Bekanntſchaft eines
Mädels, mit Kind
angenehm, zwecks
Heirat. Zuſchriften
B 811 MNZ, Bit
terfeld.

Witwer
50 Jahre, ſucht auf
dieſem Wege eine

Lebenskameradin
zwiſchen 40 und 50
Jahren kennenzuler
nen. Bildzuſchriften
B 1810 MNZ, Bit
terfeld.

Herzenswunſch
Witwe, 37 Jahre
alt, kl. Figur, ſucht
nach großem Herze

leid für ihr vierjährig. Mädel einen
wirklich liebevollen
Vati und für ſich,
da ſie ſich nach
neuerl. Ehe ſehnt,
einen treuen Lebens
gefährten in ſicherer
Poſition. Witwer
angenehm. Mög-
lichſt Stadt. Zu
ſchriften U 1277 an
MNZ, Halle.

Witwer
40 Jahre, 1,70, ſucht
die Bekanntſchaft
einerr Witwe oder
eines Fräulein von
28 bis 38 Jahren,
Fräulein mit Kind
angenehm, zwecks
baldig. Heirat. Nur
ernſtgemeinte Zu
ſchriften B 813 an
MNZ, Bitterfeld.

Witwe
Anfang 50 J., 1,65
groß, gute Haus
frau, alleinſtehend,
m. Penſion, wünſcht

Lebenskamerad
zwecks Heirat. An
gebote unter RA
11656 et Halle,
Ranniſche Straße.

Kriegerwitwe
Anfang 50, berufs
tätig, möchte guten,
anſtändigen Herrn
gleichen Alterskennen lernen. Spä
tere Heirat nicht
ausgeſchloſſen. Zu
ſchriften K. 9184
MNZ, Halle, Klein
ſchmieden.

Witwe
54 Jahre, 1,67 groß,
angenehme Erſchei

nung, ohne Anhang,
in guten Verhält
niſſen, wünſcht auf
richtigen Herrn in
guter Poſition bis
60 Jahre als Le
bensgefährten (od.
emeinſ. Haushalt)

ennenzulernen.
Zuſchr. unter S

MRNZ, Halle, Klein
ſchmieden.

ſ0713 MR8,
litzſch.

ab.

Pumps,
neu, Gr.

ſchwar
39,

ſchuhe Gr. 40, au
farbig, zu tauſchen

3 u. Waſchmaſchinegeſucht.
K. 9183

Das Gebiet Nieder
ſachſen hat den für Sonntag geplanten Vergleichs
kampf im Boxen mit dem Gebiet Mittelland ab
geſagt. Die Veranſtaltung wird ſpäter nachgeholt

Damenſchuhe

hoh.
Abſatz, geg. Damen

lung der Wiener Pfingſtſpiele um den Alpenpreſs
im Praterſtadion iſt nunmehr endgültig geſichert.
Am erſten Feiertag treffen Wacker und der „Club
ſowie Vienna und die Spvg. Fürth aufeinander.
Tags darauf ſind Wacker und Fürth bzw. der
„Club“ und Vienna die Gegner.

Mitte Ringer gegen Berlin Brandenburg
Zum Kampf der Bereiche Mitte und Berlin

Brandenburg im Mannſchaftsringen, der in Zella
Mehlis ausgetragen wird, hat der Bereich Mitte
folgende Kämpfer aufgeſtellt: Albrecht (Viernau),
Sterbenk, Dries und Schönleben (alle ZellaMehlis),
Stottmeyer! (Greiz), Schedler (ZellaMehlis) und
Falk (Leuna).

Dänemark ſeinen

ſJeſzſ Sonnen Max Krus
s ä e n! Halle (S.), Markt 16

Ladentiſch
z, Glasverſchlag, kl.

I

Wurſtſpritze, Klei dderſchrank verkauft
ch Patenge, Gr. Go

ſenſtraße 7.

ſag werde sten
und hierzu passende

Matratzen
aller ArtHandbetrieb, verHalle, Kleinſchmie t preisw. beiben e e Halle t sind wieder in großer AuswahlGasherd Graue Möbel eingetroffen.

zu verk. Blücher 53 anſtraße 16 II, rechts. DamenSpangenſchuhe, Größe 381/2, O e l rBreecheshoſe ſchmale Form, v
neuwertig, Weit wertig, gegen Gr. eballon. Angebote 97 zu tauſchen. Be zolld. Veg a a. Untere Leipaig er Straße-
F 1265 MN3, Halle. ſichtigung 8 bis 11 Ecke Kleine Märkerstraße.
Tennisſchläger Senat s I nei. ab ver Na 9 Darlehnsschäufl. Holzhauſen, mit Lautſprecher,Ludwig Wucherer verkäuflich. Alter T J Ah Montag, 26. 5. 41
Str. 58. Markt 29, II. halſe ich nur tärBüfettnußbraun, 133 br, Selbstabholerzu verkaufen. Ar ßa re Bohnerwachs boe
Radio
6 Röhren, neuwer

Netzanſchluß,tig,
3 kaufen. Zu in 3-, 4- u. 6-kg-Paketen.
ſchriften R 4143N. Riebeckplaß. Chewisch- fechnischer Vertrieb GEOBG BOLZE
Stuben wagen Hamburg 1, Gr. Bachkerstr. 2. Halie (S.), Reilstr. 27 a
mit Garnitur, neu
wertig. Albrech

emulsiert, preisgenehmigt, per kg
2,75 RM frei Haus per Nachn., El S

Gartenspritz en Blaue Gib

KHähmaschine
ſucht B. Schulz
Hdlg., Hindenburg
ſtr. 57 Ruf 313 03
T Gebrauente

ch
sucht zu kauken

Meier, Halle (S.),
Große Klausstraße 25

Teppich
und Läufer, neu
wertig oder gut er
halten, zu kaufen
geſucht. Angebote
mit Größenangabe
unt. R 4136 MN3Z,
Riebeckplatz.

Reitſtiefel
Größe 41/43 zu
kaufen geſucht. Zu
ſchriften M 711
MNZ, Halle.

Zwillings
ſportwagen

gebraucht, geſucht.
Zuſchr. K. 9155
MRZ, Halle, Klein
ſchmieden.

Paddelboot
zu kaufen geſucht.

Z, Halle, Klein
ſchmieden.

Kinderanuto
oder Holländer, gut
erhalten, zu kaufen

eſucht. Stiebritz,Hngenſtraße 18.

Für gebrauchte

Möbelund Kleidungsstücke

zahlt gute Preise

Weiße 1Graseweg

Reiſeſchreib
maſchine

oder auch andere
gut erhalten, drin

D

De MNZ, Halle, Klein

gend geſucht. Zu
ſchriften K. 9173

ſchmieden.

Zuſchriften K. 9159 R

halt zu kaufen ge
ſucht. Zuſchriften
K. 9180 MNRN8,
Halle, Kleinſchmied.

Kanufe
gut erhaltene kom
plette Hand, Fuß-,
Fauſtbälle. Angeb.
mit Zeitangabe für
Beſichtigung D 1263
MNg, Halle S.

Paddelboot
zu kaufen geſucht.
Zuſchr. RA 11663
MN3, Ranniſche
Straße.

Kaufe Je Art
Herrenkleider,

Wäſche, Schuhwerk,
Ferngläſer, Photos,
Harmonikas, Uhren,
Koffergrammophon,
Waren aller Art.
Zahle gute Preiſe.
Schleich, Alt. Markt 34

Beſtellung erbeten.
Plattenſpieler
elektr., oder Koffer
grammophon, neu
wertig, kauft.
Preibangebote unt.

4140 MN8Z,
Halle, Riebeckplatz.

Garten
ſchlauch zu kaufen
geſucht. Theers,
Merſeburger Str. 25.

Zahle
gute Preiſe

für gebrauchte Mö
bel, Anzüge, Schuhe,
Wäſche, Federbetten
ſowie ganze Nach

läſſe.
Hahn, Schmeerſtr. 13

Zahle guten

Preis
f. Einzelmöbel aller
Art, Federbetten,

Nähmaſchine,
Schreibmaſchine, an
tike Möbel.

Fa. Stropp
Geiſtſtraße 32.

OttoKüfnerStraße

MRZ, Halle. Albrechtſtraße 30.

Falthoot n h e Wasser-nähno Kleintrapsporte Güternahverkehr
zu kaufen gesucht. Angebote unter en geſucht. Zu braune, neuſwertig, Schlauch -Verschraubungen Helitzscher Str. 94. Ruf 315 00 u. 25 307

B 815 an MNZ, Bitterfeld. ſchriften K 9196 an Nr. 45, zu verk. An Springbrunnen-Aufsatze WMNRZ, Halle, Klein gebote unt. M 1370 Kasensprenger perTerramt 7 peltung ſchmieden. MRNZ, Halle S. 737 uner S inerkauf un mar u Rei oder außer demr eitſtiefel Bandoneon Hauſe? Grahl, Halvon amenhüten, med. u. greiswert, Größe 89-37, zu bit vert. Sgiller, berſtädter epfaſzersſrahe 7, I. kaufen geſucht. Zu Roßbachſtr. 7e, II. s e
a ſchriften K 9195 an enwertiges Ruf 21196M Halle Kleine Neuwertiges

Geige n e ererkaufen. Zuſchr. and ir Sie wert R 4144 p. u ge sieusie-Werksrätte r Fgen in
e 7 füttert, 4. 5. i t SchiAusziehtiſch Gefunden r eleg. es ſEinst Elbel, Halle an hen

N. g e vom Reileck bi rin, Oberſtufe, geeüt gebr. Möbel Vergröß. Nußbaum, 90*130 weiße Hemdbluſe. Heſſauer Str. ver erliner 7. Ieſefon 29000 ſucht. Zuſchr. g 9138Angzüge, Gchutze, A rat Kippregel Zentimeter, Kinder Abzuholen bei Elſte, (oren. Gegen Be Kepoaratur en M Halle, Klein
Wäſche u ar mit Zubehör zu bett mit Matratze, Drhanderſtraße 23, lohnung abzugeben Jeunanionen l ſchmteden.

zahu aute, Krenn e verkaufen Kern, 140 in Sei] part. MNZ, Mühlweg.Haufen geſucht. Zu Peſtalozziſtr. 52. denſchirmlampe. 7 j jfa. Schmidt. bachritastr e u glei e Liebau, Magdebur- Arrenenhr Verſchiedene Englischen Unterricht

MNZ, Halle, ein 2 ger Straße 75. e xGebrauchte ſchmieden rolle Gaskocher i Sirangehnns noiscme Konversatlon
7 terhalten, 54 von Oſtrau gefund. 7Kontrollkaſfen Kinderbett r h fur 39 dreiſamis gut Ibzuholen geg. Be Künſtler erieilt. Angebote unter T 1256 en ANZ.

Schnellwaag. kauft Laufgi c erhalten, zu ver (ohnung bei Jaſchte, zwei junge, ſuchen Uelle Saeſo).Grhreri e Kumpyel und Laufgitter ge zu verkaufen. kaufen. Zuſchriften Ohr So J e Ketten Freis

ri. MlS Freiim an r bLeipaig e Poſt u r Manne et W. Klee Pflege von Mut Privat- undr Ruf d a weg. felde et Steinſchmieben re Se achhilfeunterrichteben Feilapparat gaſchapparat i gigeiten s eunterWohnzimmer Stiefelhoſe e wer (neu), aſhar trat 2 Klein a durch erſahrene Lehrkraft für Kl. 1
Büfett ſchwarz oder braun Säſng, Marien Hochfreguenz, ſo r ne t i Ober u. Oberereal-e Sufett, mittlerer Größe, zu ſtraße 29 en Photoapparat s Kleiderkarte Tennise hule für Knaben und Aadehen in allenkl. Eßzimin „Vüfett, ufen geſucht. Zu traße 2 worm. mit Meſſingbeſchlag, verloren. Bitte ab artneri Fächern erteilt. Peaufsiehtigung v. Schul

Abyhae ge ſchriften K. 91771 Schweins Zuterhalten, Um geben gegen Beloh an n m arbeiten. Zuschr. K 9175 MNZ, Halle S.
alles gunkerhalten, MNZ, Halle, Klein lederne ſtände halber ver nung bei Kummer, h jähriger An

Mohel Schmidt, ſchmleden. Schuhe, Größe 40. kauft Kusppel, Hin Jacobſtraße 47. geſtellten geſucht.
Sachritſtraße iderſchrauk chrank Bertholdſtraße 70.denburgſtr. 9 IV. Broſche Zuſchriften K. 9154

e n Krocketſpiel x Silber, Handarbeit, MNZ, Halle, KleinFür gebrauchte zu kaufen geſucht. für Hatten, en ver Dreiwalzen- Freitag 17 19 Uhr ſchmieden.

s e an kaufen rolle verlor. Gegen Be Sportſtiefel Zugkuhöhel iſhe enne ße an ernruf 332 16. mit aufklapph. Tiſch. lobnung büte a Paar dunklör Drahthaarfoxniſche Straße. enruf euwert. hellbraune zugeben Wolfftr. 18, Gr. 19 prima Oug nur ſchönes Dier, junge zu verkauf.
zahlt Herren Herrenhoſe, 75 cm part., links r. 83, prima Qua ich unter einem Marſchall, Zappen

gute Preiſe Eisſchrank Shprittlänge lität, Lederfohle, S dorfan anmn a elektriſch fahrrad. et e Mull Wer nicht getrag., tauſcht. Jahre alt zu kann SZapfenſtraße 18 für mittleren Haus tadellos erhalten, kaufen. Otto Mäter, hat zwiſch. Worms Landwirt gegen Zu en t l Ziehhund
K 9191 MNZ, Halle,

Magdeburg

„Hatie Land u. Stadt
Wilhelm-Kobelt- Straße

FuchtviehVerſteigerun
Donnerskag, 29. Mai 1941, 11 Ahr

150 u Jungbullen
mereeine Anzahl hochtr. Herdbuchfärſen u. -kühe

Katalog Nr. 155 koſtenlos durch die Geſchäftsſtelle des Vervandes, Halle (S. Reilſtr. 78, Ruf 24526 u. 34820

Herdbuchverband der Schwarzbuntzüchter Gachfen- Anhalt e. V-
Dem Reichsnährſtand angegliedert.

s0er Rahmen, gute Httos eben und Zſcher zahlung od. andere verk. Henze, Seeben,en e en et en herrenn uhr mi etten gegen lange Stiefel,RM., ebenfalls nit Kette, 585 Gold, armband gefunden? Gr. 42, nur gut er e d
dort ein faſt neuer hhne Sprungdeckel, Meldg. zwecks Rück halten. Angebote 7 e od-Damenmantel modern, preiswert gabe gegen gute unter H 1262 MN3, ſucht Sein e Il b
Sr. 46, loſe Form, verkäuflich. Sieg, Betohnugn. erbeten Zauels Bleariusſtraße 4
grün braunkariert, Gr. Steinſtr. 14. Kienſch et Braune geſucht. Ziedenguer

5 3 m Klei i S uine n ver Sommerhoſe e eke w Sapnarzt m. Kleinanzeigen n
z chr kurze, m. Le efer ollDölau, Lettiner n n Wöclauf. Brille ſtändiges, einwand in die M „=SCJC

Str. 34. Steinmetz, Lafon wit Hülle verloren. freies paſſend Ge T 7Feſgennhr e e e Karl Böniertsverk. Nagel, Lie 9 J 2 We le e e Keeeges ech e ehe en Schlüſſelbund Halle. Oleariusstraße 3, Fernru
ett ſtellen raße a Lart. Tor und Sicher Grünfutter Kauf 8omachipteraehelleiche, geſtrichen Radio heitsſchlüſſel, ger Wer in mein.

mit Stahldrahtm. 50,-, verkauft loren. Abzugeben Gartenraſen ab? uzu verk. NMieder, Zſchötge, Charlot gegen Belohnung Dorn, Waiſenhaus Notschlachtungen werden 2
Geſeniusſtr. 28 I. l tkenſtraße 19. MNZ, Mühlweg. Apotheke. jeder Zeit abgeholt.

4 6
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Männlich

Wir suchen
fär unsere Laboratorien Mitarbeiter an Entwicklungs-

Cekrer (see)

CLoekrer (fe8)

Schweischkestrahe

für Kurzschritt, Rechnen und Oeuts ch, ferner

für Buchtführung gesucht. Angebote erbeten unfer
F. 828 dutch Anzelgen-Vermiſtlung Dankhoff, Halle (5.),

Buch-

halter Cn)
in Dauerſtellung f.

ſofort oder ſpäter
geſucht. Lippertſche

Buchhandlung, Gr.

Steinſtr. 77/78.

Jüngeres
Iweltwädchen

für Geſchäft und
etwas Hausarb. z.
1. 6. oder ſpäter ge
ſucht. Dampfbäckerei
A. Roſt, Weſtliche
Ladenbergſtr. 60.

Aufwartung
für Büroreinigung

ſucht Tragella,

ph in aufgaben: Wir suchen zum baldigen Antritt einen gewandten Buch- Talſtraße 23.

Sie Kantinenmit Kenntnissen der physikalischen Chemle und Hoch- Expedienten Expedientin) nandels Gehilfin 1
frequenztechnik,

Physiko-Chemiker
mit Kenntnissen der Hochvakuumtechnik, 5 r höhere Schule. Flakkaſerne. 2eine Stenotypistin n l a n SHochfrequenzingenieure Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, handlung, Große Hausgehilfin Wohlschmecken c F el r

mit guter physikalischer Allgemeinbildung. richten an: Wegen Erkrankung 3iner jetzigen, ſucher erbitten Bewerbungen nur von Herren, äte eine abgeschlossene e itteldeuftsche Spediti d Gärtner h ſeſe der ſpät SHochschulbildung bestten und am phystralisch. technisehen Arbeit Saale Mitteldeutsche speditons- un r n fFreude haben e d mee Schiffahrts-Gesellschaft m. b. nern erceng de r hre Vitfaminhaltioenatürrein
Es handelt sich durchweg um interessante Arbeiten, bei denen der Halle/ Saale 10, Hafen Trotha geſucht. Reilſtraße diger Arbeit hat.
Betreftende die Möglichkeit hat, entweder sein Fachwissen zu ver-
tiefen oder Erfahrungen auf neuen Gebieten zu sammeiln.

Ferner für einfachere Arbeiten auf obengenannten Gebieten:

die Lagerabteilung,
außerdem

Zeugnisabschriften und

für unsere Bahn- und Lastwagentransporte oder für
Getreidekenntnisse

ehaltsansprüchen sind zu

Lehrling
für ſofort od. ſpäter
geſucht (Mittel od.

erwünscht;

Steinſtraße 77/78.

97/98 I.

Zwei

für Verkauf und
Haushalt geſucht.

Kantine Trödler,
HalleWörmlitz,

Familienanſchl. zu
geſich. Frau Wallv
Jentzſch, Eilenburg,
Friedrichſtraße 8,

Preis W o u

Aus edler Florc von ersten Fachleuten er-
weählter Natur-Tee für Feinschmecker.Nebenbeschäftigungo Ruf 319. Edles Pflanzengut, weder fermentiert nochPrüffeldrechniker ung für rechnerische Büro od. Heimarbeifen werden ältere Leute T Mädchen r e e

Meßtechniker
Für unser Konstruktions-Büro tüchtige

Teil-Konsfrukteure
Herren, die neben der Befähigung bestrebt sind weiterz vkommen,
werden von uns in jeder Weise unterstützt.

Zeichner,
Zeichnerinnen
Sauberes Arbeiten und möglichst re Erfahrung werden
vorausgesetst, Es wollen sich deshalb nur Herren und Damen meiden,
die eine genügende Praxis in anderen Betrieben nachweisen können.

sofort gesucht.
Aushitlfskreäfte

Horddeutsche Hagel Pericherungsgesellschatft

Am Kirchtor 80 Rut 21988.

für leichte Kohlen
arbeit ſofort geſ.
Halliſches Kohlen

u. Brikettkontor
G. m. b. H.,

Schmiedſtraße 4.

Anzeigentexte

Kraftwagenführer
zum baldigen Antritt gesucht.

Arthur Winkler Co.

die nicht den ge
ſetzlichen Beſtim
mungen entſpre
chen, werden von
uns ohne beſon
dere Benachrichti

gung abgeändert.

ſauberes, ehrliches
zum 1. Juli oder
ſpäter geſucht. Licht
bild und Gehalts
forderung an Dr.
Schacht, Bad Sulza
(Thür.).

Hausgehilfin
14516 J. für Ge
ſchäftshaush. bald
möglichſt geſ. Otto
mar Löffler, Ober
röblingen (Helme).

Zweitmädchen
in Landwirtſchaft

So ist Tee 3 irgendeiner fem- asictischen
schwarzenTee 3 wirkt nicht agufregen d,
sondern anregend erfrischen d

Sorte vorzuziehen, denn

Aus dem erkalteten Aufgquß Kann man
herrlich schäumende Misch- Getränke her-
stellen. Darum ist und bleibt Tee S immer:

h LeneBewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbiid, Zeugnisabschriften Beesener Straße 259. MRNZ, für Haus und FelsGehaltsansprüchen und Angabe des frühesten Eintrittstermins er- Anzeigenabteil arbeit geſ. Schweibeten an nzeigenabteilung r h Original Paekungen in guten FachgeschättenL e E 5 D O P t Hint k ſt dorf b. Reideb. Nr. 9 All. Hersſeller; Gaesar Loretz, Halle (S.)AD eelenete Hiltskra Trecker- Führer
der einfache Schmiede- und Holz-
arbeiten verrichten kann und dessen
Frau mitarbeitet, stellt ein.

Emil Hesse, Dobis bei Wettin.

für Anwaltsbüro, bzw. in Kosten-, Mahn-
u. Vollstr.-Wesen (auch pens. Justizbeamt.)
sof. gesucht. Zuschr. K9191 MNZ, Halle,
Kleinschmieden.

Aktiengesellschaft
Für sofort oder I. Juli suchBerlin Steglitz, Wiesenweg 10 ort terte An cncten v Perfekte

Kleinangeigen haben Erfolg! S u tn Kontor istin Stenotypistin
Wir suchen laufend deufsche Arbeifskräfte zur Umschulung als 7 für allgemeine Büro- und Buch-Maschinenschlosser, Bauschlosser, Deli e e l n WeKonstruktionsschlosser, Dreher, an de mit Gehaltsansprüehen uneWir suchen für sofort eine erste Kraft als

Heimleitterin J. Stecken G. m. h. H. unſer 2 1260 en die M
unsere Bereifschaffsbargchke im Werk. Ausführliche Brüderstrete 6 Halle (Saale) n

Bewerbungen mit handgeschrtiebenem Lebenslauf, Zeug
nisabschriften, einem Lichfbild sowie Angabe a
ansprüche und des frühesten Eintrittstermins erbeten an Köchin Buchhalterin

für Kantinenbetrieb sowie eine evtl. auch Halbtag für sofort gesucht.
Frau od. Frl. aus dem Gastwirts- Korn 8 Zöllner, Eisenwaren, Haus- und
beruf z. Bedienen u. ans Büffet n
in Halle ges Antritt 3. 6 Zusehr.
K 9156 MNZ, Halle, Kleinschm,

frühesfem EintriftsterminFräser, Hobler, Horizontal- und
Vertikalbohrer, Elektrosch weißer

Us W. fürAngebofe mif Lebenslauf, Zeugnisabschriffen und Lichfbild
sind unfer Kennwort HWBGAG. (unbedingt angeben)
zu richten an

Reichswerke Hermann Göring
Haupfpersonalabteillung
Berlin-Halensee, Albrecht-Achilles-Strahe 62/64

Braunkohle Benzin Aktfiengesellschaft
Gefolqschaftsabteilung

Tröglitz bei Zeitz

Wir suchen für Halle Saale und Umgebung einen fleißigen

Außenbeamten.
Der Bewerber muß die Fähigkeit besitzen, eine bestehende Organisation
weiter auszubauen und allein sowie mit Vertretern erfolgreiche Werbe-

Buchhalterin oder
Buchhalter

Dle Reſehsautfobahn Rasfsfäften G. m. b. H.
Sackstopferinnen

sucht für ihre Raststätten
öglichst übfe, für soarbeit zu leisten. möglichst geübte, für sz 31 5 forfigen Anfritt gesucht. für sofort oder später gesucht.Nichtfachleute Beiköchinnen F. Lohmanng, früher Pfaffenber Es kommen auch Damen oder

Sackfabrik h in F liche gegebewelche Neigung zum Versicherungsfach haben und die erforderliche t 2 ackfabr erren in Frage, welche gegEgee e e z Herd- und Küchenmäcdchen Königstrahe 79 nenfalls nur Vormittags oder
eboten wir ehalt, Spesen, Abschluß- un eteiligungsprovision. 8 inAusführliche Bew erbungen erbeten an: r Kö nachmittags einige Stunden tätigSsoWie Sonstiges üchenper sona sein können. Angebote unterEos und Excelsior, Deufsche Volks und Lebens versicherungs- S 1275 an die MNZ, Halle Saale.

Aktiengeselischaft

Bezirksdirektion Leipzig C Hindenburgstrahe 21, part.
Fernruf 120 74

zum sofortigen Eintritt. Zuschriffen erbefen an

Reichsautobahn-Rasſfstätten G. m. b. H.
Berlin NW 7, Unter den Linden 40

Haurängetellte
Zur Führung eines modernen
flaushaltes unter denkbar günsti-
gen Bedingungen, für sofort oder
Später gesucht. Angebote unter
B s814 an die MNZ, Bitterfeld,
Hallesche Straße 1.

Für 15. Juni, evtl. späfer,

ülchie silize
guten Kochkenninis-mit4 Idl vito Hiesiges Grohunfernehmen sucht zum baldmöglichen Eintritt n ſei sen gesucht.

J ausangestellteerstklassige Stenotypistin vfengestente weenenne Fadrikhesſtzer sehwarz
nissen zum I. 6. gesucht. Leipzig Ci, Teubnersir. 11
Blumeustraße 15 I.

1 Nachtwächter
1 Lagerhelfer
1 Betriebsmeilster
1 Kraftfahrer
von chemischem Kleinbefrieb

auch halbteageweis e sicher und schnell in der Diktafaufnahme, mit guten Um-
sofort gesuchi gangsformen, gewandt im Verkehr mit Besuchern, Sprach-

kenninisse erwünscht, aber nicht Bedingung.

BolenGeorg Bornschein

sofort gesucht. Angebote unt.
D 1283 an MNZ, Halle (Saale).

Angebote mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabschriften
sowie Angaben über Gehalfswünsche und frühesten Eintritfs-
fermin unter Kennwort Ds erbeten unfer N. 1271 an dieMartinsberg 11

Hilfskraft
für Boten wege
nd leichte Büroarbeiten

MNZ, Halle (Sasle).

gesucht. in Dauerstellung gesucht.
Walter Heisse Fassbender G. m. b. H.

München Halle
pro Delitzscher Straße 10

Maler
und Anstreicher

Beifahrer
für sofort gesucht. Gelegen
eit zum Fahren lernen

geboten. Angebote unfer
P. 1273 an MNZ, Halle/S,

e

Eisenbetontechniker
zur Anfertigung von Schalungs-
und Bewehrungszeichnungen, auch
nebenberuflich, gesucht. Dipl.-Ing.
W. Grahl, Halberstädter Str. 13.

Kontoristin
evtl. Halbtagsweise,

für sofort gesucht.

Gebrüder Schubert
Großbuckerei und

Müuhlenwerke

Frauen
für Halbfegsbeschsftigung

gesuchi

Hallerche Paplerwarenfabrit

Walter Kersten, Thomaesiusstr. 33

Halle, Merseburger Str. 102

n

Dölauleute m Rohlen-Auslagen

und Abtragen aushilfsweise für
Tage oder Stunden gesucht.

Plato, Konlenhandiung, Dölau

Bräffiger laufburrche

(Radfahrer) für sofort ggesueht.

Iurid-Vertriehsstelle
Halle a. S., Hindenburgstraße 58.
Fernruf 343 67.

Suche zum 1. oder 15. 6. zuver-
lässige und saubere

Hausgehilfin
auch Pflichtjahrmädchen. Fami-
lienanschluß wird gewährt.

Grabley, Dampfmolkerei Stennewitz,
Sitz Naundorf bei Reideburg.
Fernruf 245 74 Halle.

Suche tür neuzeitl. eingerichteten
Landhaushalt tüchtige u. zuverlässige

Wirtschafterin
erfahren im Kochen, Backen u. Ein-
machen. Antritt nach Uebereinkunft.
Angebote m. Zeugnisabschriften u.
Gehialtsansprüchen erbeten, Frau

H. Werther, Rittergut Rohrbach
über Weimar.

Hans Hermavnp Berner He

Prospekt 517 kostenfrei.

27 Konten sichthar
Das Auge findet schneller als die Hand. Bis zu
27 Konten sehen hinter einer Schrägsicht-leit-
karte, augenblicklich griffbereit. Die Namen sind
raseh überflogen. An der Sichtzunge wird das ge-

wönschte Konfo ohne langes Blättern hochgezogen.

Einer von vielen Vorzögen der neven
Taylorix-Schrägsicht-Kontei DRGAM.

Taylorix Organisation Stuttgart

Rudolf Träger
S Barfüßerstraße 7

Häelle (Scacale)
I Fernruf 331 35

4
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Weiblich

Allgemeine

AFGsucht Kontoristinnen
ocler Stenotypistinnen
möglichst mit Buchhalfungsarbeiten (mit
Maschinenbuchhalfung Vertraut). Bewer-
bungen mit Zeugnisabschriften erb. an

Elektrizitäts Geseſſschaft
Büro Halle, Waisenhausring

Melkermeiſter
29 Jahre, ſucht für
ſofort Stellung zu
Viehbeſtand von 40
bis 50 Kühen; eine
S ra vorhand.
etzte Stelle zwei

Jahre. Lohn nach
Vereinbarg. Allein
wohnung u. Vieh
haltung erwünſcht.
Rudolf Reuther,
Melkermeiſter, Stol
berg (Harz), Nie
dergaſſe 8.

älter, ledig, ſucht
zum 3. Juni 1941
Stellung bis 20Kühe. Gute Woh
nung und im Win-
ter heizbar Bedingung. Angebote
unter De 10715
MNZ, Delitzſch.

gesucht. Antritt sofort

Stenotijpiſtin

Mitteldeutsche
Engelhardt- Brauerei

Aktfiengesellschaft

später.

Gauver waltung

Pertekte Stenotypistin
in Vertrauensstellung

zum baldmöglichen Eintritt gesucht.
soldung erfolgt nach T. O. A.

Der Führer des Arbeifsgaues XIV
Halle-Saale, Nachfigalleninsel,

Dame
Anfang 40, in allen
Zweigen des Haus
halts erfahr., möchte
alleinſtehenden ält.
Herrn den Haushalt
führen. Zuſchrift
K 9162 MNRNZ,Halle, gleinſchmied.

Fräulein
45, im Kochen,
Backen, Einmachen
erfahren, ſucht ſelb

reichen für

Wenn neues leben ſceims
und ein freudiges Ereignis ahnen läfsf,
sichert Weizen Keimöl- Emulsion Thalysia
den Bedarf des mütterlichen Orqanismus an
Vitamin E. Sie gleicht werfstoffarme Nah-
rung aus und vermindert die Neigung zu
Früh- oder Fehlgeburt, wenn Mangel an
E-Vitamin die Ursache ist. 330 Gramm

län geren Zeitraum. Unver-
bindlicher Verbraucher-Richtpreis RM 8.

h
Garms Komm.-Ges,wo zur gesunden Lebensführung

ſtändige Haushaltührung. Zufchrigt Halle, Leipziger Straße 73
718 MNZ,Mühlweg.

Stellung KrankenpflegeMaler meister r meine Miaheige Tag und Nach
Tochter auf demsucht Dauerstellung, mögl. Ind.- Lande geſucht, wo evtl. auch auswärts,

Werk, in Halle. Zuschr. K 9179 t Zu geſucht. Zuſchriften
MNZ, Halle, Kleinschmieden, Zuſchriſten G 1266 721 an MNg,

Mühlweg.MNZ, Halle.

Perfekte

sucht
einen Arbeifsplatz
oder Umgebung.

in

Halle.

Buch und Masehinenbuehhalterin

(Sysftem Mercedes Addelektra oder Astra)
Gruppenleitferin in grohem Unternehmen,

(bedingt durch Wohnsifzänderung)
Merseburg,

Angebote erbeten unter RA 11614 MNZ,

Halle

Bürohilfe
evtl. Halbtagsweise,

für sofort gesucht.

Gebrüder Schubert

Großbackerei und
Mühlenwerke

Halle, Merseburger Str. 102

Aufwartung
für vormittags Ich oder P
Tage der Woche sucht Prof.
Wäatjen, Halle, Steffensstraße 9,
Fernruf 220 63.

Jaubere Serwviererin

in Dauerstellung gesucht
Tucherbräu, Halle (S.)
Große Märkerstraße.

Hausgehilfin
nicht unter 18 Jah
ren, für Einfami-
lienwohnhaus nach
Frankfurt (M.) ge

Zuſchr. B 809
MNZ, Bitter Bitterfeld.

Lehrling
(weibl.) ſofort gef.

Ernſt Drehkopf,
Friſeurmeiſter,

Reideburg Halle.

Hausgehilfin
zum 1. Juli geſ.
Vorſt. täglich von

einem

unter Kennwort

Für eine große Anzahl unserer Gefolgschaftsmitglieder suchen wir laufend

Wöblferte mmer vowie Saubere SChlattellen

in niedrigen und mittleren Preislagen.
Entsptechende Angebote erbitten wirdenen die Unterbringung mehrerer Gefolgschaftsmitgiieder

Raum möglich ist.
Schriftliche Angebote, die Orts- und Preislage enthalten,

„DA“ zu richten anSjebel-Flugzeugwerke G. m. b. H., Halle S. 2

auch in den Fällen, in

sind

Tauſche
ſonnige Neubau
wohnung, 3 Zim.,
Küche, Bad, Jnnen
kloſett, im Süden,
3 Treppen, Miete
monatlich 54 RM.
Suche 4—5 Zimmer
Wohnung. Angeb.
g9174 WMN8,
Jlte- Kleinſchmie
den.

Dentliche

Schrift
verhindert

Satzfehler!

L
die seit 30 Jahren
bewährte, natürlich-milde

Seesand-Mandelkleie
für sehr Empfindliche auch ohne Seesand-

mit Warmw.- oder Etg.-Heiz.,
sofort oder später gesucht.

Mod. 5-7dimmer- Wohnung
in gepfl. Hause, für

M
mittl. Preislage, modern einge-
richtet, Garten, Garage, bester
Wohnlage, in Halle zu kaufenBiete als Tauſch in Hannover S e e e ean die MNZ, Halle /Saale,

Nähe n mod. h m. gerParkett, Bad, Veranda (125, ngeb. m. Lebensmittel onäh. Ang. an Landwirtſchaft Zigarrengeſchäft
Deutscher Bauerndienst, Tiervers. Ges, a. G., bis 50 i Wilna Vuſhrhn

kaufen geſucht. 2 rifteHalle, Hindenburgstraße 33. gebote B 812 MN8Z, K 9172 MNg, Halt in
Bitterfeld. Kleinſchmieden

Wohnunestausch
Biete: Im Südviertel (Neubau)

schöne 3-Zimmerwohnung
mit Bad, Diele und Zubehör.

Suche: Nähe Riebeckplatz
moderne 5- od. 5Zimmer-
Wwohnung, mögl. mit Etagen-
heizung. Angeb. unt. E. 1264
an die MNZ., Halle- Saale.

Wohnungstausch
Gesucht: 4-Z.- Wohn. Küche, Bad u. Zu-

behör, mögl. Nähe Rann. Pl.
Geboten: Sonn. 3.-Z.- Wohn. Küche, Spk.,

Diele, Zubehör.
Angeb. K 9178 MNZ, Halle, Kleinschm.

Suche in Halle, Nähe Uni-Kliniken

5 Zimmer wohnuug
mit Bad. Biete: in Halle 21/2-
4. od. 5-Z.- Wohn.
7

(30 80 RMh),
in Magdeburg-Wilhst. 3 gr.
Küche, Bad (52 RM). Angeb.et 69 MNZ, Halle, Kleinschm.

IIalſn
mit Zukahrt

sofort zu mieten gesucht.

Suche
sonnige 3-Zimmerwohnung bis 90 RM.
Biete gleiche Zentrum od. Norden Zu-
schr. K 9158 MNZ7, Halle, Kleinschmied.

9-6-Zimmerwonnung
in gutem Hause gesucht.
Zuschrifften M 722 MNZ,
Mühlweg

Gesucht wird eine
Vierzimmerwohnung

mit Küche, Bad, Heizung, auch
etwas Garten und Garage.

Es kann eine
Wohnung m Düsseldorf

etauscht Werden: Dre Zimmer
üche, Diele, Fremdenzimmer,

zwei Balkone und aller Komſori
für 115,00 RM. Angebote unter
V 1278 an die MNZ, Halles

mit

Industriegelände

und Gleisanschlu h

im Norden der Stacdkt
zu verkaufen

gröheren Hallen

Angebote unter W 1279 an MNZ, Halle S.

Einfamilienhausod. Wohnung ca. 8 Zimmer Märchelruhen
mit Garten

oder auch Garten allein prächtige Modele,
zu kaufen bzw. zu mieten gesucht. in großer Auswahl.
Angebote erb. unter M. 834 an
Anzeigen- Vermittlung Dankhoft, Korb Lühr

Schwetschkestraße 1. Untere LeipzigerStr.
Ecke Kl. Märkerſtr.

Schreber- Leſt die Millegarten
in gutem Zuſtandzu kaufen geſucht. 8sCHLOSSEREI
Süden bevorzugt, Mech. Werkst. m. elektr. L.- u. Kraft
jedoch nicht Be Strom, 4 Drehbänke, Hobel- u. Bohr-
dingung. Zuſchrift maschine, Schmiede, 10 Schraubst. u.
Ra 11637 MN3. Versch. Zu verkauſen. Werkstatt, ca.
Ranniſche Straße.

verkaufe
600

bach enel

Mauer steine
abzugeben

Abbruch
Schloßberg 2,

Ruf 242 24.

2 Friseusen
sofort oder später stellt ein

Dauerwellen- Salon Spezial“
Geiststraße 22.

Hausangestellte
selbständig, mit Kochkenntnissen,unbedingt 2zuverlässig, für sofort

oder später gesucht.
Dr. Schild, Halle, Markt 11 II.

Kantinenhilfe
für Verkauf zu sofort oder später
nach Halle gesucht.

Karl Sundermann
Kantine Luftnachrichtenschule,
Halle /Saale, Ruf 3 29 44.

Iiauss ehilfin
Nicht 38 18 Jahren für Ein-

familienwohnhaus nach Frankfurt
u gesucht. Angebote unter

809 an die MNZ, Bitterfeld,
Hallesche Straße 1.

stellen 6eſuche
Junger Mann aus derDruckerei Branche
z. Z. nicht im Beruf, sucht enNebenbeschäftigung. Zuschr. K 9182
MNTZ, Halle, Kleinschmieden.

Suche neuen Wirkungskreis, b. 36 J, gute
techn. Auff. u. Umgangsf. Spezialgebiet
Kraftfahrz. Alle Führersch. u. lgj. Fahrpr.
Antr. sof. mögl. Angeb. K 9170
Halle, Kleinschmieden.

Swoklne
noch neu, Mittel
größe bis groß,
ſchlanke Figur, zu
verkaufen.

Probſt,
ViktorScheffel
Straße 4,

Herren
fahrrad
in tadelloſem

Zuſtand, zu ver
kaufen. 60, RM.,
von 9--13 Uhr.
Werner, Beeſener
Str. 1 III.

Klaviere,
Flügel

und

Pianos
verkauft

B. Döll
Pianohaus

Gr. Ulrichſtr 33 34

180--200 qm, 2. mieten ges. Angeb.
RA 11654, MNZ, Halle,

Stabbatterien
für Taschenlampen,

frische Ware angekommen.
Bitte besuchen Sie uns

h
Banner r

darf niemals durch qus ſendeKopfschmerzen, Rheuma, Grippe
oder Zahnschmerzen beein-
trächtiot werden. Daher nehmen
Sie bei auftretenden Schmerzen
eine Herhbin-Stodin-Tablettoe
welche ja so überaus wirksam
ist, das Uebel an der Wurzer
packt und die Ursachenschmerzhafter Störungen ertolg-
reich bekämpft. Am besten Sie
verlangen in der Apotheke ein
fach Webers Tablette gegenSchmerzen, denn diese bringt
die gewulnschte Erleichterung.
Achten Sie aber immer auf das
H im Oreieck
jotzt i0 Tabletten 0.52 20 Tabiettes 6.97

60 Tabletten 2.25

Herhimn Stodin
Webers Tablefte gegen Schmerze
H. O. EBER Ma GDEBUR

J

D

Kühlan lagen
Gewerbliche Kühlschränke

Generalvertrefung für Halle unck Umgebung

Licht und Wärme
Gemeinschaffsunfernehmen der Wehag, des Fachhandels und Gewerbes

Helie (Sacle) Große Ulrichstraße 54 Ruf 2709

e See, Licht, Wasseranschluf und ß I J d t r 7ZFranceplaß Büroraum mögl. erwünscht. je 0 III er m etun gen
Tages geeignet für 2 Familien, für sofort odermädchen Angebote unfer O 1272 Später gesucht. Angebote unter 6551 be Einstelimögiichkeit

S J geſucht. an die MNZ, Halle (Saale). fördert Annoncen-Koch. Leipziger Str. 14. en er er e

Hoffmann, einig illgelegte Pkw., preiswert,Kl. Ulrichſtr. 27. Möhlierte Wohnung i gPaul Engelmann, Grünstr. 31, Ruf 213 05.Hausgehilfin 0kinderlieb, zuver Herr d. 3 Zim. m. Küche von Diplom-c e n häuvdein für Kleinwohnungen a nzu Hauſe ſchlafen bliertes Zimmer, Nähe Bahn oder gen et J Halle/Saale, Dittenbergerstraße Ta.
m r Dr. BZrehnaer Str. in Bitterfeld. Angeb. unt. an Anzeigen- Vermittlung Dankhoff, wir vermieten zum 1. Jull 1041 nur an
Hanne Sir r gut B 807 MNZ, Bitterfeld, Hallesche Str. 1. Schwetschkestraße 1. rin

i u 1 EinzimmerwohnungAurbegern 1 e n de e re nWer kommt monat G H C In Vohntuche, gorri De r e e unserer h c
lich einige Tage r e por, 27. Vorder- am a h h 9 eins Zaus Ange haus, Paulusvier unserer Geschäftsstelle Dittenbergeretr: 7a.les 1255 MNZ, tel. Suche e Schlafſtear evtl. klein. Räume, Schlafſtelle v.j it j daſelbſt bis Nor unr al frage mit Kochgelegenheit für Ehepaare mit 1 den. Zuſchr. g Hiss u verm. König Grundſtücke
natun geneell be de Weiss pei MNg, Halle, Klein ſtraße 73Ir. l 6eſchafte
Hugo Grunewald, Angeb. mit Angabe des Miefpreises erbet. ſchmieden. e
Torſtraße 20. an Ammoniakwerk Merseburg G. m. b. H. cacccccccc Wohnung Wohnhaus
Hausgehilfin V RA W E. e C Helfen Sie uns Zimmer. Kühe, 9 anüber 16 Jahre, zum Wohnungs wesen. bitte, daß wir die Bad, Garage, 80, mit kl. Wohng. u.

6. eder 15. Zeitung pünktlich RM., Nähe Ger Garten, im Rorden,geſ. Menzel, Gaſt ſertigſtellen können friedbof u i M. Anhof „Weißes Roß Geben Sie Anzeigen l e im zahlung, ſowieVenuſtedt üb. Halle Junger Suche Tauſch möglichſt h Wohnhaus
Mann ſucht möbl. 2 bis 3 Zimmer H. auf. nzeigenZuſchriften gAnſwartung er zum 1. 6. als üntermieter eng e nahme v i in MN8, Halle, Ran len wagen

o ögl. Na ode eine Woh e für die Sonntag An lhalt täglich oder n eng e Wohnung mit Küche, ausgabe am Don niſche Straße. nern, bei 8/10 6000
dreimal wöchentlich gerich g g. Zuſchrif armehrere Ehenden Ra 11613 MNZ, unter K 9147. an e Jnnenkl. abend 12 Uhr. e ne An den ine

Halle. M Halle, Klein 2 tage, Nähe Sonntags ſind die i ne derh de r ſchmieden Rann. Platz. Suche Annahmeſtellen ge gieinange 32 Jmeob. Schiller
8 Ehepaar Zimmer mit ſchloſſen in die MNZ“ ſtraße 56.Halle. anſt. Nitte 30, ſucht Wohnung Bad und Balkon,

Aufwartung kleine Wohnung od. 2—3 Zimmer oder möglichſt 2. oder
zweimal wöchentlich leere Zimmer mit 2 leere Zimmer mit 3. Etage. Angeb.

geſ. Moltkeſtraße 7 re ſo kg Qu 1274 an MN3,Riehm, Rudolf Bodenſtein, jg. Ehepaar. Pünkt Halle. eGeiſtſtraße 23, part. Mietezahler. Zu
Suche 5 ſchriften RA 11 6652 Pflichtjahrmädel e r MN83, Halle. Tauſch

Gutshaüshalt) für Had, evtl. Etagen Frau Biete 5 Zimmer
e und den heizung, geſucht. berufstätig, ſucht Küche, Bad, Balk.
S 5193 2uf De Fenſer, Schwetſchte möbliertes Zimmer. mit ſchöner freier
Halle, Klein jed ſtr. 4 (bei Eichen). Zuſchriften M 723 Ausſicht, Beeſener
Halle Kleinſchmied. J nibblerte NN8, Mühlweg et

RM. Suche 3—4Haus Zimmer m der Part. odangeſteite ine n hegeevt flichtjahr f Z e is zu 90,geſucht. e len R nen RM. er gHalle, Schillerſtr. 2. ne Ranniſche Wohnungs MNZ, Halle.
Sunte niſche tauſch Kleinſchmieden

2 e wehes DürrenSuche e Bad Düterg nach Halle.re 2—3 Zim Biete Stube, Kam. Wohnungs

e en e e es auber, geg. gleiche Biete 2Kontoriſtin gegebene n aſragen Halle e
20 J volle kaufm. Miheg. Halle glein- ansſeldett und Zub. für 35,
Ausbildg. in Buch ſchmieden. bei Chriſtel. RM. monatlich in
haltungsarbeiten Eisleben an, ſucheſowie in Steno und Zimmer Suche in Halle oder Umg.
Schreibmaſchine gut möbliert, für 4- Zim. Wohnung, l St., 2 Kam. oder

firm, ſucht geeig- ſofort oder ſpäter biete 2-Zim.Woh Kam. I St.
nete Stellung. von jungem, be nung (55 qm, große Küche u. Zubehör
Pflichtji. und RAD. rufstätigem Ehe Küche), ebenfalls i. bis 40 RM monatl.
frei. Zuſchriften paar geſucht. An Paulusviertel. Zu Zuſchrift. RA 11656
R 4142 MNRZ, gebote B 1242 an ſchriften M 720 an MNZ, Ranniſche S
Halle, Riebeckplatz. l MNZ, Halle. MNZ, Mühlweg. Straße.
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